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IN DIESER 
AUSGABE

Tel. 05401/1584177
Mobil 01573/4844093
Telefonisch erreichbar von: Mo. bis Fr. 8 bis 18 Uhr

Oeseder Straße 90a
49124 Georgsmarienhütte

www.umzugmazreku.de 
info@umzugmazreku.de

Was das neue Jahr auch 
bringt: Wir machen das.
Kompetent   
zeitnah   
kostengünstig

Umzüge
  Transport mit Fahrzeugen  

aller Klassen

  Privat oder gewerblich

  Jede Entfernung in Deutschland

  Organisation, Planung, Beratung

  Demontage und Montage  

von Möbeln

  Angebot zum Festpreis

Entrümpelungen
  Professionelle Entrümpelungen  

von Zimmern, Wohnungen  

oder Bürogebäuden

  Haushaltsauflösungen  

mit Entsorgung

  An- und Verkauf von Elektrogeräten 

sowie Schmuck und Pkw

  Entsorgung aller Art

Abbrucharbeiten
  Gebäudeabrisse, Entkernung

  Demontage von Fenstern,  

Türen, Mauern etc.

Winterdienst

Wir sagen Danke für das in diesem Jahr  
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen schöne Festtage!

SPEZIALmit Jahres- Rückblick2024
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 1. Februar 2025.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 27. Januar, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
23. Januar 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
30. Januar 2025.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

THOMAS HEUER IMMOBILIEN

Thomas Heuer

•	Verkauf	von	Häusern,		
	 Eigentumswohnungen		
	 und	Grundstücken
•	Vermietung	von		
	 Wohnungen	und	Häusern
•	Immobilienbewertung
•	Beratung

Große	Straße	3	•	49186	Bad	Iburg
E-Mail:	info@thomas-heuer-immobilien.de
www.thomas-heuer-immobilien.de

Telefon:	0 54 03 – 3 21 19 46
Mobil:	01 77 – 3 10 38 45

•  Verkauf und Vermietung 
von Häusern und Wohnungen

• Hausverwaltung
•  Kostenlose  

Immobilienbewertung

THOMAS HEUER IMMOBILIEN

Thomas Heuer

•	Verkauf	von	Häusern,		
	 Eigentumswohnungen		
	 und	Grundstücken
•	Vermietung	von		
	 Wohnungen	und	Häusern
•	Immobilienbewertung
•	Beratung

Große	Straße	3	•	49186	Bad	Iburg
E-Mail:	info@thomas-heuer-immobilien.de
www.thomas-heuer-immobilien.de

Telefon:	0 54 03 – 3 21 19 46
Mobil:	01 77 – 3 10 38 45

THOMAS HEUER IMMOBILIEN

Thomas Heuer

•	Verkauf	von	Häusern,		
	 Eigentumswohnungen		
	 und	Grundstücken
•	Vermietung	von		
	 Wohnungen	und	Häusern
•	Immobilienbewertung
•	Beratung

Große	Straße	3	•	49186	Bad	Iburg
E-Mail:	info@thomas-heuer-immobilien.de
www.thomas-heuer-immobilien.de

Telefon:	0 54 03 – 3 21 19 46
Mobil:	01 77 – 3 10 38 45

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2025!Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2025!

Wir wünschen  
frohe Festtage!
Liebe Leserinnen und Leser,
2024 neigt sich dem Ende zu, 
und Sie halten die letzte Aus-
gabe des Hagener Marktboten 
in diesem Jahr in den Händen. 
In unserer Weihnachtsausgabe 
blicken wir mit einer Auswahl 
an Berichten auf spannende, 
schöne und bedeutende Ereig-
nisse zurück, die Sie in diesem 
Jahr in Hagen bewegt haben. 
Diese Rückblickartikel sind wie 
immer mit dem roten Balken 
„Rückblick Januar“ bis „Rück-
blick November“ kenntlich ge-
macht!
Wir sagen mit dieser Ausgabe 
noch einmal ganz herzlich 
Danke: Danke
an alle Wegbegleiter, die die 
Umsetzung unserer diesjähri-
gen Zeitungen für Hagen, Has-
bergen und Leeden möglich 
gemacht haben. Dazu zählen 
natürlich unsere Redakteurin-
nen und Redakteure, unsere 
Auslieferungsfahrer, die Zustel-
lerinnen und Zusteller und un-

sere vielen, treuen Kundinnen, 
Kunden, Helferinnen und Hel-
fer, auf die wir uns immer ver-
lassen können. Auch bei allen 
Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartnern bei den Verei-
nen, Verbänden sowie bei der 
weltlichen und den kirchlichen 
Gemeinden wollen wir uns für 
das Miteinander bedanken.
Ihnen allen wünschen wir eine 
schöne Vorweihnachtszeit, be-
sinnliche Feiertage und einen 
guten und erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2025, in dem wir 
natürlich auch wieder mit un-
serer lokalen Berichterstattung, 
einigen informationsreichen 
Sonderzeitungen und interes-
santen Werbeanzeigen für Sie 
da sein werden! 
Die erste Ausgabe des Stadtge-
spräch Bad Iburg im Jahr 2025 
erscheint am 1. Februar!

Bleiben Sie bis dahin  
gesund und fröhlich!

Ihr Team der  
Osning Medien GmbH
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Recht haben … 
   Recht bekommen!

Meine Beratungs- 
schwerpunkte sind:
•  Ehe- und Familienrecht
• Strafrecht
• Mietrecht

Ich bedanke mich  
für das entgegen­
gebrachte Vertrauen   
und wünsche  
frohe Weihnachten  
und viel Glück  
im neuen Jahr!

Michaela Michling
Rechtsanwältin  |  Notarin
Mühlentor 3 
49186 Bad Iburg

Tel. 05403 72 444 92
Fax 05403 72 444 93
ra@kanzlei-michling.de
www.kanzlei-michling.de

Ihre Rechtsanwalts-  
und Notariatskanzlei  
Michaela Michling  
im Mühlentor-Zentrum

www.yakups-fahrschule.de

info@yakups-fahrschule.de

Arkadenstr. 5

49186 Bad Iburg

0174 / 38 38 35 3

Deine Fahrschule 

im Landkreis Osnabrück

für PKW, LKW & Motorrad

www.yakups-fahrschule.de

info@yakups-fahrschule.de

Arkadenstr. 5

49186 Bad Iburg

0174 / 38 38 35 3

Deine Fahrschule 

im Landkreis Osnabrück

für PKW, LKW & Motorrad

www.yakups-fahrschule.de

info@yakups-fahrschule.de

Arkadenstr. 5

49186 Bad Iburg

0174 / 38 38 35 3

Deine Fahrschule 

im Landkreis Osnabrück

für PKW, LKW & Motorrad

Aufwachsen in Deutschland
Autorenlesung von Enli Ding auf Averbecks Hof
Worin unterscheiden sich die 
deutschen von den Erziehungs-
konzepten anderer Nationalitä-
ten? Speziell den Unterschieden 
in der deutschen und der chi-
nesischen Erziehung geht Enli 
Ding in ihrem Buch „Aufwach-
sen in Deutschland“ nach. Da-
von wird sie am 14. Januar an-
lässlich einer Lesung auf Aver-
becks Hof berichten. Die Lesung 
beginnt um 19 Uhr.
Geboren 1957 in Nanjing, China, 
kam sie nach erfolgreichem 
Universitätsabschluss in chine-
sischer Sprache und Literatur, 
1997 nach Osnabrück. Sie er-
warb die notwendigen Deutsch-
kenntnisse an einer Sprachen-
schule, um anschließend an der 
Universität deutsche Literatur 
zu studieren.
Seit dem Jahr 2000 lebt sie mit 
ihrem Ehemann, Dr. Wolfgang 
Niemann, in Bad Iburg.
2003 wurde ihre gemeinsame 
Tochter geboren. Sie begann 
die Unterschiede der deutschen 
und chinesischen Erziehungs-
konzepte zu dokumentieren. 
Die Eindrücke und persönlichen 

Erfahrungen teilte sie mit vie-
len weiteren, in Deutschland le-
benden Chinesen über das In-
ternet und die deutsch-chine-
sische Zeitung „China Business 
Daily“. Es entstand ein reger 
Austausch.
2012 nahm das Ehepaar noch 
ein weiteres Mädchen zur Be-
treuung in der Familie auf. Zum 
18. Geburtstag erhielten die 
beiden Töchter das Buch „Gro-
wing up in Germany“, in chine-
sischer Sprache, als Geschenk. 
In diesem Buch fanden sich die 
über Jahre gesammelten Erfah-
rungen wieder.
Nun liegt das Buch „Aufwach-
sen in Deutschland“ in deut-
scher Sprache vor und Enli Ding 
lässt das Publikum bei ihrer Le-
sung an ihren Erfahrungen teil-
haben.
Die Heimatverein Glane freut 
sich auf einen interessanten 
Abend, der deutlich macht, vor 
welchen Herausforderungen El-
tern, die von einer anderen Kul-
tur geprägt wurden, in Deutsch-
land stehen. Der Eintritt ist frei.
� o

Enli Ding lebt mit ihrem Ehemann Dr. Wolfgang Niemann und ihren bei-
den Kindern in Bad Iburg.
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Tannenbaumaktion 2025 
der Kolpingjugend
Die nächste Tannenbaumaktion 
der Kolpingjugend Glane wird 
am Samstag, 11. Januar stattfin-
den. Bei der Aktion werden die 
ausgedienten Tannenbäume im 
gesamten Gebiet der Stadt Bad 
Iburg (Glane, Iburg, Ostenfelde 
und Sentrup) von der Kolpingju-
gend eingesammelt. Um diese 
Aktion nutzen zu können, sollte 
der jeweilige Tannenbaum bis 
spätestens 9 Uhr gut sichtbar an 
die Straße gestellt werden. Die 

Kinder und Jugendlichen wer-
den diese Bäume  einsammeln 
und anschließend an den Türen 
klingeln und um eine Spende 
bitten. Der Erlös der Spenden 
ist je zur Hälfte für das Schulpro-
jekt in Benin (Westafrika) und 
für die Jugendarbeit hier vor Ort 
bestimmt. Möglichkeiten zur 
kontaktlosen Bezahlung finden 
sich auch auf der Homepage 
www.pfarreiengemeinschaft-
badiburg.de. � o
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JANUAR

400 Einsatzstunden an den Festtagen
Für die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte der Feuerwehren Bad 
Iburg und Glane blieb an Weih-
nachten nur wenig Zeit für Fa-
milie und Freunde, wie wir im 
Januar berichteten.
In den Mittagsstunden an Hei-
ligenabend begann der erste 
Hochwassereinsatz. Gegen 21 
Uhr wurde Vollalarm für die 
Stadtfeuerwehr aus-
gelöst. Bis spät in 
die Nacht wurden 
Sandsäcke geschau-
felt und Gebäude 
vor dem Hochwas-
ser gesichert. Am ers-
ten Weihnachtstag 
folgten dann wei-
tere Hochwasserein-
sätze vor allem für 
die Glaner Kamera-
dinnen und Kamera-
den. Gegen 22 Uhr 
wurde die Ortsfeuer-
wehr Glane dann zu 
einem schweren Ver-
kehrsunfall auf der 
B51 alarmiert.  Am 
Nachmittag des 28. 
Dezember rückten 

die Feuerwehren zum Katastro-
phenschutzeinsatz im Flutge-
biet nach Meppen aus.
Damit wurden an den Weih-
nachtfeiertagen und den wei-
teren Tagen mehr als 400 Ein-
satzstunden durch die beiden 
Feuerwehren zum Wohle der 
Bevölkerung geleistet.� o

Bis spät in die Nacht wurden Sandsäcke ge-
schaufelt und Gebäude vor dem Hochwasser 
gesichert.
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TERMINE KOMPAKT

Samstag, 21. Dezember
  � Gesang 

19 Uhr| Kleiner Weihnachtsmarkt | Hanseplatz | Emily West 

Sonntag, 22. Dezember
  � Verkaufsoffener Sonntag 

14 Uhr | Innenstadt Bad Iburg | Bad Iburger Marketing Verein

 Apothekennotdienst
Hirsch Apotheke | Schlossstraße 16, Bad Iburg 
Telefon 05403/73700

  � Tannenbaum-Singen 
18.30 Uhr | Kleiner Weihnachtsmarkt | Hanseplatz 
Rudolf Engelbrecht

Sonntag, 29. Dezember
 Apothekennotdienst

Sanicare Apotheke | Grüner Weg 1, Bad Laer |  
Telefon 05424/801270

Sonntag 5. Januar
 Apothekennotdienst

Kur Apotheke | Thieplatz 3, Bad Laer | Telefon 05424/226 4940

Sonntag, 12. Januar
 Apothekennotdienst

Johannis Apotheke | Münsterstr. 7, Glandorf | Telefon 05426/2012

Sonntag, 19. Januar
 Apothekennotdienst

Teutonia Apotheke | Bielefelder Str. 9, Hilter a.T.W.  
Telefon 05424/23150

Sonntag, 26. Januar
 Apothekennotdienst

Süderberg Apotheke | Große Str. 47, Dissen T.W.  
Telefon 05421/4343

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

60 Kinder und Jugendliche 
sind schon dabei
Sternsingeraktion am 4. Januar 2025 in Bad Iburg
„Jeder und jede ist willkom-
men“, freut sich Katharina Reith 
Pastoralreferentin der Pfarrei-
engemeinschaft Bad Iburg und 
Glane über die bisherige Reso-
nanz auf die Sternsingeraktion 
am 4. Januar 2025. 
Segen bringen – Segen sein: 
Rund 60 Kinder und Jugendli-
che haben sich bereits gemel-
det, die sich als Sternsingerin-
nen oder Sternsinger auf den 
Weg machen möchten, um den 
Segen für das neue Jahr in den 
Gemeinden zu verteilen. Un-
ter dem Motto „Erhebt eure 

Stimme! – Sternsingen für Kin-
derrechte“ werden dieses Mal 
Spenden für Projekte zur Förde-
rung von Kinderrechten in Ke-
nia und Kolumbien gesammelt.  
Die Pfarreiengemeinschaft Bad 
Iburg und Glane bietet an, sich 
einfach online anzumelden  
unter: www.eveeno.com/ 
sternsingergruppe25 . 
Mehr Infos zur Aktion, Anmel-
dung, und den Terminen findet 
sich auch auf der Homepage 
www.pfarreiengemeinschaft-
badiburg.de�  o

VfL Bad Iburg verleiht  
39 Sportabzeichen
Im Jahr 2024 haben 39 Sportle-
rinnen und Sportler im VfL Bad 
Iburg das Sportabzeichen er-
worben. 

Diese werden am 24. Januar 
2025, um 17 Uhr im Hotel Fre-
den, Zum Freden 41, in Bad 
Iburg, verliehen.� o
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VOIGTLÄNDER  
BODENKONZEPTE
Tecklenburger Straße 39
49205 Hasbergen
Tel. 05405/8950328
E-Mail: info@voigtlaender-boden.de 
www.voigtlaender-boden.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 9–13 Uhr
oder nach Termin 
nach Vereinbarung 

UNSER UMFASSENDES  
LEISTUNGSANGEBOT: 
•  Bodenbeläge
•  Raumakustik
•  Wandbekleidung
•  Massive Eichentische
•  Stühle
•  Türen/Loft-Türen
•  Individuelle Schrankkombinationen
•  Holz- und Stahltreppen
•  Konzeptberatung

SPEZIALISTEN  
MIT DEM BLICK 
FÜRS GANZE

Nur beim Handwerk bekommt 
man immer das, was man  
möchte. Wir wünschen  
frohe Weihnachten!

Das Besondere für Ihre Böden.

Wir expandieren weiter und suchen  
Verstärkung für unser Team!

RAUMDESIGNER*IN (m/w/d)
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WIR WÜNSCHEN FROHE FESTTAGE 
UND FREUEN UNS, AUCH 2025 MIT IHNEN
AN DER POSITIVEN ENTWICKLUNG 
FÜR BAD IBURG ZU ARBEITEN!

WWW.FDP-BAD-IBURG.DE

Nordring 1 . 49196 Bad Laer

info@feldhaus-klinker.de

Feldhaus Klinker Vertriebs-GmbH

www.feldhaus-klinker.de

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine 
besinnliche Weihnachtszeit, frohe Festtage und 

ein gesundes Jahr 2025!

Vereinbaren Sie einen Termin in unserem Showroom: Telefon 05424 29200

Stadtgespräch Bad Iburg_092022_90x70.indd   1Stadtgespräch Bad Iburg_092022_90x70.indd   1 06.12.2023   15:43:3606.12.2023   15:43:36
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Ehrenamtliche der Wipfelhütte  
spendeten 7200 Euro
Für viele der Bad Iburger Eh-
renamtlichen war es auch im 
Advent 2023 eine Herzensan-
gelegenheit, sich mit großem 
Engagement auf dem Kleinen 
Weihnachtsmarkt einzubrin-
gen. Und erfreulicherweise ist 
der Kreis der Ehemaligen LaGa-
Ehrenamtlichen um viele Bürge-
rinnen und Bürger gewachsen. 
Viele Stunden wurden in die 
Vorbereitung, den Aufbau und 
Betrieb der weihnachtlich de-
korierten Wipfelhütte auf dem 
Kleinen Weihnachtsmarkt in-
vestiert. Die Erträge aus dieser 
Verkaufshütte konnten im Ja-
nuar 2024 wie folgt gespendet 
werden.  
Die Theaterpädagogischen 
Werkstatt in Osnabrück er-
hält 4200 Euro. Sie wird an den 
Grundschulen in Bad Iburg das 
interaktive Präventionspro-
gramm „Mein Körper gehört 
mir“ für Kinder der 3. und 4. 

Klasse realisieren. Dabei geht es 
um die Aufklärung über Gren-
zen, die niemand überschrei-
ten darf.  „Seit 1994 ist die tpw 
theaterpädagogische werkstatt 
gGmbH (tpw) mit ihrem Prä-
ventionsprogramm gegen se-
xualisierte Gewalt an den Schu-
len im Bundesgebiet zu Gast. 
Der zweite Teil der Spenden in 
Höhe von 3000 Euro geht an die 
Rumänienhilfe Bad Iburg.  Seit 
Jahrzehnten engagieren sich 
die Bad Iburger Renate und Rai-
ner Schulz mit vielen Unterstüt-
zern ehrenamtlich für den Ver-
ein. In Zusammenarbeit mit der 
Rumänienhilfe am St. Clemens 
Hospital Oberhausen e.V. Mül-
heim und der Caritas St. Gerhar-
dus, Ciacova, Rumänien unter-
stützt die Bad Iburger Rumäni-
enhilfe verschiedene Hilfs- und 
Förderprojekte in der Region Ti-
misora / Ciacova in Rumänien.�  
� o

Nach der Spendenübergabe stellten die Vertreter und Vertreterinnen der 
Spendenempfänger die Arbeit ihrer Organisationen vor.
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Trauer um Franz Buchholz
Der TuS Glane trauert um seinen 
Fußballabteilungsleiter Franz 
Buchholz. Im Alter von 75 Jah-
ren ist„Bingo“, wie er von vie-
len Wegbegleitern liebevoll ge-
nannt wurde, am 21. Dezember 
2023 verstorben.
Über 60 Jahre seines Lebens hat 
sich Franz Buchholz als Betreuer, 
Trainer und Abteilungsleiter für 
den Fußball im TuS Glane und 
darüber hinaus unermüdlich 
engagiert. Ein besonderes An-
liegen war dem großen Idealis-
ten immer der Jugendfußball. 
Franz rief 1962 – damals spielte 
er selbst noch in der C-Jugend 
– eine Mannschaft für Zehn- bis 
Elfjährige ins Leben. Kaum ein 
Fußballer in Glane, der im Laufe 
seiner Jugendzeit nicht vom be-
harrlichen, stets hilfsbereiten 
„Bingo“ trainiert worden ist. Im 
Laufe der Zeit betreute Franz 
sämtliche Jugendmannschaf-
ten des TuS.
Seine eigene Karriere wurde 
1968 durch einen Sportunfall 
gestoppt, seither steckte Franz 
all seine Energie in das Ehren-
amt. Mehr als 30 Jahre lang 
war er Fußball-Abteilungslei-

ter seines Heimatvereins. Tau-
sende Spielerpässe, Hunderte 
Spiel-, Trainings-, oder Hallen-
pläne und der Umbau des Gla-
ner Sportparks - „Bingo“ war an 
allem beteiligt. Für seine vielfäl-
tigen Verdienste wurde Franz 
Buchholz zum Ehrenmitglied 
seines TuS Glane ernannt.� o

Der TuS Glane trauert um seinen 
Fußballabteilungsleiter Franz 
Buchholz.
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„Speed-Meetings“ bringen Jugendliche 
und Betriebe in Kontakt
Gemeinsam mit der Realschule 
Bad Iburg und dem Regional-
management der Leader-Re-
gion Südliches Osnabrücker 
Land hatten die Servicestelle 
Schule-Wirtschaft und der Ar-
beitgeberService der MaßAr-
beit das „Speed-Meeting“ im 
Rahmen von „Azubis werben 
Azubis light“ im Dezember 2023 
organisiert. Das Angebot rich-
tete sich an die Jahrgänge neun 
bis 13 der Schulen im südlichen 
Landkreis. Dass das Angebot 
mit 86 Schülerinnen und Schü-
lern und 46 Unternehmen so 
rege wahrgenommen wurde, 
ist für MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers ein Signal, dass die-
ses Format den richtigen Nerv 

trifft: „Die Speed-Meetings sind 
für beide Seiten vorteilhaft: Die 
Jugendlichen, die oft noch un-
genaue Vorstellungen davon 
haben, wie ihr beruflicher Weg 
verlaufen soll, kommen auf un-
komplizierte Weise erstmals mit 
Arbeitgebern in Kontakt. Und 
auch die Ausbildungsbetriebe, 
die nahezu durchweg hände-
ringend Fachkräfte von morgen 
suchen, können sich in den kur-
zen Gesprächen ein erstes Bild 
von den Bewerberinnen und 
Bewerbern machen. Offenbar 
mit Erfolg, wie man an den vie-
len zufriedenen Gesichtern im 
Anschluss an die Meetings ge-
sehen hat.“ Es seien 134 Gesprä-
che geführt worden. � o

MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers (v.li.), Sebastian Gottlöber, Realschu-
le Bad Iburg, und Bad Iburgs Bürgermeister, Daniel Große-Albers, freuen 
sich über den Erfolg der „Speed-Meetings“.
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„Es geht um die Zukunft der Bauern“
„Es geht nicht nur um den Ag-
rardiesel oder die Kraftfahr-
zeugsteuer, es geht uns um die 
schlechte Gesamtsituation un-
serer Branche“, betonte Anfang 
des Jahres Henrik Brinkmann 
aus Bad Iburg. Er sprach für den 
Protestkonvoi, der vom Land-
volk Niedersachsen organisiert 
worden war und sich am Deut-
schen Milchkontor in Georgs-
marienhütte versammelt hatte. 
Zu einem massiven Rückstau 
kam es nach Polizeiangaben an-
schließend auf der B51, nach-
dem die Protestfahrt der Trakto-
ren nach Glandorf gestartet war. 
Das Ziel der Fahrt war das Lohn-
unternehmen Möllenbeck am 
Irseldamm in Glandorf.
Wie viele Zehntausende Land-
wirtinnen und Landwirte, die 

seit Wochen bei großen und 
kleinen Protestkundgebungen 
mit und ohne Trecker auf der 
Straße unterwegs sind, geht es 
ihm und seinen Kollegen um die 
Zukunft der Bauern.
„Landwirte fühlen sich auch von 
der Gesellschaft wenig verstan-
den und wertgeschätzt“, führte 
Brinkmann aus. Das veraltete 
Rollenbild gelte nicht mehr, sie 
sähen sich als weit mehr als nur 
Ernährer, da sie zudem auch 
Energielandwirte, Umwelt- 
und Artenschützer seien. Es sei 
höchste Zeit, den Dialog zu su-
chen, um die Zwänge besser zu 
kommunizieren und an konkre-
ten Beispielen mit persönlicher 
Geschichte nach außen aufzu-
treten, um die Problematik klar 
und deutlich zu benennen.� o

Vor der Protestfahrt sammelten sich die Trecker am Deutschen  
Milchkontor.
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Christian Pohlmann | Am Bahnhof 7 | 49186 Bad Iburg | Tel. (05403) 78160-20 | www.christian-pohlmann.com

DANKE
für die gute 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen 
frohe Weihnachten.

2411_CPO_AZ_Dezember_ly_01.indd   6 11.11.24   17:32
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Schnellbus-Linie S40 ist gestartet
Die Fahrgäste in Bad Iburg dür-
fen sich freuen. Die die neue 
Schnellbuslinie S40, die von Bad 
Laer über Glandorf, Bad Iburg 
und Oesede bis nach Osnabrück 
führt, ist gestartet. Zu Beginn 
des zweiten Schulhalbjahres 
stand der Fahrplanwechsel in 
der Verkehrsgemeinschaft Os-
nabrück an – diesmal mit zahl-
reichen Änderungen. Denn im 
Landkreis startet das Modell-
projekt „MOIN+“. Es will große 
Chancen für die Mobilität im 
Landkreis Osnabrück bieten 
und kann sich als Vorreiterpro-
jekt für andere Regionen emp-
fehlen.
Kernstück des Modellpro-
jekts „MOIN+“ sind die beiden 
neuen Schnellbuslinien S20 
(Bad Essen-Ostercappeln-Osna-

brück) und S40 (Bad Laer-Glan-
dorf-Bad Iburg-Georgsmarien-
hütte-Osnabrück), die in die-
ser Woche gestartet sind. Neu 
sind zudem die RegioBuslinie 
Bohmte-Bramsche (Linie 260), 
die verlängerte RegioBuslinie 
Oesede-Holzhausen-Bahnhof 
Hasbergen (Linie 452) – jeweils 
im 60-Minuten-Takt – sowie zu-
sätzliche Abend- und Sonntags-
verkehre auf den bestehenden 
RegioBuslinien Fürstenau-Qua-
kenbrück (Linie 640) und Fürs-
tenau-Bersenbrück (Linie 650). 
Die Fahrpläne auf den Regio-
Buslinien sind auf die jeweiligen 
Bahnanschlüsse in Bramsche, 
Bohmte, Hasbergen, Quaken-
brück und Bersenbrück ausge-
richtet. � o

Am 5. Februar 2024 startete im Landkreis Osnabrück mit der Einführung 
neuer Buslinien sowie der Erweiterung des Liniennetzes das erste von 
fünf Teilprojekten des Modellvorhabens MOIN+.
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Winterzauber vom Wander-
verein Teutoburg Sentrup
Nikolaus im Schweinekamp von Kindern herzlich  
willkommen geheißen
Der Bischof aus Myra und Petrus 
schienen für den Winterzauber 
im Schweinekamp im Bunde zu 
stehen: Passend zum Start am 
Nachmittag verabschiedeten 
sich die letzten hartnäckigen 
Regenwolken und viele Kinder 
warteten schon gespannt und 
aufgeregt auf den angekündig-
ten Besuch des Nikolaus. Der 
Wanderverein Teutoburg hatte 
zu der Veranstaltung am 7. De-
zember eingeladen.Bis zu sei-
nem Eintreffen stimmte Rudolf 
Engelbrecht mit seiner Gitarre 
viele bekannte Weihnachtslie-
der an, bei denen die Kinder mit 
ihren Eltern und Großeltern viel 
Freude beim Mitsingen hatten.
Endlich eingetroffen, erzählte 
der Nikolaus weihnachtliche 
Geschichten und stimmte auch 
ein Lied auf seiner Mundharmo-
nika an. Zur Freude der Kinder 
durften sich alle zum Abschluss 
noch eine Überraschung beim 
Nikolaus abholen. Wie in jedem 
Jahr wartete danach eine Bas-
telecke auf die Kinder, wo unter 

Anleitung einiger Jugendlicher, 
Windlichter und Papiersterne 
gebastelt wurden und gemalt 
werden konnte.
Natürlich kamen auch die Er-
wachsenen nicht zu kurz. Ne-
ben Glühwein, Punsch und Kalt-
getränken wurde auch der tra-
ditionelle Winterzauber Likör, 
in diesem Jahr ein Himbeerlikör, 
angeboten. Auch für das leibli-
che Wohl wurde mit Pilzpfanne 
und Bratwurst gesorgt. Ein be-
sonderer Hingucker waren die 
Waffeln, die auf einem Ofen mit 
offener Flamme althergebracht 
in einer Jurte gebacken wurden. 
Zudem war der Förderverein 
der Grundschule Glane mit Zu-
ckerwatte vertreten, was beson-
ders die Kinder freute. Die Or-
ganisatoren danken allen Helfe-
rinnen und Helfern, die auch in 
diesem Jahr wieder keine Mü-
hen gescheut hatten, den Win-
terzauber in Sentrup für viele 
Kinder und Erwachsene herzu-
richten und durchzuführen.� o
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Dem Nikolaus war die gesamte Aufmerksamkeit der Kinder gewiss.
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Ulmenstraße 10 · Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/22 57 · Fax 0 54 01/13 20

malerwerkstatt.joerns@t-online.de

Frohe Weihnachten 
      und nur das 

        Beste zu einem 
          bunten Jahr 

                    2025!

Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel.: 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de · info@langen-orthopaedietechnik.de

Mit uns bleiben
            Sie in Bewegung!

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Gesundheit & Rehabilitation

BANDAGEN  ·  KOMPRESSION  ·  FUSSEINLAGEN  ·  ORTHETIK  ·  PROTHETIK

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr
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MGV Harmonie trauert  
um Bernhard Feige
Mit tiefer Trauer nahmen die 
Sänger des MGV Harmonie 
Glane Abschied von ihrem Eh-
rendirigenten Bernhard Feige. 
Einem außergewöhnlichen 
Mann, der im Januar im stolzen 
Alter von 91 Jahren verstorben 
ist. Bernhard Feige, der das mu-
sikalische Herz des Männerge-
sangvereins Harmonie Glane 
prägte, war über 40 Jahre hin 
Dirigent des Chores. Bei sei-
nem Ausscheiden im Jahre 2000 
wurde er von den Sängern als 
Ehrendirigent gewürdigt. 
Unter der Leitung von Bernhard 
Feige wuchs der Chor zu einem 
herausragenden Ensemble, des-
sen großartige Erfolge weit über 
die Region hinausstrahlten. 
Bernhard Feige hinterlässt ein 
beeindruckendes Erbe von 4 
Schallplatten und CD-Aufnah-
men, die die künstlerische Reife 
und Hingabe des Chors unter 
seiner Ägide dokumentieren. 
Besonders herausragend war 
die Aufführung von Carl Orffs 
„Carmina Burana“ zum Landes-
turnfest in Hannover, die unter 
seiner Regie einstudiert worden 
war. 
Ein kulturelles Highlight, das die 
Zuhörer in Staunen versetzte. 
Darüber hinaus führten Kon-

zertreisen den Chor unter Bern-
hard Feiges musikalischer Füh-
rung nach Istanbul, Wien, Prag 
und Rom, einschließlich einer 
unvergesslichen Audienz beim 
Papst. � o

Der MGV Harmonie Glane nahm 
Abschied von seinem Ehrendiri-
genten Bernhard Feige.
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Ohne Winterschlaf ins Jubiläumsjahr
Während sich manche Vereine 
in der kalten Jahreszeit zur Ruhe 
betten, will der Tennis-Club 
Iburg ein starkes Zeichen für ak-
tives Vereinsleben setzen. Nach-
dem die Plätze des Tennis-Clubs 
gemeinschaftlich winterfest ge-
macht wurden, ging es mit einer 
Vielzahl von Veranstaltungen 
weiter.
Den Auftakt bildete das Dop-
pelkopfturnier am 9. November 
2023, das zahlreiche Teilnehmer 
begeisterte und die Gemein-
schaft des Clubs stärkte.
Die Tradition des Wettkamp-
fes wurde mit dem Herrendop-
pelturnier am 14. Januar die-
ses Jahres fortgesetzt, bei dem 
sportlicher Ehrgeiz und Fairness 

im Mittelpunkt standen. Beim 
Doppelturnier am 4. Februar 
2024 zeigten auch die Damen 
ihr Können und lieferten sich 
packende Matches.
Selbst das Wetter spielte mit, 
als der TC Iburg am 27. Januar 
2024 zu seiner Grünkohlwan-
derung einlud. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und milden 
Temperaturen erkundeten die 
Mitglieder die umliegende Na-
tur, gefolgt von einem herzhaf-
ten Grünkohlessen, das für gute 
Laune und gestärkte Bande 
sorgte.
Doch das Beste stand da noch 
bevor: Der TC Iburg feierte in 
diesem Jahr sein 75-jähriges Ju-
biläum.� o

Der Tennis-Club Iburg blickt im Februar stolz auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück und freute sich auf das Jubiläum.
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Thomas Wiemann · Zum Klinker 13 · Bad Iburg
Telefon 05403/542520  
Mobil 0171/314 0639
E-Mail: thomasw.01@gmx.de
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FÜR JEDEN GARTEN 
DIE PASSENDE IDEE

Wir danken für das Vertrauen 2024  
und wünschen allen ein  
frohes Weihnachtsfest sowie Glück  
und Zufriedenheit im neuen Jahr!

3spaltig, 138 mm breit, 62 mm hoch
in Bad Iburg „aktuell“  = 133,92 Euro + MwSt.
in 2 Orten  = 216,38 Euro + MwSt.
zuzüglich Foto 12,50 Euro + MwSt.

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

Wir wünschen Ihnen besinnliche,
frohe und glückliche Weihnachtstage

und für das kommende Jahr
Zufriedenheit und Frohsinn!

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

Wir wünschen Ihnen besinnliche,
frohe und glückliche Weihnachtstage

und für das kommende Jahr
Zufriedenheit und Frohsinn!

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

3spaltig, 138 mm breit, 62 mm hoch
in Bad Iburg „aktuell“  = 133,92 Euro + MwSt.
in 2 Orten  = 216,38 Euro + MwSt.

Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!
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Senioren stellen sich freiwillig  
der Fahrprüfung
„Das hat mir richtig viel Spaß ge-
macht“, freut sich der Fahrlehrer 
und Verkehrspädagoge Thomas 
Strotmann im März. 14 Autofah-
rer und Autofahrerinnen höhe-
ren Alters haben jüngst einen 
Auffrischungstermin zur Stra-
ßenverkehrsordnung auf Ini-
tiative des Seniorenbeirats der 
Stadt Bad Iburg in seiner Fahr-
schule wahrgenommen. Dabei 
haben sie freiwillig unter ande-
rem auch ihre Kenntnisse der 
Straßenverkehrsordnung auf 
den Prüfstand stellen lassen. 
Der Fragebogen waren schnell 
verteilt. Die Antworten waren 
knifflig und brauchten Zeit. Das 

anschließende Ergebnis war er-
nüchternd aber nicht erstaun-
lich. Keiner der Gäste hätte an 
diesem Nachmittag die theo-
retische Prüfung bestanden. 
„Das hat aber nichts mit dem Al-
ter der Teilnehmenden zu tun“, 
versichert Strotmann. Die meis-
ten, deren Führerscheinprüfung 
länger als zehn Jahre zurück-
liegt, wären wohl gescheitert. 
Schließlich haben sich in den 
vergangenen Jahren zahlreiche 
Veränderungen in der Straßen-
verkehrsordnung ergeben, die 
den wenigsten immer sofort be-
wusst sind. � o

Die Senioren hatten auch viel Spaß beim Termin in der Fahrschule.
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Dieses Mal von Clemens Loth, katholischer Priester,  
Bad Iburg/Glane

GESCHENKE …

Haben Sie ihre Weihnachtsge-
schenke schon eingekauft und 

verpackt?  Haben Sie das Pas-
sende gefunden?

Ich hoffe, Sie sind zufrieden 
mit sich, ohne schlechtes 
Gewissen, dass Sie 
dieser oder je-
nem womög-
lich nicht das 
Passende 
ausgesucht 
haben. Viel-
leicht sind 
Sie auch ent-
nervt von der 
ganzen Suche-
rei und haben ein-
fach nur irgendetwas 
mitgenommen. Manchmal 
denke ich dann, besser nichts, 
als falsch geschenkt. 

Die Bibel baut mich auf in sol-
chen Momenten, und zwar auf 
unerwartete Weise. Die Au-
toren des Hebräerbriefes be-
schreiben, wie Christus sich 
auf Weihnachten, also auf das 
Fest seiner eigenen Mensch-
werdung, vorbereitet.  Was 
schenkt er? Was soll er schen-
ken, was soll ermitbringen? 

Christus kommt die rettende 
Idee: Ich werde mich zum Ge-
schenk machen.

Eine Schleife sozusagen um 
den eigenen Körper. Das ist die 
rettende Idee. 

Er sagt den Menschen zu: 
Siehe ich komme, um den Wil-
len Gottes zu tun. 

Lieber nichts als das Falsche zu 
schenken? Christus hat da eine 
andere Idee: Ich schenke nicht 
etwas, ich schenke mich. Ich 

habe Hände, Füße, ein Herz, 
einen Kopf voller Gedanken, 
Fähigkeiten und Ideen; ich 
verfüge über Humor, Denk-
vermögen und Sprache, ich 
habe Mitgefühle und Liebe. 
Ich habe so viel zum Schenken 

und Anteilgeben, und 
das nicht nur zu 

Weihnachten. 

Sie haben 
noch nichts, 
was Sie 
schenken 
können?

Sie sind mit 
dem was Sie 

haben nicht zu-
frieden?

Machen Sie es wie Je-
sus: Schenken Sie sich selbst, 
Zeit, Hilfsbereitschaft; Dasein, 
wenn es darauf ankommt; täg-
lich spürbare Liebe. Und wenn 
Ihnen Jesus als Maßstab zu 
groß ist, halten Sie sich einfach 
an Ringelnatz:    

Schenke groß oder klein,
aber immer gediegen. 
Wenn die Bedachten 
die Gaben wiegen,
sei dein Gewissen rein.
Schenke herzlich und frei.
Schenke dabei,
was in dir wohnt
an Meinung, Geschmack  
und Humor,
so dass die eigene Freude  
zuvor
dich reichlich belohnt. 
Schenke mit Geist  
und ohne List.
Sei eingedenk, dass dein wich-
tiges Geschenk du selber bist. 

DAS GEISTLICHE WORT
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GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Feinbäckerei & Stadt­
café Große­Rechtien 

Bad Iburg

6262
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–16 Uhr | Dorfstraße 2a | 49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401/8427150

Großer Räumungsverkauf
auf alle bereits stark reduzierten Markengarnituren

ab sofort 50% extra Rabatt

ALLES MUSS RAUS!ALLES MUSS RAUS!

JAHRESRÜCKBLICK 2024� MÄRZ

Ortsfeuerwehren schmieden  
gemeinsame Zukunft
Unter dem Motto „feuerwehr-
Morgen“ trafen sich die Kom-
mandos der Ortsfeuerwehren 
Bad Iburg und Glane am Sams-
tag, 2. März, zu einem Work-
shop am Feuerwehrhaus Bad 
Iburg. Stadtbrandmeister Helge 
Plasger lud die Mitglieder der 

beiden Kommandos ein, um zu-
sammen anstehende Planun-
gen, Konzepte und Maßnah-
men festzulegen, zu priorisie-
ren und somit Leitplanken und 
Handlungserfordernisse für die 
Arbeit der nächsten Jahre zu 
setzen.

In der Diskussion wurden Ansichten und Expertisen ausgetauscht.
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Ostern in Bad Iburg
Viele Besucher und die Bad 
Iburger zog es an den Osterfei-
ertagen in den Kneipp-Erlebnis-
park und zum Baumwipfelpfad. 
Dort gab es ein richtiges Oster-
spektakel.
Während am und um den 
Baumwipfelpfad die ganze Fa-
milie mit viel Spaß eine Oster-
Rallye mitmachte und die char-
mante RosaLotta traf, ging es im 
Kneipp-Erlebnispark viel derber 
zu.
Dort hatte der große Mittelal-
termarkt seine Zelte aufgeschla-
gen. Die Fans des mittelalter-
lichen Lebens mit seinem be-
sonderen Kunsthandwerk und 
ungewöhnlicher Kulinarik ka-
men von Samstag bis Montag 
voll auf ihre Kosten. Alle Schau-
steller, aber auch viele Besucher 
hatten sich in zeitgemäße Ge-
wänder gekleidet und zeigten, 
wie der Alltag im Mittelalter auf 
einem Markt aussah. Da wurde 
auf offenem Feuer gekocht, 
Handwerker zeigten alte Tech-
niken und Händler boten allerlei 
feil, vom geistigen Getränk über 
Holz- und Lederwaren bis hin zu 
Gewürzen. Aber auch die Gauk-
ler durften nicht fehlen, präsen-

tierten mittelalterliche Live-Mu-
sik, Schwertkämpfe und Feuer-
shows. � o

Zur Oster-Rallye gab sich auch die 
charmante RosaLotta die Ehre.
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In verschiedenen Schritten wie 
zum Beispiel Brainstorming, 
Gruppenarbeiten und anderen 
Formaten konnten alle Beteilig-
ten verschiedenste Ansichten 
und Expertisen einbringen. 
Die ausgearbeiteten Themen-
felder sollen in nächster Zeit 
konkretisiert und finalisiert wer-
den, um Aufgaben, Konzeptio-
nierungen und weitere Work-
shops effizient und sinnhaft auf 
verschiedene Köpfe zu vertei-
len.� o
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Jürgen Lengwenat als neues 
 Ratsmitglied bestätigt
Jürgen Lengwenat ist im März 
als Nachrücker der aus dem 
Rat ausgeschiedenen Ratsfrau 
Thekla Reizer-Schreiner bestä-
tigt worden. Mit Beschluss über 
die Feststellung des Sitzverlus-
tes der Ratsfrau Reizer-Schrei-
ner hat seine Mitgliedschaft 
im Rat der Stadt Bad Iburg un-
mittelbar nach der Verpflich-
tung durch Bürgermeister Da-

niel Große-Albers begonnen.  
Durch das Nachrücken blieben 
die Mehrheitsverhältnisse im 
Rat und in den Ausschüssen un-
berührt. Eine Neubildung der 
Ausschüsse war daher nicht er-
forderlich.  Dies gilt auch in der 
Folge für den Mandatsverzicht 
von Ratsherr Tim Maller, der als 
Einzelbewerber bei der Kom-
munalwahl angetreten ist.� o

Bürgermeister Daniel Große-Albers begrüßte Jürgen Lengwenat als 
neues Ratsmitglied.
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72 Stunden ehrenamtliches  
Engagement
Auch in diesem Jahr haben sich 
wieder eine ganze Reihe Ju-
gendlicher für die Allgemein-
heit stark gemacht. Bei der 
72-Stunden-Aktion „Uns schickt 
der Himmel“, eine Sozialaktion 
der BDKJ in Deutschland hat 
die Kolpingjugend den Außen-
bereich der Pfarrheims in Glane 
auf Vordermann gebracht, wäh-
rend die Landjugend Glane den 
Europaplatz auf dem ehemali-
gen LaGa-Gelände wieder zum 
Leben erweckt hat. Wir berich-
teten im April
Rund ums Pfarrheim wurden 
Wege angelegt, Hecken ge-
pflanzt, die Mülleimerbox und 
die Grillhütte renoviert und auf 

dem Kirchplatz entstand ein 
Spielfeld. Rund 35 Jungen und 
Mädchen ließen sich auch vom 
schlechten Wetter nicht beirren 
und schafften alles, was sie sich 
vorgenommen hatten. Hilfreich 
war auch, dass unter den Ju-
gendlichen auch einige Azubis 
waren, die ihre Kenntnisse bei-
spielsweise im Landschaftsbau 
mit einbringen konnten 
So ging es auch der Landju-
gend. Auf dem ehemaligen Eu-
ropaplatz wurden Hecken und 
Bäume gepflanzt, der Boden 
wurde für Beete und Rasenflä-
chen aufbereitet und der Weg 
vom Parkplatz wurde befestigt. 
� o

Die Landjugend Glane brachte den Europaplatz auf Vordermann, der 
seit der LaGa etwas vernachlässigt wirkte.
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Feinbäckerei & Stadtcafé Große-Rechtien
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 26. Dezember 2024, an

Nagel ∙ Baumschule & Gartengestaltung
Am Nageldamm 4 · 49186 Bad Iburg

Krista Wachsmann (r.) und ihre Tochter Mia (m.), aus Bad Iburg-Glane 
(r.), freuen sich über den Gewinn des Gutscheins im Wert von 50 Euro, 
den ihnen Beate Große-Rechtien (l.) stolz überreicht hat. 
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Am Nageldamm 4 | 49186 Bad Iburg / Glane | www.nagel-gartengestaltung.de
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Wir bedanken uns bei allen 

Kundinnen und Kunden  

für das Vertrauen  

im laufenden Jahr  

und wünschen frohe  

Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2025!

36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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a
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl
       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 
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Bad Iburg Marketing wählte  
neuen Vorstand
Viel Anerkennung für seine Tä-
tigkeit erhielt der scheidende 
Vorstand von Bad Iburg Mar-
keting im Team um den Vorsit-
zenden Jörg Eustergerling an-
lässlich der jüngsten Mitglieder-
versammlung. Zusammen mit 
Ulla Burkard, Karsten Schöwing, 
Anja Urberg und Ernst Schwarz 
hat der in den vergangenen Jah-
ren die Geschicke des Vereins 
gelenkt. „Wir können auf viele 
erfolgreiche Projekte zurückbli-
cken, die wir nur gemeinsam er-
füllen konnten“, betonte Euster-
gerling.
Der Verein konnte Altbewährtes 
fortführen, Meilensteine setzen 
und neue Wege gehen. Umso 

mehr freute sich der alte Vor-
stand, nunmehr anderen akti-
ven Menschen aus Bad Iburg die 
Möglichkeit geben zu können, 
sich noch mehr einzubringen, 
Dinge zu gestalten und wieder 
andere Wege zu gehen. Es habe 
sich ein kreatives Team um den 
neuen Vorsitzenden Tobias Ka-
simir gefunden, der seit Ap-
ril zusammen mit Freddy Dett-
meyer, Michael Vor der Land-
wehr, Olaf Herzog und Markus 
Völler sich den Herausforderun-
gen stellt, die ein Ehrenamt mit 
sich bringt. Eine Einschätzung, 
der alle versammelten Vereins-
mitglieder folgten, die den Vor-
stand einstimmig wählten. � o

Alter und neuer Vorstand eint ein gemeinsames Ziel: ein aktives und le-
bendiges Bad Iburg.
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Wunderwiese, Frühlingsfest  
und Maitanz
Es durfte wieder so richtig ge-
feiert werden: An den letzten 
beiden April-Wochenenden 
verwandelte der Wanderverein 

Teutoburg Sentrup den Schwei-
nekamp wieder in einen großen 
Festplatz. Der Verein lud Mit-
glieder und Interessierte zum Für Stimmung ist beim Partyformat „Wunderwiese“ gesorgt.
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traditionellen Frühlingsfest ein. 
„Wir freuen uns mit allen Gästen 
auf diesen Frühlingsauftakt“, er-
klärte der 1. Vorsitzende Frank 
Wellmeyer. Neben allen Vereins-
mitgliedern werden auch auf 
viele weitere Gäste erwartet. 

Den Anfang machte am 20. April 
die bekannte Partyreihe „Wun-
derwiese“, bei der die junge Ge-
neration ab 21 Uhr zur Musik 
der DJs Jan Mc Funn und Jonny 
Beach ihren Spaß hatte.  � o
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Delphi – Olympia – Korinth – Athen

Auf den Spuren des Apostels Paulus
mit Bischof em. Franz-Josef Bode

9. bis 19. Mai 2025

Griechenland

Infos: Diözesanpilgerstelle Osnabrück
Telefon: 0541 318-618 
pilgerreisen@dom-medien.de

• Flug mit Lufthansa von Münster/ 
Osnabrück über München  
nach Thessaloniki

• Zehn Übernachtungen 
• Halbpension
• Alle Ausflüge und Besichtigungen lt. Programm 
• deutschsprachige örtliche Reiseleitung

ab 2.345,- € pro Person

Das neue vhs-Programm ist online.

#zukunftsort_vhs

vhs-osland.de

Machen Sie 
sich fit für die 
Zukunft! 

Qi Gong, Norwegens  
Fjorde und Sicherheit  
auf dem E-Bike
Das neue Kursprogramm der vhs Osnabrücker Land  
ist online
Frühling und Sommer 2025 ste-
hen bei der vhs Osnabrücker 
Land (vhs) ganz im Zeichen viel-
seitiger Trendthemen: Das Se-
mester startet am 1. Februar 
2025 mit über 1.600 Kursange-
boten im gesamten Landkreis 
Osnabrück. Auch in Bad Iburg 
können Interessierte sich be-
reits jetzt Kursplätze auf der 
Website vhs-osland.de sichern.
Ob Qi Gong, Hatha Yoga oder 
Aquafitness, beliebte Sportan-
gebote laden wieder dazu ein, 
Körper und Geist fit zu halten. 
Wer Stress abbauen und Acht-
samkeit in den Alltag integrie-
ren möchte, gewinnt im Kurs 
„Achtsam dem Leben begeg-
nen“ vielfältige Impulse zur 
Stressreduktion. Neu im Pro-
gramm in Bad Iburg ist „Selbst-
verteidigung und Selbstbe-
hauptung mit Taekwondo“, ein 
Kurs, der sowohl die körperliche 
Fitness als auch mentale Stärke 
und Selbstsicherheit fördert. 
Kulinarisch Interessierte können 
sich in den neuen Kochkursen 
inspirieren lassen. Die „Indische 
Sommerküche“ bringt exoti-
sche Frische auf den Teller, wäh-
rend im Kurs „Gesund leben“ 
gesundheitsbewusste, vegetari-
sche Rezepte der ayurvedischen 
Küche im Fokus stehen.
Eine Bilderreise voller inspi-
rierender Eindrücke wartet im 
Reisevortrag „Norwegen“. Wer 
selbst kreativ werden möchte, 
findet beim „Experimentellen 
Drucken“ und der „Foto-Exkur-
sion bei Tag“ die Möglichkeit, 
Druckmethoden mit verschie-
densten Materialien oder foto-
grafische Perspektiven rund um 
das Schloss und den Charlotten-
see in Bad Iburg zu entdecken. 
Neu im Programm ist das „Pede-

lec-E-Bike-Sicherheitstraining“ 
für alle, die sich mehr Sicherheit 
und Freude beim Fahren erlan-
gen möchten. Im theoretischen 
und praktischen Teil des Work-
shops lernen die Teilnehmen-
den, sicherer durch den Alltag 
zu navigieren – eine ideale Ge-
legenheit, um auch im Alter mo-
bil zu bleiben.
Fremdsprachen und  
Online-Angebote
Wer eine neue Sprache erlernen 
oder seine Sprachkenntnisse er-
weitern möchte, hat die Wahl 
zwischen Sprachkursen in Eng-
lisch, Französisch, Spanisch so-
wie dem offenen Deutsch-Treff, 
der sich speziell an Neuzuge-
wanderte richtet. Einen beson-
deren Zugang zur alten Spra-
che der Philosophen und Ge-
lehrten bietet „Latein mal ganz 
anders“: Hier werden Mythen, 
Geschichte und Kultur Europas 
unterhaltsam erkundet und die 
Lateinkenntnisse aufgefrischt. 
Neue Kompetenzen bei der vhs 
aneignen, ist nicht nur vor Ort, 
sondern auch online möglich. 
Ob kaufmännische Grundla-
gen in den Xpert-Business-Mo-
dulen erwerben, Dänisch oder 
Thailändisch lernen, einen eige-
nen Balkon-Minigarten anlegen 
oder mehr über zeitgenössische 
Literatur, „Modern Calligraphy“ 
und „Verbrechen in der Kunst“ 
erfahren – eine große Auswahl 
an Digitalkursen steht bereit.
Bei Fragen zur Buchung und 
zum Kursangebot steht die Regi-
onalstelle Georgsmarienhütte/
Bad Iburg der vhs Osnabrücker 
Land montags bis freitags zwi-
schen 9 und 12 Uhr unter der 
Durchwahl 05401/8812256 und 
05401/8812257 zur Verfügung. 
� o
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Trauer um Helmut Buschmeyer
Bad Iburg trauert mit dem TuS 
Glane um dessen Ehrenvorsit-
zenden.  Im Alter von 82 Jahren 
verstarb Helmut Buschmeyer 
nach schwerer Krankheit. Zwan-
zig Jahre seines Lebens hat sich 
Helmut Buschmeyer als Vorsit-
zender des TuS Glane und darü-
ber hinaus als Kreisvorsitzender 
des NFV Osnabrück-Land so-
wie später als Vorsitzender des 
Kreissportbundes Osnabrück 
unermüdlich für den Sport 
engagiert. Für seine vielfälti-
gen Verdienste wurde Helmut 
Buschmeyer 1993 nach der Auf-

gabe des Vereinsvorsitzes zum 
Ehrenvorsitzenden seines TuS 
Glane ernannt.
Für ihn war der Sportverein im-
mer mehr als lediglich lokaler 
Anbieter verschiedener Sport-
arten. Als Vereinsvorsitzender 
organisierte er den Austausch 
mit israelischen Sportlern. Un-
ter seiner Führung war der TuS 
Glane einer der wenigen Ver-
eine in der alten Bundesrepub-
lik die einen deutsch-deutschen 
Austausch durchführen durf-
ten. Trotz seines umfangreichen 
über den Sport hinausgehen-

- Anzeige -
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W�  wünschen Ihnen
� n frohes W� hnachtsfest

und � nen guten S
 rt
in das Jahr 2025

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Helmut Buschmeyer
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den überregionalen Engage-
ments blieb Helmut seinem TuS 
mehr als 70 Jahre immer eng 
verbunden. Gemäß seiner Auf-
fassung, dass „ohne Ehrenamt 
in unserer Gesellschaft nichts 
läuft“ engagierte er sich bis zu-
letzt als Sprecher der Koronar-
sportgruppen im Verein. Immer 
hat er sich für andere, schwä-
chere Menschen eingesetzt. 
Helmut Buschmeyer nutzte sein 
ausgeprägtes Netzwerk und in-
itiierte immer wieder Hilfsak-
tionen für Bedürftige, etwa in 
Kaliningrad oder seit einigen 
Jahren im westafrikanischen Se-
negal. Vor Ort galt sein Engage-
ment der Heilpädagogischen 

Hilfe Osnabrück und dem Ar-
beitskreis Asyl in Bad Iburg.� o

80 Jahre Auschwitz-Befreiung
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus  
am 27. Januar 2025 am Augustaschacht
Seit 1996 wird am 27. Januar, 
dem Jahrestag der Befreiung 
des Vernichtungslagers Ausch-
witz, deutschlandweit der Ge-
denktag für die Opfer des Na-
tionalsozialismus begangen. 
Traditionell richtet der Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land (LVO) jährlich wechselnd 
die zentrale Gedenkveranstal-
tung für das Osnabrücker Land 
am Augustaschacht oder in der 
Stadt Osnabrück aus. Sie findet 
2025 in der Gedenkstätte Au-
gustaschacht in Hasbergen, Zur 
Hüggelschlucht 4, und am dorti-
gen Mahnmal statt und beginnt 
um 16 Uhr.
80 Jahre nach der Befreiung des 
Konzentrationslagers Ausch-
witz gestalten Schülerinnen 

und Schüler der Alexander-
schule Wallenhorst, der Ge-
schwister-Scholl-Oberschule 
Bad Laer, der Oberschule Belm 
und der Realschule Georgsma-
rienhütte den Auftakt in der Ge-
denkstätte Augustaschacht, un-
ter anderem mit Theaterszenen 
und Wortbeiträgen. Sie werden 
unterstützt von Mitarbeitenden 
der Jüdischen Gemeinde Osna-
brück, des Niedersächsischen 
Verbandes Deutscher Sinti so-
wie der Gedenkstätten Gesta-
pokeller und Augustaschacht. 
„Bunt/d gegen Hass und Hetze 
– gemeinsam gegen Antisemi-
tismus und Antiziganismus & für 
ein couragiertes Miteinander“ 
haben die Schülerinnen und 
Schüler ihr Programm genannt.

Anschließend erinnert Landrä-
tin Anna Kebschull am Mahn-
mal Augustaschacht an die Op-
fer der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft. Es folgt 
eine Verlesung von Opfer-
namen durch Schülerinnen 
und Schüler, bevor Land-
rätin Kebschull und Osna-
brücks Oberbürgermeis-
terin Katharina Pötter ge-
meinsam einen Kranz am 
Mahnmal niederlegen. Im 
Anschluss wird seitens der 
Jüdischen Gemeinde Os-
nabrück die Totenklage „El 
male Rachamim“ für die in 
den NS-Lagern umgekom-
menen Jüdinnen und Juden 
gesungen.
Nach einem Gebet von Ma-
rio Franz, Geschäftsfüh-
rer der Niedersächsischen 
Beratungsstelle für Sinti 
und Roma e. V., für die ver-
schleppten und ermorde-
ten Brüder und Schwestern 
seiner Volksgruppe besteht 

für alle Bürgerinnen und Bürger 
die Gelegenheit, weitere Kränze 
oder Erinnerungszeichen nie-
derzulegen.� o

Fo
to

: R
en

é 
Sc

hü
tt

e/
LV

O

Alle zwei Jahre findet der Gedenktag 
für die Opfer des Nationalsozialismus 
am Mahnmal Augustaschacht statt

BLICK ZU DEN NACHBARN
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Ihr Partner für moderne Heizsysteme und 
individuelle Badgestaltung aus einer Hand!

Unsere Leistungen:

•  Heizungsmodernisierung und -wartung
•  Badgestaltung und Sanitärinstallation
•  Einblasdämmung
•  Elektroinstallation
•  PV-Anlagen

Stiegeweg 18
49565 Bramsche

Telefon 0157/34698944
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Extraklasse – ganz ohne  
klassische Steifheit
Mit Wolfgang E. Schmidt und 
Jens Peter Maintz boten zwei 
Vertreter der Celloelite An-
fang März einen besonderen 
Konzertabend im Rahmen der 
Iburger Schlosskonzerte. Dass 
zwei Celli im Duo ein ganzes 
Programm füllten, sei in der 
Reihe der Schlosskonzerte im 
Rittersaal „noch nie der Fall ge-
wesen“, so Frank Holländer, Vor-
sitzender des betreuenden Ver-
eins, bei der Begrüßung. Die 
beiden Musiker, die bereits seit 
ihrem Studium in den 1990ern 
gemeinsam konzertieren, zeig-
ten in knapp zwei Stunden auf 
vielfältige Weise, wie gut sie 
miteinander harmonierten. 
Die lautstark und mit stehen-
den Ovationen verlangte Zu-
gabe erbrachte das Duo mit 
dem dritten Satz Allegro pres-
tissimo aus der Sonate Nr. 10 in 
G-Dur des französischen Kom-
ponisten Jean Barrière. Das ra-

sante Stück wurde von Schmidt 
– im gewohnten lockeren Stil 
des Konzerts – schmunzelnd 
mit den Worten angekündigt, 
sie wollten nun „zum Abschluss 
endlich etwas Ruhiges“ spielen. 
Die Reihe an Cellodarbietungen 
der Schlosskonzerte wurde mit 
Michiaki Ueno fortgeführt: Der 
Violoncellist spielte am 28. April 
ein Solokonzert im Rittersaal.� o

Rasant, mit Mienenspiel und Witz 
boten Wolfgang E. Schmidt (links) 
und Jens Peter Maintz.
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150. Blutspende von Martin Hartmann
Sein Engagement ist auch ein 
Beispiel für Solidarität und 
Nächstenliebe. Martin Hart-
mann hat in vielen Jahren nicht 
nur Blut gespendet, sondern vor 
allem Hoffnung – und das zum 
150. Mal. Bei der Blutspende-
aktion im Mai in der Realschule 
Bad Iburg gab es das besondere 
Ereignis. Mit 150 Blutspenden 
habe er damit über Jahrzehnte 
einen wichtigen Beitrag zu Ge-
sundheit und Lebenserhalt vie-
ler Menschen beigetragen und 
die ehrenamtliche Arbeit des 
Bad Iburger Rote Kreuz Teams 

gewürdigt und unterstützt, be-
tonte Britta Stefanowski, Koor-
dinatorin der Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes in Bad Iburg.
Als Dank wurde Hartmann ein 
Bad Iburger Einkaufsgutschein 
überreicht. „Blutspender zu 
sein, ist eine tolle Sache, und 
eine ganz einfache Kiste, wie wir 
Tischler sagen. Als Blutspender 
ist man Lebensretter und das 
ist ein tolles Gefühl und schön. 
Kommt und macht alle mit, 
dann ist es wunderschön“, er-
klärt Martin Hartmann.� o

Martin Hartmann freut sich über 
die Anerkennung für seine 150. 
Blutspende.
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Justizalltag live und in Farbe
17 Mädchen und Jungen der 
Jahrgangstufen 6 bis 9 haben 
den diesjährigen Zukunftstag 
am 25. April genutzt und sich 
bem Amtsgericht über die Ar-
beit und die Berufe informiert. 
Die Jugendlichen konnten als 
Zuschauer an einer echten 
Strafverhandlung teilnehmen 
und hatten danach die Chance, 
Strafrichter und Staatsanwäl-
tin mit ihren Fragen zu löchern. 
Keine der Fragen blieb unbeant-
wortet. Im Anschluss daran be-
richtete Obergerichtsvollziehe-
rin Theresa Dorenkamp aus ih-

rem spannenden Berufsalltag. 
So erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler unter anderem, 
dass eine Gerichtsvollziehe-
rin heutzutage tatsächlich nur 
noch selten Gegenstände pfän-
det, sondern viel häufiger die 
sogenannten Vermögensaus-
kunft abnimmt. Sehr eindring-
lich warnte Theresa Dorenkamp 
die Jugendlichen auch davor, 
einfach irgendetwas im Internet 
zu bestellen und so Gefahr zu 
laufen, bereits in jungen Jahren 
hohe Schulden anzuhäufen. � o

Das Gruppenfoto zeigt Direktorin Susanne Kirchhoff (ganz links) und 
Justizfachwirtin Hanna Hermsmeyer (2. von links) zusammen mit den 
Zukunftskindern im Innenhof des Amtsgerichts. 

Fo
to

: A
rc

hi
v



Stadtgespräch Bad Iburg  |  17

„Wenn eines Kontinuität hat, dann ist es das Schloss!“
Schlossbeleuchter trafen sich zum „Lämpi-Fest“
Wer sich bei Dunkelheit von Ge-
orgsmarienhütte kommend Bad 
Iburg nähert, ist am Dörenberg 
schon von der imposanten Ku-
lisse des beleuchteten Iburger 
Schlosses beeindruckt. Dafür, 
dass dort allabendlich die Lich-
ter angehen, sorgt seit mehr als 
50 Jahren der Schlossbeleuch-
tungsverein. Ohne ihn sähe es 
zwischen Sonnenuntergang 
und Mitternacht düster aus auf 
dem Burgberg.
Wie ist es überhaupt dazu ge-
kommen, einen Verein zu grün-
den, der sich um die Beleuch-
tung des Schlosses kümmert? 
Während des Schützenfes-
tes 1970 forderte der damalige 
Oberkreisdirektor Dr. Heinrich 
Backhaus die ehemaligen Bad 
Iburger Schützenkönige auf, das 
Schloss am nächsten Abend mit 
Scheinwerfern zu illuminieren 
und bot als Wetteinsatz sechs 
Kisten Sekt an. Die Ex-Könige 
nahmen die Herausforderung 
an und sorgten dafür, dass das 
Schloss umgehend ins rechte 
Licht gesetzt wurde: Wette ge-
wonnen, Schloss beleuchtet.
Zwei Jahre später wurde offiziell 
der Schlossbeleuchtungsverein 
Bad Iburg e. V. mit dem Ziel ge-
gründet, „die Voraussetzungen 
für die Beleuchtung des Schlos-
ses zu schaffen helfen und dem 
örtlichen Träger des Kurwesens 
die Aufbringung der Kosten zu 
erleichtern.“  Aus den 18 Her-
ren, die damals die Gründungs-
urkunde unterzeichneten, sind 
aktuell 205 Mitglieder gewor-
den, die mit ihren Beiträgen 
gegenüber der Stadt als Träger 
der Kureinrichtungen die Über-
nahme der Stromkosten für die 
Schlossbeleuchtung sowie Teile 
der notwendigen Infrastruktur 
finanzieren. Daneben fördert 
der Verein Maßnahmen im Um-
feld des Schlosses, wie z. B. im 

Konventgarten oder bei der Ver-
schönerung der Außenanlagen.
„Wenn eines bei uns in Bad 
Iburg Kontinuität hat, dann ist 
es das Schloss“, bekräftigte Gerd 
Bentrup als Vorsitzender des 
Schlossbeleuchtungsvereins 
bei der jährlichen Mitgliederver-
sammlung, dem „Lämpi-Fest“, 
zu dem sich jetzt 90 Schlossbe-
leuchter im Raum Sophie von 
der Pfalz des Schlosses einge-
funden hatten. Sein besonderer 
Dank für die exzellente Zusam-
menarbeit mit dem Staatlichen 
Baumanagement galt zunächst 
der anwesenden Hausherrin 
und Schlossbeleuchterin Cris-
tina von Potzniak-Bierschenk, 
die im Jahr 2017 wegen ihrer 
Verdienste um die Erhaltung 
der Iburg als erste Frau in den 
bis dahin reinen Herrenklub auf-
genommen wurde und nun in 
den Ruhestand tritt, dem Verein 
aber als Unterstützerin erhalten 
bleiben wird. 
Mit der traditionellen Über-
nahme der Schirmherrschaft 
über den Verein durch den je-
weils amtierenden Schützenkö-
nig ist auch die Weitergabe des 
„Lämpi“, eines originellen Öl-
lämpchens, verbunden. Sandra 
II. Gieseke-Haberkorn war da-
bei im Jahr 2023 die erste weib-
liche „Schirmherrin“, die nun 
nach Ablauf ihrer Amtszeit („Es 
war mir eine Ehre“) von Seiner 
Majestät Yannick I. Heuer abge-
löst wurde, der das „Lämpi“ mit 
Dank entgegennahm. 
Beleuchtungsinspektor Georg 
Köhne informierte darüber, dass 

es aufgrund inzwischen beho-
bener Überspannungsschä-
den zu kurzzeitigen Ausfällen 
in Teilen der Beleuchtung ge-
kommen sei, was den Jahresver-
brauch an Strom senken werde. 
Für das Jahr 2024 sei mit Strom-
kosten von etwa 1.500 Euro zu 
rechnen, deren Erstattung an 
die Stadt Bad Iburg die Mitglie-
der einstimmig befürworteten. 
Ein leichtes Raunen war zu 
vernehmen, als Schatzmeis-
ter Carsten Börs eine deutliche 
Anhebung des Jahresbeitrags 
(„die erste seit vielen Jahren“) 
von 40 auf 60 Euro vorschlug. 
„Die Symbolkraft des Schlos-
ses sollte uns das wert sein“, 
meinte Vorsitzender Gerd Ben-
trup, außerdem wolle man doch 
nicht jedes Jahr neu über eine 
Erhöhung diskutieren müs-
sen. Das leuchtete (fast) al-
len ein und wurde deshalb mit 

klarer Mehrheit beschlossen.  
Bei derart viel Harmonie gab 
es zum Schluss doch noch et-
was Kritisches anzumerken: Der 
Weihnachtsbaum auf der Klotz-
bahn sei schlicht zu klein aus-
gefallen, hieß es aus der Ver-
sammlung. Das musste auch der 
Vorstand einräumen und ver-
sprach, im nächsten Jahr wieder 
einen „ordentlichen Baum auf-
zustellen, wie ihn das Schloss 
verdient habe“.  
Nun war aber für die Schloss-
beleuchter die Zeit gekommen, 
ihre gesellige Gemeinschaft zu 
pflegen. In gemütlicher Runde 
galt es, bei leckerem Essen und 
kühlen Getränken gute Gesprä-
che zu führen, alte Kontakte zu 
erneuern und neue zu knüpfen. 
Als die letzten Gäste schließ-
lich den Heimweg antraten, war 
die Beleuchtung des Schlosses 
längst erloschen. � mmo o
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Die Versammlung der Schlossbeleuchter stimmte der Erhöhung des  
Jahresbeitrags zu.

Übergabe des „Lämpi“ von San-
dra II. Gieseke-Haberkorn (links) 
an S. M. Yannick I. Heuer (Mitte), 
rechts Gerd Bentrup
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Münsterstraße 1 · Bad Iburg
Öffnungszeiten: Di.–Do. 16–22 Uhr
Fr.+ Sa. 16–23 Uhr · So. 12–22 Uhr
Mo. Ruhetag

Unser Außer-Haus-Service:  
online unter www.la-cascata-bad-iburg.de  

oder telefonisch 05403/7937368

Mit Freude blicken wir  
auf die gemeinsame Zeit  
in unserem Restaurant 
mit Ihnen und wünschen 
frohe und kulinarisch  
köstliche Festtage sowie 
ein gesundes Jahr 2025!

Lienener Straße 11 · Bad Iburg · Telefon 05403/2124

www.holtmeyer-bau.de

Bauen mit einem

zuverlässigen 

Partner

seit 1864

BAUUNTERNEHMEN

HoltmeyerHoltmeyer
Gm bH

DankeDanke
für die gute für die gute 

Zusammenarbeit Zusammenarbeit 
in 2024 in 2024 

und ein gutes und ein gutes 
neues Jahr  neues Jahr  

2025!2025!

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JUNI
Gartenparty einmal mehr ausverkauft
Nach zwei erfolgreichen Ausga-
ben der Gartenparty unter an-
derem mit Jan Delay und sei-
ner „Disko No.12, Torsten Sträter 
und The BossHoss präsentieren 
die Veranstalter der Agentu-
ren Zukunftsmusik und The Li-
ving Proof ein aufregendes Pro-
gramm für Musikfans aller Al-
tersgruppen und verwandeln 
somit den Park am Charlotten-
burger See vom 30. Mai bis zum 
1. Juni 2025 in eine mitreißende 
Festivalbühne. Nachdem er be-
reits vor zwei Jahren als Künstler 
aus der Region den Park unter-
halb des Schlosses mit seinem 
einzigartigen Mix aus Kultur-
schlager und Humor in eine Rie-
senparty verwandelt hat, kehrt 
Christian Steiffen, nach Veran-
stalter-Angaben der „Gott of 
Schlager“, nun nach Bad Iburg 
zurück und eröffnet das Festival 
am Freitag, 30. Mai 2025.
Im Sommer gab sich zum Auf-
takt der „Best Of 25 Years-Tour“ 
Jan Delay vor 6.000 Fans am 
Freitag, 31. Mai, die Ehre. 

Tags zuvor waren am Donners-
tag, 30. Mai, „The BossHoss“ die 
Hauptdarsteller auf der Bühne. 
Die Hauptstadt-Cowboys hat-
ten im Sommer für eine Jubilä-
umstour aufgesattelt und bei 
der Gartenparty im schönen 
Süden des Landkreises stilecht 
Station gemacht.� o

Jan Delay gab sich vor 6.000 Fans 
die Ehre zur Gartenparty in Bad 
Ibrurg.
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55. Ostenfelder Bergfest
Die Ostenfelder Bergfreunde 
hatten sich für das 55. Osten-
felder Bergfest vom 5. bis 9. Juni 
auf dem Hof Timpe, Lettweg in 
Bad Iburg Ostenfelde, einige 
Neuigkeiten für Jung und Alt 
einfallen lassen.
Zum Auftakt am Mittwoch ab 
17 Uhr laden die Ostenfelder 

Bergfreunde zum 1. Ostenfelder 
Frauenflohmarkt mit Prosec-
cobar und Snacks ein. Weiter 
ging es am Freitag ab 19 Uhr 
mit dem traditionellen Spargel-
büfett. Musikalisch unterstützt 
von den Accordion Rock Oldies. 
Für garantierte Partystimmung 
sorgen Deejay Matze, DJ Frank, 
bekannt aus dem Bierkönig und 
der Rutschbahn auf Mallorca. 
Mit ihrer Erfahrung und der pas-
senden Partymusik ein Erleb-
nis für Jung und Alt bis spät in 
die Nacht. Am Sonntag, 9. Juni, 
startetE der Tag mit dem belieb-
ten Pokaltauziehen. Hier liefern 
sich Damen- und Herrenmann-
schaften kraftvolle Duelle am 
Seil, um sich am Ende den be-
gehrten Wanderpokal und das 
Preisgeld zu sichern. Musika-
lisch wurde der Vormittag durch 
den Spielmannszug der freiwil-
ligen Feuerwehr Glane beglei-
tet. Im weiteren Tagesverlauf 
kamen auch die jüngeren Gäste 
auf ihre Kosten. Ob auf der Som-

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JUNI

25 Jahre Jugendfeuerwehr Bad Iburg
Seit 25 Jahren gibt es in Bad 
Iburg die Jugendfeuerwehr und 
eine ganze Reihe der heute ak-
tiven Feuerwehrmänner und 
-frauen haben dort erstmals 
Kontakt zur Arbeit der Freiweil-
ligen Feuerwehr gehabt. Das Ju-
biläum wurde mit einem gro-
ßen Spieletag rund um den 
Charlottensee gefeiert.
Bei der Gründung 1999 wollten 
die Bad Iburger und Glaner Feu-
erwehr Jungen und Mädchen 
ab 10 Jahre die Idee des Enga-
gements bei der Freiwilligen 
Feuerwehr näherbringen und 
damit auch Nachwuchsproble-
men frühzeitig entgegentreten. 
Am vergangenen Wochenende 
wurde im Kneipp-Erlebnispark 

und rund um den Charlottensee 
mit einer großen Spieleparty 
das Jubiläum gefeiert. 
Dazu waren Jungen und Mäd-
chen aus dem gesamten Land-
kreis von 23 Jugendfeuerweh-
ren nach Bad Iburg gekommen. 
An 23 Stationen mussten die 
Teams dann zeigen, wie sport-
lich und geschickt sie sind, aber 
auch wie fit in feuerwehrtech-
nischen Fragen, eine echte He-
rausforderung, bei der aber der 
Spaß an erster Stelle stand. Da 
wurden „Verletzte“ durch ein 
Gitter geborgen, ein Wagen nur 
mit Muskelkraft bewegt oder 
auch gezielt mit einem Wasser-
strahl getroffen.� o

An den Stationen mussten die Teams zeigen, wie sportlich und geschickt 
sie sind.
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Ihre schnelle Hilfe im Kfz-Schadenfall

Glandorf · Telefon 01516/8487940

oder 05426/9068310

info@kfz-gutachten-kueser.de

Wir wünschen Ihnen  
eine sichere und angenehme  
Fahrt zu Ihren Liebsten über die  
Feiertage, ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Sollte unterwegs doch etwas passieren,  
sind wir jederzeit für Sie da.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die sich in diesem Jahr für unsere 
Gemeinschaft eingesetzt haben – sei es in der Politik, im Ehrenamt oder im Alltag.  
Ihre Unterstützung und Ihr Einsatz machen Bad Iburg zu einem lebenswerten Ort.

Für die bevorstehenden Weihnachtstage wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
besinnliche Stunden, viel Freude und eine Zeit des Miteinanders.  

Möge das neue Jahr 2025 Ihnen Gesundheit, Glück und Erfolg bringen!

Ihr SPD-Ortsverein Bad Iburg

www.spd-badiburg.de

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JUNI

Keine Höchstspannungsleitung  
durch Ostenfelde
Der Andrang war groß, als die 
Amprion GmbH, einer von vier 
Übertragungsnetzbetreibern 
in Deutschland, der auf sei-
nen Höchstspannungsleitun-
gen den Strom für 29 Millionen 
Menschen in einem Gebiet von 
der Nordsee bis zu den Alpen 
transportiert, zu einer Informa-
tionsveranstaltung in die Freie 
Waldorfschule nach Lienen ein-
geladen hatte. Worum ging es 
dabei?
Die Amprion GmbH plant auf 
einer Länge von rund 85 Kilo-
metern den Bau einer 380-kV-
Höchstspannungsleitung zwi-
schen den Umspannanlagen in 
Westerkappeln und Gerstein-
werk in der Nähe von Hamm. 
Damit soll die Übertragungska-
pazität erhöht werden, um mit 
dieser neuen Leitung die Wind-
energie aus der Nordsee von 
Westerkappeln weiter zu den 
Verbrauchsschwerpunkten in 
Nordrhein-Westfalen zu brin-
gen und gleichzeitig die Netz-

stabilität im Münsterland und 
in Westfalen zu gewährleisten. 
Amprion hat als zuständiger 
Übertragungsnetzbetreiber da-
bei den gesetzlichen Auftrag, 
das Netzausbauprojekt zu pla-
nen und umzusetzen sowie an-
schließend die Leitung zu be-
treiben.
Von dem potentiellen Trassen-
verlauf waren seinerzeit neben 
der Gemeinde Lienen auch das 
benachbarte Hagen in den Orts-
teilen Natrup-Hagen, Suden-
feld und Gellenbeck sowie die 
Stadt Bad Iburg mit einem eher 
schmalen Streifen entlang der 
Landesgrenze in Ostenfelde be-
troffen. 
Im Oktober kam dann die er-
leichternde Nachricht für die 
Bürger in Bad Iburg, Hagen 
a.T.W. und Umgebung. Am-
prion-hat sie bei den Trassen-
plänen sie außen vorgelassen 
und sich für eine Trassenfüh-
rung durch das Tecklenburger 
Land entschieden.� o

An den Stellwänden konnten sich die Teilnehmer über den Trassenver-
lauf informieren.
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Am Sonntag startet der Tag mit dem beliebten Pokaltauziehen.
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merrodelbahn, beim Torwand-
schießen, Bastelaktionen, Slush 
Eis, der Berg Creperi, der Mär-
chenstunde am Wald mit Sonja 
Fischer, der Kindertanzgruppe 
um Nicole Maibaum verspricht 

unterhaltsame Stunden mit 
dem ehrenamtlichen Kinderbe-
lustigung. Am frühen Nachmit-
tag laden die Bergfreunde zu 
Kaffee und Kuchen ein.� o
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Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

Wir danken unseren Kunden  
für ihre Treue, wünschen allen  
ein frohes Fest, einen guten Rutsch 
und ein gutes neues Jahr 2023! 

  Frohe  
Weihnachten!

und ein gutes neues Jahr 2025!

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JUNI

Keine Rechtseinbiegespur  
in Bad Iburg zur B 51
Die Niedersächsische Landes-
behörde für Straßenbau und 
Verkehr (NLStBV) hat sich vor al-
lem aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit gegen eine Rechts-
einbiegespur von der Münster-
straße auf den Charlottenburger 
Ring (B 51) ausgesprochen, die 
durch eine Spende eines Un-
ternehmers realisiert werden 
sollte.
Ausdrücklich begrüßte die 
NLStBV die Großzügigkeit des 
Unternehmers und die schnelle 
Organisation der Stadt Bad 
Iburg, die im Sinne der Bürger 
sind. Dennoch müssen für die 
Umsetzung einige wichtige As-
pekte berücksichtigt werden:
Die Ortsdurchfahrt der Bun-
desstraße 51 durch die Stadt 
Bad Iburg wurde in mehreren 
Bauabschnitten in den Jahren 
2012 bis 2017 für rund 6,5 Mil-
lionen Euro der Bundesrepub-
lik Deutschland rechtzeitig vor 
Beginn der Landesgartenschau 
von der Niedersächsischen Lan-
desbehörde für Straßenbau 
und Verkehr aufwändig um-
gestaltet. Die Einmündung der 
Münsterstraße auf den Char-
lottenburger Ring (B 51) erhielt 
in dieser Zeit seine heutige Ge-
stalt. Zusammen mit der un-

mittelbar angrenzenden Ein-
mündung Bielefelder Straße/
Münsterstraße stellen die bei-
den Einmündungen im Versatz 
einen Doppelknotenpunkt dar 
und sollten daher verkehrlich 
gemeinsam betrachtet werden.
Neben weiteren Untersuchun-
gen werden in einer Machbar-
keitsstudie mittels mikroskopi-
scher Verkehrssimulation ver-
schiedene Varianten für eine 
Umgestaltung erstellt. 
Mit ersten Ergebnissen ist etwa 
nach einem Jahr nach Auftrags-
erteilung zu rechnen. � o

Zusammen mit der unmittelbar 
angrenzenden Einmündung Bie-
lefelder Straße/Münsterstraße 
stellen die beiden Einmündungen 
im Versatz einen Doppelknoten-
punkt dar.
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Mehrkämpfer zeigen beeindruckende 
Leistungen
Der TV Bad Iburg stellte in die-
sem Jahr mit 23 Athleten seinen 
bisher größten Kader für die 
Teilnahme an den Landesmehr-
kampfmeisterschaften (LMkM). 
Bei der offiziellen Eröffnung der 
LMkM 2024 auf der neuen Sport-
anlage auf dem Rehlberg in Ge-
orgsmarienhütte dankte Chris-
toph Hanning, Vizepräsident 
des Niedersächsischen Turner-
bundes (NTB), als Veranstalter 
den gastgebenden Städten Ge-
orgsmarienhütte und Bad Iburg 
und vor allem dem Ausrichter 
TV Bad Iburg, dass sie die Lan-
desmehrkampfmeisterschaften 
möglich gemacht haben. 
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers und Landesfachwart Frank 
Winter unterstrichen die Bedeu-
tung solcher Sportveranstaltun-
gen und dankten dem TV Bad 
Iburg, namentlich Organisatorin 
Annette Bröskamp, für ihr gro-
ßes Engagement. 
In zahlreichen Trainingsangebo-
ten in der Woche bereiteten sich 
zuvor Routiniers wie Newcomer 
des TV Bad Iburg im Gerättur-
nen, Kunstspringen, Schwim-
men und der Leichtathletik auf 
die Wettkämpfe vor. 
Wegen der fehlenden Tartan-
bahn in Bad Iburg mussten die 
Aktiven zum Training der Sprint-
disziplinen und insbesondere 

für den Weitsprung nach Hagen 
fahren, wo die Kommune, finan-
ziert durch Fördergelder, einen 
neuen Tartanplatz gebaut hat. 
Zum Schwimmen und Kunst-
springen ging es nach dem drei-
stündigen Gerätturntraining 
nach Georgsmarienhütte ins Pa-
noramabad. 		     o

Die Wettkämpfe in, Turnen fan-
den in Bad Iburg statt.
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Alle Jahre wieder –  
Wandkalender mit allen 
wichtigen Terminen im Ort
Wir wollen Ihnen auch 2025 
gern dabei helfen, dass Sie den 
Überblick über ihre Termine be-
halten. Deshalb liegt dieser Aus-
gabe wie in den Vorjahren un-
ser Jahreskalender bei, den Sie 
bei sich zu Hause oder in Ihrem 
Unternehmen an die Wand hän-
gen können und der Ihnen bei 
Ihrer privaten und beruflichen 
Zeitorganisation hilft. 
Auf dem Kalender fin-
den Sie nicht nur die 
Erscheinungstermine 
des Stadtgesprächs 
Bad Iburg, sondern 
auch zahlreiche span-
nende und abwechs-
lungsreiche Veran-
staltungen aus dem 
Stadtgebiet. Vom 
Osterspektakel über 
den Glaner Markt bis 
hin zum Iburger Ad-
vent und vielen an-
deren Terminen. 

Darüber hinaus bleibt noch viel 
Platz für ihre eigenen Termine.
Der Stadtgespräch Bad Iburg 
hofft, Ihnen mit dem Jahreska-
lender wieder eine Freude zu 
machen und Ihnen bei Ihrer Ter-
minorganisation zu helfen. 
Wir sehen uns auf einer der 
vielen Veranstaltungen in Bad 
Iburg!	    � o
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Tag der Arbeit
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Valentinstag

Ostermontag

Christi Himmelfahrt

Pfingstmontag

Pfingstsonntag

Fronleichnam

Muttertag

Tag der Deutschen Einheit

Reformationstag

1. Weihnachtsfeiertag

4. Advent

Heiligabend

2. Weihnachtsfeiertag

Silvester

1. Advent

2. Advent

Nikolaus

3. Advent

Buß- und Bettag

Weiber fastnacht

Rosenmontag

Allerheiligen

Mariä Himmelfahrt

Volkstrauertag

Totensonntag

Internationaler Frauentag

Aschermittwoch

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

 

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Maibaumaufstellen  am HanseplatzTanz in den Mai/Frühlingsfest
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, 
gemeinsam auf die Ereignisse und Entwicklungen des Jahres 2024 
zurückzublicken.
In den vergangenen Monaten haben wir viele Herausforderungen 
gemeistert und bedeutende Fortschritte erzielt. Wir konnten 
wichtige Projekte in unserer Gemeinde vorantreiben, die nicht 
nur unsere Infrastruktur verbessern, sondern auch langfristige 
Lösungen bieten.
Unser größtes Thema auf der Agenda war und ist der Haushalt. 
Die Entscheidungen Pro Grundschul-Campus, Feuerwehrhaus 
Glane und Bauhof sind gefallen. Die drei Projekte werden nun mit 
voller Energie weiter verfolgt. Weitere Projekte sollen kurzfristig 
folgen. 
Auch im nächsten Jahr wird unser Partner, wie in den letzten 
beiden Jahren, für den Sommer eine großartige Gartenparty über 
mehrere Tage organisieren. Mit einigen Höhepunkten können die 
Bürgerinnen und Bürger von Bad Iburg - und sehr gerne auch von 
außerhalb - im nächsten Jahr rechnen. Lassen Sie sich überra-
schen!
Die Zukunft unserer touristischen Attraktion, dem Baumwipfel-
pfad, ist auf den Weg gebracht. Gespräche mit einem Investor 
laufen und ein Abschluss würde eine Erweiterung rund um das 
Areal bedeuten. 
Das neue Feuerwehrhaus an der Osnabrücker Straße wurde 
offiziell eingeweiht und von den Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden bezogen.
Ein Treffen mit den Iburger Vereinen und weiteren Ehrenamtli-
chen hat erneut gezeigt, wie wichtig es ist, miteinander im Ge-
spräch zu bleiben. Diese Treffen werden aufgrund der angespann-
ten Situation noch wichtiger werden. An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen für ihre geleistete 
Arbeit und ihr Engagement bedanken! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für Ihre vielen E-Mails und Briefe 
mit Anregungen und Ratschlägen 
sowie die mit Ihnen geführten 
Gespräche, möchte ich mich 
recht herzlich bedanken. Damit 
zeigen Sie mir, dass auch Ihnen 
unsere Stadt und das Stadtleben 
wichtig ist. Vielen Dank dafür! 
Die weiterhin andauernden 
Kriege wie in der Ukraine und 
Israel stimmen mich traurig. 
Doch trotz oder gerade wegen 
der vielen negativen Nachrichten 
weltweit, bleibe ich für das kom-
mende Jahr zuversichtlich und 
gehe mit voller Kraft und Energie 
in das neue Jahr und an die dann 
anstehenden Aufgaben. 
Zum Abschluss möchte ich Ihnen, auch im Namen meiner Mitar-
beiter und des Rates, Ihren Familien eine besinnliche Weihnachts-
zeit wünschen. Möge diese Zeit des Innehaltens und der Freude 
Ihnen Frieden und Glück bringen. Ich freue mich darauf, mit Ihnen 
im neuen Jahr weiterhin an einer positiven Zukunft für unsere 
Gemeinde zu arbeiten.

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Daniel Große-Albers

2024 – EIN WEGWEISENDES JAHR! 

GEFÜHRTE WINTER-WANDERUNGEN
Wer in der Gruppe die wander-
bare Bad Iburger Umgebung ken-
nenlernen möchte, hat im De-
zember noch zweimal Gelegen-
heit:
Montag, 23. Dezember:  
Wanderung auf den Urberg mit 
Wanderführerin Maria Woll
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Freibad, 
Sebastian-Kneipp-Allee
Montag, 30. Dezember:  
Wanderung durch den Freeden 
mit Wanderführer Manfred 
Haunhorst
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Wan-
derparkplatz Zum Freeden 
Dauer: ca. 2 Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung bei der Tourist-Information wird gebeten:
Tel. 05403/40466, E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de

SCHLOSSBESICHTIGUNGEN  
UM DIE FEIERTAGE
Führungen „Schloss Iburg mit 
ehemaliger Benediktinerabtei“:
21.Dezember / 22. Dezember / 
26.Dezember / 28. Dezember / 
29. Dezember und im neuen Jahr 
1. Januar / 4. Januar / 5. Januar
Treffpunkt ist jeweils um 15 Uhr 
am Schlossmuseum. Tickets sind 
im Schlossmuseum erhältlich (5 Euro / ermäßigt 4,50 €)
Schlossmuseum mit Münzkabinett: 
20. und 22. Dezember / 26. bis 29. Dezember, sowie im neuen Jahr  
1. Januar / 3. bis 5. Januar geöffnet von 14 bis 17 Uhr (Eintritt 3 Euro / 
ermäßigt 2,50 Euro)
Kombikarte Führung + Museum erhältlich: 6,50 Euro / 5,50 Euro 
Rittersaal: 30. Dezember / 31. Dezember / 1. Januar, geöffnet von 14 
bis 16 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung: Tourist-Information Bad 
Iburg, Tel. 05403/40466, E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  21. Dezember 2024
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

WAHLHELFER GESUCHT
Um bei der anstehenden Bun-
destagswahl für einen reibungs-
losen Verlauf in den 11 Wahllo-
kalen im Stadtgebiet sorgen zu 
können, werden wieder viele eh-
renamtliche Wahlhelfer*innen 
benötigt. Wer Interesse hat, kann 
sich unter Angabe der persönli-
chen Daten (Familienname, Vor-
name, Geburtsdatum, Wohnan-
schrift, Telefonnummer) gerne per E-Mail an ordnungsamt@badiburg.
de oder telefonisch unter 05403/40415, 05403/40431 und 05403/40452  
melden. 

INFOS ZUR GRUNDSTEUERREFORM
Der Rat der Stadt Bad Iburg hat in 
seiner Sitzung am 10. Dezember 
2024 den Hebesatz ab dem 1. Ja-
nuar 2025 für Grundsteuer A und 
Grundsteuer B auf jeweils 400 % 
beschlossen. Die entsprechen-
den Steuerbescheide werden im 
Januar 2025 verschickt.
Gesetztes Ziel aller Beteiligten 
war und ist die sogenannte Auf-
kommensneutralität. Das heißt, 
dass die Gesamtheit der Steuer-
zahlerinnen und Steuerzahler durch die Reform nicht mehr belastet 
werden soll als bisher. Das bedeutet aber auch, dass sich die Steuerbe-
lastung für manche Haushalte vermindern, für andere erhöhen wird. 
Das kann sich für Einzelne ungerecht anfühlen, ist aber aufgrund der 
neuen Erhebungsmethode unvermeidbar.
Berechnung der Grundsteuer:
Grundsteuermessbetrag x Hebesatz  = 	Jahresbetrag Grundsteuer
	 Wird vom Finanzamt 	 Wird von der Stadt Bad Iburg 
	 festgelegt 	 festgelegt

Kontakt für Rückfragen:
Fachdienst Finanzen, Frau Sumić,  Tel. 05403 404-42,  
E-Mail: finanzen@badiburg.de

ERHÖHUNG DER HUNDESTEUER
Der Rat der Stadt Bad Iburg hat 
in seiner Sitzung am 10.Dezem-
ber 2024 beschlossen die Hun-
desteuer ab dem 1. Januar 2025 
zu erhöhen. Die Steuer steigt pro 
Hund um jeweils 20 Euro. Dem-
nach kostet ein Ersthund künftig 
95 €, ein Zweithund 145 €, jeder 
weitere Hund 176 € und gefährli-
che Hunde 620 €. Die entsprechenden Steuerbescheide werden im Ja-
nuar 2025 verschickt.
Rückfragen? Fachdienst Finanzen, Frau Sumić, Tel. 05403/40442,  
E-Mail: finanzen@badiburg.de

REPAIR CAFÉ WIEDER DA 
Nach den Feiertagen öffnet das Repair Café wieder am Sonntag, 5. 
Januar 2025 von 15 bis 17 Uhr seine Türen. Gelegenheit, gebrauchten 
Dingen mit Hilfe der ehrenamtlichen Experten neues Leben einzuhau-
chen und eine zweite Chance zu geben. Ort: Kinder- und Jugendtreff 
Flavour, Hagenberg 1 (ehemaliges Hallenbad). Mehr Infos unter www.
repaircafe-badiburg.de

DAUERAUFTRÄGE LÖSCHEN
Die Stad Bad Iburg bittet die Bürgerinnen und Bürger, ihre Dauerauf-
träge bei der Bank zu löschen und Gebrauch vom SEPA-Lastschriftver-
fahren zu machen. Sie erleichtern uns und Ihnen die Arbeit und es ist 
sichergestellt, dass die korrekten Beträge zu den ausgewiesenen Fällig-
keiten gemäß Steuerbescheid beglichen werden. Einzuleitende Mahn-
verfahren werden dadurch deutlich reduziert. Sollte Ihnen ein Beleg zu 
einer unklaren Abbuchung fehlen, können wir Ihnen jederzeit mit einer 
Zweitausfertigung des Bescheides weiterhelfen.
Rückfragen? Fachdienst Finanzen, Frau Sumić, Tel. 05403/40442, 
E-Mail: finanzen@badiburg.de

FILM-CAFÉ FÜR SENIOREN
Jetzt schon den Termin für das nächste 
Film-Café vormerken: Am Dienstag, 7. 
Januar 2025 lädt der Seniorenbeirat der 
Stadt wieder zum Kinonachmittag ein. 
Ab 14.30 Uhr gibt es in Averbecks Hof 
erst einmal Kaffee und Kuchen, dann 
einen echten Klassiker unter den Fil-
men: „Die Trapp-Familie“ Teil 2. Das ver-
spricht wieder ein äußerst unterhaltsa-
mer Nachmittag zu werden. Teilnahme-
gebühr/Eintritt: 7 Euro inkl. Kaffee und 
Kuchen. Vorverkauf in der Touristik-In-
formation (Stadthaus).
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Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Osnabrück Telefon 
0541 / 60990 • info@fip.de • www.fip.de

Mobilität • Wärme • Technik

Aral Markenvertriebspartner

Frohe Weihnachten und alle 
guten Wünsche für das neue Jahr!
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28. Courage-Preis geht an 
Nazih Musharbash
Ehrung im Rahmen eines Sonderkonzertes der  
Bad Iburger Schlosskonzerte am 9. März 2025
Das Komitee Courage Bad Iburg 
e.V. verleiht Nazih Musharbash 
aus Bad Iburg den 28. Courage-
Preis im März 2025. Damit ehrt 
der Verein den ehemaligen Rek-
tor der Realschule Bad Laer für 
sein unermüdliches und leiden-
schaftliches Engagement zum 
Wohle seiner Heimatstadt und 
ihrer Bürger.  Geboren in Jorda-
nien war Nazih Musharbash im 
Jahr 1965 mit dem Abiturzeug-
nis eines christlichen Internats 
in Bethlehem/Palästina zum 
Studium nach Deutschland ge-
kommen, um schließlich 1972 in 
Bad Iburg seine zweite Heimat 
zu finden, der er sich auf vielfäl-
tige Weise widmete und dies bis 
heute tut. Über Jahrzehnte ver-
trat er energisch die Interessen 
seiner Mitbürger – 34 Jahre lang 
als Ratsherr im Stadtparlament 
und mit deren Votum gleichfalls 
25 Jahre im Kreistag des Land-
kreises Osnabrück sowie als 
Abgeordneter im Niedersäch-
sischen Landtag. Ein besonde-
res Anliegen war ihm stets die 
Weiterentwicklung des Poten-
zials seiner Heimatstadt, wes-
halb er sich z. B. vor, während 
und nach der Niedersächsi-
schen Landesgartenschau 2018 
in Bad Iburg als Kommunalpo-
litiker sowie als ehrenamtlicher 
Helfer maßgeblich eingebracht 
hat. Noch heute betreut er als 
Gästeführer Besucher des ehe-
maligen Gartenschaugeländes.
Daneben vergaß Musharbash 
niemals seine Wurzeln, und auf 
vielen von ihm organisierten 
Reisen brachte er einer großen 
Anzahl seiner deutschen Mit-
bürger die Besonderheiten und 
Sehenswürdigkeiten des Vorde-
ren Orients nahe. Als Präsident 
der Deutsch-Palästinensischen 
Gesellschaft trat und tritt er fol-
gerichtig und vehement für ein 
friedliches Miteinander in der 
Konfliktregion im Nahen Osten 
ein.  In Anerkennung seines bei-
spielhaften Engagements wür-
digt das Komitee Courage Bad 
Iburg e.V. Nazih Musharbash mit 
seinem Preis, der am Sonntag, 
9. März 2025, im Rahmen eines 
Sonderkonzertes der Bad Ibur-
ger Schlosskonzerte im Schloss 
Iburg verliehen wird. Die Ent-
wicklung der vergangenen zehn 
Jahre hatte den seither amtie-
renden Vorstand des Vereins 
veranlasst, im vergangenen Jahr 
intensiv die bisherige Form der 
Preisverleihung kritisch zu hin-
terfragen. Das Komitee Courage 
Bad Iburg e.V. hat auf seiner Mit-
gliederversammlung (MV) am 
11. Juni daher ein neues Kon-

zept für die Ausgestaltung sei-
ner zukünftigen Courage-Preis-
verleihungen beschlossen. Eine 
Reihe von veränderten Rah-
menbedingungen hätten dazu 
geführt, dass die Gestaltung 
der jährlichen Courage-Preis-
verleihungen trotz monetärer 
Beiträge durch Unterstützer zu 
einer immer größeren organi-
satorischen und auch finanziel-
len Belastung geworden ist. Die 
Problemfelder umfassen unter 
anderem die strikt begrenzte, 
nicht erweiterbare Teilnehmer-
zahl im Schloss, die zunehmend 
über Agenturen zu buchenden 
und damit kostspieligen Mode-
ratoren, Laudatoren und Kan-
didaten für Gesprächsrunden 
oder Impulsvorträge sowie die 
notwendige Infrastruktur zur 
Bewirtung mit dem traditio-
nellen „Fischschmaus“. Um den 
Verein und seine Preisverleihun-
gen zukunftsfähig zu machen, 
fokussierte sich der Vorstand 
auf ein neues Konzept, welches 
die Rückbesinnung auf das We-
sentliche beinhaltet. Dieses 
wird künftig mit Hilfe eines Ko-
operationspartners umgesetzt, 
mit dem Synergien erzeugt wer-
den können, wobei der beson-
dere Veranstaltungsort Schloss 
Iburg erhalten bleibt. Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein Iburger Schlosskonzerte e.V., 
dessen Gründer Harry Jahns 
1996 als erster Courage-Preis-
träger geehrt worden war, wird 
in Zukunft der Courage Preis 
im Frühjahr im Rahmen eines 
Sonderkonzerts innerhalb des 
Iburger Schlosskonzerte-Pro-
gramms verliehen werden.
Nähere Informationen zur Ver-
anstaltung und zum Karten-
vorverkauf zur Preisverleihung 
an Nazih Musharbash finden 
sich im Internet unter www. 
komitee-courage.de oder  
tickets@schlosskonzert.de so-
wie Eventim.de.� o
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Das Komitee Courage Bad Iburg 
e.V. ehrt Nazih Musharbash

Gemütliches Ambiente  
in alter Jugendstil-Villa

seit 1994

Vielen Dank an alle Kunden, 
Freunden und unser Team  
für das Jahr 2024! 

Wir wünschen köstliche  
Weihnachten und ein  
wunderbares Jahr 2025!

Osnabrücker Str. 7 | Bad Iburg 
www.zeus-badiburg.de | Tel. 05403/2223

Sonderöffnungszeiten zu den Feiertagen:
25. & 26.12. 12–14.30 Uhr & 17.30–22.30 Uhr ·  31.12. ab 18 Uhr

Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Julian Busche e.K.
Osnabrücker Straße 14 | 49186 Bad Iburg

Telefon 05403 73760 |  info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de

Frohe Weihnachten

Zum Weihnachtsfest
glückliche und besinnliche Stunden

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg und  
weiterhin gute Zusammenarbeit
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Jetzt schon Termine vormerken:  
Alle Infos unter www.gmhütte-kalender.de

Noch ist das Jahr nicht ganz vorbei, aber es 
lohnt sich schon jetzt ein Blick nach vorne. 
Denn auch in 2025 wird in Georgsmarien-
hütte wieder eine Menge los sein. Ob beim 
Schlendern durch die Innenstadt und Stadt-
teile, beim Wandern durch die grünen Wälder 
oder bei einem Besuch der vielen kulturellen 
Events und Veranstaltungen – es ist für jeden 
etwas dabei. Die wichtigsten Termine und 
Tipps schon einmal im Überblick.

Den städtischen Veranstaltungsauftakt 
machen am 2. März die Närrinnen und Narren 
beim traditionellen Hüttensonntag. Erstmals 
wird es dabei seit fünf Jahren auch wieder 
einen großen Umzug durch die Innenstadt 
geben. Danach schnüren die lokalen Wan-
derinnen und Wanderer ihre Schuhe beim 
Georgsmarienhütter Wandertag am 27. April, 
ehe beim Hüttenmarkt vom 23. bis 25. Mai 
das erste Mal Kirmesstimmung mit Live-Musik 
aufkommt.

Im Juni geht es dann mit der Sommersaison 
der Waldbühne Kloster Oesede weiter. Jedes 
Jahr proben und performen die ehrenamtlich 
engagierten Darstellerinnen und Darsteller mit 
viel Freude, Hingabe und Professionalität für 
das Familien- und Abendstück. 2025 werden 
dabei zwei folgende Musicals gespielt: „Spon-
gebob Schwammkopf – Das Musical“ sowie 
„Kein Pardon“. Tickets gibt es schon jetzt und 
passend als Weihnachtsgeschenk unter www.
waldbühne.com.

Außerdem im Juni: das Georgsmarienhütter 
Stadtfest. Nach der erfolgreichen Premiere 
im vergangenen Jahr verwandelt sich vom 
13. bis zum 15. Juni der Rote Platz sowie die 
Flächen rund um das Rathaus erneut mit Mu-
sik, Mitmachaktionen und ein wenig Urlaubs-
stimmung in eine bunte Festmeile.. Gleich am 
Wochenende darauf geht die Feier weiter. 
Und zwar im Stadtteil Kloster Oesede, wo die 
Kloster Klipp vom 20. bis 22. Juni zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher anlocken dürfte.

Und kurz vor den Sommerferien kommen 
beim Flohmarkt „Rund ums Rathaus“ wieder 
alle Schnäppchenjäger auf ihre Kosten. An 
über 700 Stände wandern am 29. Juni alte, 
neue und nicht mehr benötigte Dinge über 
die Tische.

Die Sommerpause der Waldbühne nutzt das 
städtische Kulturbüro erneut für ein buntes 
Sommershow-Wochenende für die ganze 
Familie – ob Konzerte, Mitmach-Musicals 
oder Kidsfestival. Ebenfalls wieder im Veran-
staltungskalender: das Autokino. Vom 3. bis 
7. September stehen dann wieder als einziges 

Autokino in der Region fünf Blockbuster zur 
Auswahl.

Danach bricht die Kirmeszeit an. Nach dem 
Auftakt mit der Holzhauser Kirmes vom 19. 
bis zum 21. September, sorgt die Oeseder 
Kirmes eine Woche später vom 26. bis zum 
29. September für einen ordentlichen Kirmes-
nachschlag. Etliche Fahrgeschäfte mit Adre-
nalinkick, Buden mit bester Kirmeskulinarik 
und das traditionelle Feuerwerk runden.

Aus der Winterzeit nicht mehr wegzudenken 
und gerade voll im Gange ist natürlich die 
echte Eisbahn von GMHütte on Ice. Und die 
soll auch im kommenden Jahr wieder funkeln 
und glitzern. Ab dem 14. November verwan-
delt sich der Rote Platz in eine Eislaufbahn 
mit dem deutschlandweit größten Turnier im 
Eisstockschießen. Den Abschluss des Jahres 
macht dann der Oeseder Weihnachtsmarkt 
vor dem Rathaus. Handwerkskunst, Glühwein 
und Vieles mehr gibt es dann vom 4. bis 7. 
Dezember.

Neben den großen mehrtätigen Veranstal-
tungen und Events veranstaltet durch Stadt 
und Stadtmarketingverein werden durch das 
Kulturbüro und anderen Abteilungen in der 
Stadtverwaltung aber auch noch weitere 
kleinere Kulturangebote wie die Georgs-
marienhütter Kleinkunstreihe, die GMHütter 
TonKultur, Kinderkino, Ferienpass oder  
Lesungen in Kooperation mit der Stadt-
bibliothek angeboten. 

Ebenso bereichern auch Vereine, Verbände 
und Initiativen das kulturelle Leben in der 
Stadt. So sind etwa das „Hütte rockt- 
Festival“ oder der „Holi-Farbrausch“ aus dem 
Event-Kalender fast schon nicht mehr weg-
zudenken. 

Deshalb lohnt sich immer ein Blick auf den 
digitalen städtischen Veranstaltungskalender, 
um immer auf dem neusten Stand zu bleiben. 
Der Veranstaltungskalender ist unter  
www.gmhütte-kalender.de erreichbar.

Und wer es lieber etwas ruhiger mag und auf 
Trubel verzichten möchte, der ist in Georgs-
marienhütte auch goldrichtig. Dadurch, dass 
nun beide Aussichtstürme im Stadtgebiet 
in einem neuen Gewand erscheinen, lohnt 
sich eine Wanderung oder ein Spaziergang 
durch den Teutoburger Wald im kommen-
den Jahr ganz besonders. Nicht zuletzt sind 
das Museum Villa Stahmer, das Panorama-
bad, das Waldbad oder die Minigolf-Anlage 
lohnende Ausflugs- und Besuchsziele. Das gilt 
selbstverständlich auch für den Einkauf, einen 
Bummel oder ein Plausch auf dem Oeseder 
Wochenmarkt. 

Das ist los in Georgsmarienhütte 2025!

@stadt_georgsmarienhütte
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Jetzt schon Termine vormerken:  
Alle Infos unter www.gmhütte-kalender.de
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Wir wünschen frohe Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2025!

JAHRESRÜCKBLICK 2024� JULI

Fußballcamp mit  
108 begeisterten Kindern
„Damit haben wir nicht gerech-
net“ zeigte sich Jugendkoor-
dinator Stefan Pleitner völlig 
überrascht. Innerhalb von zwei 
Tagen war das diesjährige Ju-
gendfußballcamp des TuS Glane 
mit 108 Anmeldungen schnell 
ausgebucht. Die 88 Jungen und 
20 Mädchen kamen aus Glane 
und den umliegenden Kommu-
nen. Die Erwartungen der sechs- 
bis achtjährigen Kinder wurden 
nicht enttäuscht. Jeweils neun 
verschiedene Trainingsstatio-
nen hatten die Jugendtrainer 

um die Organisatoren Thomas 
Trentmann und Jens Wellmeyer 
am ersten Ferienwochenende 
aufgebaut. Im Viertelstunden-
takt wurden nach einem vom 
Organisationsteam klug ausge-
arbeiteten Plan die Station ge-
wechselt. Präzise Schusstechnik 
war an der Riesendartscheibe 
und an der Schussgeschwindig-
keitsmessanlage gefragt. Enge 
Ballführung und Körperbeherr-
schung standen dagegen beim 
Dribbling durch den engen Hüt-
chen-Parcours im Vordergrund. 

Gestärkt durch 
ein von Dieter 
Lampe und den 
helfenden Eltern 
zubereitetes le-
ckeres Mittag-
essen wurde am 
Samstagnachmit-
tag auf dem Gla-
ner Stadionplatz 
in Turnierform die 
Deutsche Meis-
terschaft ausge-
spielt. In beiden 
Altersklassen ge-
wann Borussia 
Dortmund die 
Meisterschaft.� o

88 Jungen und 20 Mädchen nahmen an dem 
Fußball-Camp teil.
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JAHRESRÜCKBLICK 2024� JULI

Ein Hauch von Olympia und  
viele kleine Abenteuer
Zum 51. Mal machte sich im Juli 
die Kolpingjugend Glane mit 
178 Gruppenkindern wieder auf 
den Weg ins Zeltlager in Hof-
geismar. „Dieses Jahr ging es 
nach Hofgeismar in der Nähe 
von Kassel, wo der Vortrupp seit 
zwei Tagen am Aufbauen und 
Vorbereiten war“, berichtet Len-
nart Giere vom Organisations-
team.
Mit insgesamt 178 Gruppen-
kindern ab der Klasse 5 und 
120 Gruppenleitern und Stiften 
(Gruppenleiteranwärtern) plus 
sechs Kochfrauen, zwei Einkäu-
fern und der fünfköpfigen La-

gerleitung starteten die Busse. 
Die jüngeren Kinder der Klasse 
4 fuhren vom 1. Bis 4. August 
ins Juniorlager nach Bad Ro-
thenfelde.Einmal mehr hat sich 
das Vorbereitungsteam viel ein-
fallen lassen, um ein spannen-
des Programm für den Aufent-
halt auf Beine zu stellen. Eifrig 
wetteiferten die Gruppen auch 
dieses Jahr um den Lagerpo-
kal. Hierzu wurden viele ver-
schieden Spiele gegeneinan-
der gespielt, um Sterne für die 
Gruppe zu erlangen. Ob Rätsel, 
Ausdauer, Kraft oder Kreativität: 
Alle kamen auf ihre Kosten.� o

Für die 178 Gruppenkinder haben sich die Organisatoren des Zeltlagers 
eine Menge einfallen lassen.
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JAHRESRÜCKBLICK 2024� JULI

Bunte KuH-Markt lockte trotz  
Regen die Besucher
Die Wettervorhersage hatte 
es ja bereits ahnen lassen: Der 
Bunte KuH-Markt stand in die-
sem Juli nicht unter einem gu-
ten Wetterstern. Vor allem am 
Freitagnachmittag regnete es 
aus Kübeln, aber 
die rund 60 Aus-
steller waren gut 
vorbereitet. Der 
Kneipp Erlebnis-
park wurde zur 
pittoresken klei-
nen Zeltstadt.
Und die Mischung 
aus Handwerks-
kunst, originel-
len Einzelstücken, 
von Geschmie-
detem bis zu auf-
wändigen Holz-
arbeiten und de-
korativer Keramik 
lockte trotz des 
Wetters tausende 
auf den Markt. 
Nicht zuletzt genossen die Be-
sucher aber auch die Genuss-
meile des Marktes, denn viele 
freuten sich auf die vielen regi-
onalen Spezialitäten, besonders 
auf den Iburger Wein vom örtli-
chen Weinhof Brinkmann. 

Eine besondere Attraktion si-
cherlich auch die Möglichkeit in 
einem Ballonkorb hochzustei-
gen und einen Blick von oben 
auf den Markt und Bad Iburg 
zu werfen. Stöbern und genie-

ßen waren das Motto der drei 
Tage mit der bunten Kuh. Dazu 
gab es Live-Musik mit Bluecous-
tix, Touch of Sound und Iburger 
Blechtett. Drei gelungene 
Markttage für Bad Iburg.� o

Im Zeichen der bunten Kuh erlebten die Besucher 
drei gelungene Markttage in Bad Iburg.
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Kreienbrink 3B · Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 68 19 · info@dach-vennemann.de · www.dach-vennemann.de 

Wir wünschen 
unseren Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein frohes 

neues Jahr.
Wir bedanken uns für das vielfach 
entgegengebrachte Vertrauen und 

freuen uns, Ihnen auch im 
kommenden Jahr wieder auf‘s 

Dach steigen zu dürfen.

Mit neuer Website - 
schauen Sie doch mal drauf!

$ $ 

Fröhliche * 
* * * 

*

Weihnachten * ..1 
und ein wundervolles neues Jahr! f.� *

* * * ''� * * �/lf.-� 
*

* * 
* 

'� ·�*, 
* * 1r'l�$l,.=A 

Ein aufrichtiges Dankeschön für unsere gemeinsamen Taten 
und wir freuen uns auf die nächsten Etappen. WWiirr  wwüünnsscchheenn 
Ihhnneenn  bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  ssttaarrtteenn  SSiiee  gguutt  iinn  ddaass  nneeuuee  JJaahhrr!! 

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG

Ein aufrichtiges Dankeschön an alle 
Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner.

Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Tel. 05401 / 54 25 · www.maler-vogelsang.de

JAHRESRÜCKBLICK 2024� AUGUST
100 Jahre Kolpingfamilie Bad Iburg
Am 19. Juni 1924 gründeten 
42 junge Männer in Bad Iburg 
den katholischen Gesellenver-
ein, den Vorgänger der heuti-
gen Kolpingfamilie in Bad Iburg. 
Kurz nach dem 1. Weltkrieg 
wollte man nach den Ideen 
Adolf Kolpings ein soziales 
Netzwerk schaffen, in dem Für-
sorge und Verantwortung fürei-
nander im Mittelpunkt stehen.
So wurde das Jubiläum in Bad 
Iburg mit vielen Freunden und 
Wegbegleitern gefeiert, wie das 
Stadtgespräch Bad Iburg im Au-
gust berichtete. Nach einem 
Festgottesdienst in der St. Cle-
mens-Kirche mit vielen Vertre-
tern befreundeter Kolpingfa-
milien und verschiedenen Ver-
tretern der Kirche, die im Laufe 
der Jahre die Iburger Kolpingfa-
milie betreut haben, eröffnete 
der langjährige Vorsitzende der 
Kolpingfamilie Rainer Schulz die 
stimmungsvolle, aber typisch 
Kolping auch bescheidene Feier 
im Gemeindehaus. 
In einem kurzen Blick zurück 
berichtete Schulz, was aus dem 
ehemaligen Gesellenverein im 
Laufe der Jahre geworden ist. 
Bildung und sinnvolle Freizeit-
gestaltung standen oft im Mit-
telpunkt. Man gründete eine 

Theatergruppe und einen Ge-
sangverein. Letzterer war der 
Vorgänger des MGV Bad Iburg, 
der auch den Festgottesdienst 
musikalisch begleitete. Aber 
auch viele soziale Projekte 
konnten durch die Kolpingfami-
lie realisiert werden. 
In seiner Festrede betonte der 
ehemalige Präsident des Euro-
päischen Parlaments Hans-Gert 
Pöttering, selbst seit Jahrzehn-
ten Mitglied der Kolpingfamilie, 
dass man nur durch das Über-
nehmen von Verantwortung 
für andere Menschen, die Hilfe 
brauchen, Freiheit und Frieden 
in der Welt bewahren kann. ge-
ben.� o

Dr. Hans-Gert Pöttering hielt eine 
emotionale Festrede für Nächs-
tenliebe und Verantwortung.
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Nachhaltiges Konzept 
strahlt in Silber und bringt 
Geld 
Sterne des Sports: TuS Glane belegt 2. Platz  
für überdachte Fahrradstellplätze
Die Sterne des Sports in Silber 
für Weser-Ems sind vergeben, 
freut sich der TuS Glane. Die Jury 
setzte den Verein im Landesfi-
nale auf den 2. Platz. Er wurde für 
sein Projekt „Mit nachhaltiger 
Mobilität gegen den Klimawan-
del“ ausgezeichnet. Im Rahmen 
des Projektes hat der Verein für 
30.000 Euro an drei Eingangsbe-
reiche des Sportparks Glane 50 

neue, teils überdachte Fahrrad-
stellplätze errichtet. „Ziel ist es, 
unsere aktiven Mitglieder und 
auswärtige Nutzerinnen und 
Nutzer des Sportparks inten-
siver zu motivieren öfter bzw. 
dauerhaft mit dem Fahrrad zu 
den Sportstätten zu kommen“, 
erklärte Fritz Wellmann, Vorsit-
zender des TuS Glane bei der fei-
erlichen Preisverleihung in Bad 

Freudestrahlend präsentieren die Vorstandmit-
glieder des TuS Glane als Zweitplatzierter Verein 
nach der Preisverleihung in Bad Zwischenahn 
den kleinen Stern des Sports in Silber: v. links: 
Fritz Wellmann, Irene Wellmann, Simone Ku-
schel und Matthias Kuschel.
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Zwischenahn den 
anwesenden Gäs-
ten. 
Das Projekt schafft 
Anreize zur Ver-
meidung von Au-
toverkehr inner-
halb des Ortsteils 
und akzentuiert 
die Bedeutung 
des Radverkehrs 
in der ansonsten 
vom motorisierten 
Durchgangs- und 
B i n n e n v e r k e h r 
stark geprägten 
Kurstadt auf spe-
zifische Art. Well-
mann betrachtet 
die Fahrradstellplätze als konse-
quente Fortsetzung zahlreicher 
Einzelmaßnahmen des Vereins 
zum Umweltschutz. Die Band-
breite gehe vom Einsatz regene-
rativer Energien über Recycling 
von Trikots und Bällen bis zur 
umfangreichen Verwendung 
von ausrangierten Baustoffen 
aus der Region bei Sanierungs- 
und Erweiterungsmaßnahmen. 
Für die Vertreter des Landessie-
gers, dem Gehörlosensportver-
ein Oldenburg wurde der enga-
gierte Vortrag des Vereinsvor-
sitzenden in Gebärdensprache 
übersetzt. Die Sterne des Sports 
werden von den Volksbanken 

und Raiffeisenbanken in Zusam-
menarbeit mit dem DOSB jähr-
lich vergeben. Ausgezeichnet 
werden Vereine für ihre beson-
dere Arbeit oder außergewöhn-
liche Projekte. Der Wettbewerb 
gilt als der bedeutendste Preis 
für den deutschen Vereinssport. 
Als Zweitplatzierter konnten 
Vorsitzender Fritz Wellmann, 
sein Stellvertreter Matthias Ku-
schel und die Vorstandmitglie-
der Simone Kuschel (Breiten-
sport) und Irene Wellmann (Ten-
nis) neben einer Urkunde und 
einem Stern in Silber 1.500 Euro 
Preisgeld nach Bad Iburg mit-
bringen.� o
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H.-G. Klekamp · Inh. René Klekamp 
Kfz-Meisterbetrieb

AUTOteamplus
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr,
außerdem für Berufstätige nach Vereinbarung

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate 
• Inspektionen 
•  Hauptuntersuchung (+ AU) 

durch amtl. annerk. Organisation

• Klimaservice 
• Unfallreparaturen 
• Neu- und Gebrauchtwagen 

Borgloher Straße 106 · 49124 Georgsmarienhütte-Oesede
Telefon (05403) 2359 · Telefax (0 5403) 9148

All unseren Kunden wünschen wir frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Uhren für 
 Individualisten

Veranstalter:
Tickender-Koch – Torsten Hahn
Tel. 0171/4211136 | tickender-koch@web.de
www.uhren-für-individualisten.de

UHRENMESSE
im Landidyll-Hotel zum Freden (Zum Freden 41, Bad Iburg)

Sonntag, 26. Januar, von 11 bis 18 Uhr

Eintritt frei –  
Anmeldung erbeten.

In der Ausstellung finden Sie unter anderem Qualitätsuhren von: 

Zeitlose Schönheiten  
in Bad Iburg:  
Die exklusive Uhrenmesse 
im Landidyll-Hotel
Am 26. Januar 2025 verwandelt 
sich das Landidyll-Hotel Gast-
hof zum Freden in Bad Iburg 
in einen Treffpunkt für Lieb-
haber der gehobenen Uhrma-
cherkunst. Von 11 bis 18 Uhr 
präsentieren unabhängige Ma-
nufakturen und kleine bis mit-
telständische Unternehmen 
ihre hochwertigen Zeitmesser 
– fernab vom Mainstream. Das 
Motto der Veranstaltung, orga-
nisiert von Torsten Hahn, be-
kannt auch als Tickender-Koch: 
„Uhren für Individualisten“. Der 
Eintritt ist frei.
Erstmals im Osnabrücker Land-
kreis bietet die Messe unab-

hängigen Uhrenmarken eine 
Bühne. Hier stehen keine Groß-
konzerne im Rampenlicht, son-
dern kreative Uhrmacher, die 
mit handwerklichem Geschick 
individuelle Meisterwerke er-
schaffen. Die rund 15 Aussteller 
bieten edle Armbanduhren so-
wie stilvolle Wohnraumuhren 
an. Hier zählen Details, Präzision 
und eine klare Vision. Besuche-
rinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, mit den Schöpfe-
rinnen und Schöpfern der Uh-
ren zu sprechen. Ob klassische 
Eleganz, moderne Designs oder 
mechanische Raffinessen – 
hier gibt es Zeitmesser, die Ge-

schichten erzählen. Für die Uhr-
macher ist es eine Gelegenheit, 
ihre Werke vorzustellen und 
die Faszination der Uhrmacher-
kunst zu teilen.

Ein Vorgeschmack  
der besonderen Art:  
Das 4. Uhrendinner
Am Vortag, Samstag, 25. Ja-
nuar, erwartet Feinschmecker 
und Uhrenliebhaber das 4. Uh-
ren-Dinner, ebenfalls organi-

siert von Torsten Hahn, dem 
„Tickenden Koch“. Bei einem 
Sechs-Gang-Menü stellen Her-
steller von sieben Uhrenmarken 
ihre Kreationen vor. Ein idea-
les Ambiente für Gespräche mit 
Gleichgesinnten, Bloggerinnen 
und Bloggern und den kreati-
ven Köpfen hinter den Marken.
Der Preis beträgt 95 Euro (ex-
klusive Getränke). Eine Reser-
vierung ist notwendig, da die 
Plätze begrenzt sind. � mos o

Uhren-Genuss in stilvollem Ambiente: Torsten Hahn „Tickender-Koch“ 
und Heinz-Ludwig Eichholz vom Landidyll-Hotel Gasthof zum Freden 
freuen sich auf ein Wochenende, das die Zeit stillstehen lässt – zumin-
dest für einen Moment.
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Zwei neue Schwarzgurte  
im VfL Bad Iburg 
Neue Kindergruppe  Ju-Jutsu ab 2025
Am 7. Dezember haben zwei Ju-
Jutsuka aus dem VfL Bad Iburg 
an der landesweiten Dan-Prü-
fung in Oldenburg teilgenom-
men. Dabei hat Max Greshake 
seine Prüfung zum 1. Dan be-
standen und Lars Demming 
seine Prüfung zum 2. Dan. Beide 

Sportler sind seit über 10 Jahren 
in der Ju-Jutsu-Abteilung aktiv. 
In einer mehrstündigen Prüfung 
haben die beiden eine Vielzahl 
von Techniken aus dem Ju-Jutsu 
gezeigt. Dazu gehören Schläge, 
Tritte, Hebeltechniken, Würfe, 
die Abwehr von bewaffneten 
Angreifern und vieles mehr.
Ab Februar 2025 wird Lars Dem-
ming eine neue Kindergruppe 
für Kinder zwischen acht und 
14 Jahren eröffnen. Trainings-
zeit ist jeweils montags von 18 
bis 19 Uhr in der Sporthalle am 
Gymnasium im kleinen Gym-
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Lars Demming, 2. Dan (links) und 
Max Greshake, 1. Dan.
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Glandorf
 Industriegebiet

VIELE EINZELSTÜCKE  

ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

Glandorf
 Industriegebiet

Wir wünschen Ihnen  

wunderschöne Weihnachtstage, 

Glück und Zufriedenheit!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–13.00 Uhr
Gerd Schöwing

Unter anderem ein Hirsch mit Reh soll den Skulpturen-Park auf der Te-
gelwiese schmücken.
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Oase der Ruhe und Begeg-
nung auf der Tegelwiese
Verein „Forum miteinander pro Mensch“  
schafft Skulpturenpark
Mit viel Engagement beleben 
die Mitglieder des Forums mit-
einander pro Mensch e.V. mit 
verschiedenen Projekten die Te-
gelwiese im Herzen Bad Iburgs. 
Schon 2018 realisierten die Ver-
einsmitglieder rund um Gerd 
Schöwing die Oase der Begeg-
nung auf der Tegelwiese. Jetzt 
wird im Frühjahr 2025 unter 
dem Motto Oase der Ruhe ein 
Skulpturenpark dort entstehen. 
Der wird auf denmGelände von 
Haus Kassen installiert, getrau 
dem Grundmotiv des Vereins, 
die Inklusion und Integration 
von Menschen zu fördern. 
Insgesamt sieben große tie-
rische Bronzefiguren werden 
dann dort die Spaziergänger 
begrüßen. Es handelt sich um 
fast lebensgroße frei ausgear-
beitete Tiere, die in dieser Re-
gion heimisch sind. In einer Fei-
erstunde im Gasthaus Dören-
berg wurden die Figuren den 
Mitgliedern des Vereins und 
den Sponsoren bei einem ge-
meinsamen Abendessen vorge-
stellt. Ein Anlass, den man auch 
nutzte, um dem 86jährigen 
Gerd Schöwing auch einmal 
Danke zu sagen für sein außer-
gewöhnliches Engagement für 
Bad Iburg. Nicht nur war er viele 
Jahre der Kopf hinter dem Cou-
rage-Preis, immer wieder reali-
sierte er Ideen, die Bad Iburg in 
den Fokus stellten. Der Skulptu-
renpark soll seine letzte große 
Aktion sein, verkündete er, doch 
wirklich glauben wollte das kei-
ner in der Runde. 
Der ehemalige Bürgermeister 
Drago Jurak, der ebenfalls zur 
Vorstellung der Bronzefiguren 

erschienen war, betonte, dass 
Schöwings ehrenamtliches En-
gagement Außergewöhnliches 
für Bad Iburg geleistet habe. 
Was ihn immer wieder motiviert 
hat? Schöwing: „Mich hat mo-
tiviert, dass man wirklich auch 
als einzelner Mensch etwas be-
wegen kann, wenn man sich da-
für einsetzt.“ So konnte er für 
die Finanzierung des Skulptu-
renparks sein großes Netzwerk 
aktivieren. Nicht nur die Spar-
kassen-Stiftung beteiligte sich 
mit einer Spende, sondern eine 
ganze Reihe private Sponsoren 
und Unternehmen, damit die 
erforderlichen 60.000 Euro zu-
sammenkamen. 
Es geht um Inklusion in sei-
nem ursprünglichen Sinn. „In-
klusion“ heißt wörtlich über-
setzt ‚Zugehörigkeit‘, also das 
Gegenteil von Ausgrenzung. 
Wenn jeder Mensch, mit oder 
ohne Behinderung, überall da-
bei sein kann – ob in der Schule, 
am Arbeitsplatz, im Wohnvier-
tel, in der Freizeit – dann ist es 
gelungene Inklusion. Es ist das 
selbstverständliche, generati-
onsübergreifende, freundliche, 
respektvolle Miteinander von 
Menschen. Dem Verein geht es 
um Offenheit, Toleranz und Mit-
einander.

nastikraum mit den grün-roten 
Matten. Die ersten beiden Trai-
ningseinheiten am 3. und 10. 
Februar sind offene Probetrai-
nings, bei denen Kinder ohne 
Anmeldung reinschnuppern 

können, danach bitte kurz Kon-
takt aufnehmen. Die Kontaktda-
ten sind auf der Website des VfL 
Bad Iburg (www.vfl-badiburg.
de), Abteilung Ju-Jutsu, hinter-
legt.� o

Die Bronzefiguren wurde gefer-
tigt von Brontique in München. 
Es handelt sich um eine Kuh mit 

Kalb, ein Pferd, einen Hirsch und 
ein Reh, sowie einen Stier und 
ein Schwein. � spn o
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Mühlentor 2 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 781070

Ihr Team von

Liebe Kundinnen  
und Kunden!
Wir wünschen Ihnen  
und Ihren Lieben  
eine schöne Weihnachtszeit  
und einen  guten Rutsch 
ins neue Jahr! 
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Bravouröses Chopin-Konzert  
zum Saisonende
Zum Abschluss der Saison 
2023/2024 überraschten die 
Schlosskonzerte Bad Iburg das 
Publikum mit einem ganz be-
sonderen Konzert. Der be-
rühmte Pianist Pavel Nerses-
sian gilt als einer der beeindru-
ckendsten Chopin-Interpreten 
und begeisterte das Publikum 
im vollbesetzten Rittersaal. 
Kaum zu glauben, dass ein ein-
ziger Mensch eine solche Klang-
fülle und Interpretationstiefe 
hervorzaubern kann. Die ganz 
unterschiedlichen Stücke von 
Frédéric Chopin interpretierte 
Nersessian so innig und in sich 
ruhend, aber dann auch wieder 
och dramatisch und fast schon 
aggressiv. Neben seiner techni-
schen Perfektion überzeugte er 
sein Publikum vor allem durch 

seine Fähigkeit voll und ganz 
mit der Musik zu verschmelzen 
und die jeweilige Geschichte 
hinter der Musik zu erzählen.
Teilweise wurde das zu einem 
Spagat zwischen leicht und 
sinnlich, um im nächsten Au-
genblick aufbrausend zu explo-
dieren. Pavel Nersessian verbin-
det sich scheinbar mit der Seele 
Chopins und präsentiert seine 
Musik frisch und lebendig. Der 
Professor für Klavier in Boston 
und Moskau wirkt dabei selbst 
ganz bescheiden und freund-
lich, braucht keine großen Ges-
ten, um seine Virtuosität zu 
unterstreichen. Ein beeindru-
ckendes Konzert, das einen auf-
regenden Schlusspunkt für die 
Schlosskonzert-Saison setzte.� o

Pianist Pavel Nersessian beeindruckte sein Publikum.
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Ein neuer Energie-Hotspot 
für Bad Iburg 
Der Buzzer ist gedrückt: Der 
Energie- und Solarpark Pohl-
mann + Bindel wurde zum 
65-jährigen Bestehen des Unter-
nehmens am 11. August offiziell 
eingeweiht. Damit geht das Un-
ternehmen bei der Gewinnung 
und Nutzung von erneuerba-
ren Energien noch mehr voran 
und setzt mit seinem Koopera-
tionspartner praktikable Lösun-
gen um, die Kraft aus der Sonne 
einzufangen: Der Spezialist für 
Elektrotechnik und Lösungen 
in der Energietechnik hat an sei-
nem Standort in Bad Iburg ei-
nen Solarpark mit erneuerbaren 
Energien errichtet. Das Beson-
dere am Energie-Hotspot: Beim 
Bau des Solar-Carports koope-
riert Pohlmann+Bindel mit dem 
Stahlbau-Unternehmen Wurst 
aus Bersenbrück. „Für uns hat 
sich durch die Zusammenarbeit 
mit Wurst ein neues Geschäfts-
feld ergeben. Über diese Koope-
ration können wir gemeinsam 
den Weg zu weiteren Energie-
Hotspots ebnen“, freut sich Mat-
hias Pohlmann: Den Tipp hat die 
WIGOS Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Osnabrücker Land 
gegeben – und so eine erfolg-

reiche Geschäftsbeziehung an-
geschoben. 
„Es ist wirklich beeindruckend, 
was hier entstanden ist;“ bestä-
tigt WIGOS-Geschäftsführer Pe-
ter Vahrenkamp. Das Unterneh-
men mache sich auf den Weg, 
leiste und einen Beitrag zum 
Klimaschutz und gebe ein gu-
tes Beispiel dafür, wie gewinn-
bringend und nachhaltig es ist, 
wenn das Know-how und die 
Innovationsstärke von Unter-
nehmen aus der Region genutzt 
werden. Nicht selten ist der rich-
tige Partner sogar in der Nähe
Die gesamte Photovoltaikan-
lage am Standort stellt nahezu 
100 kWp Energieleistung bereit 
und versorgt damit künftig die 
benachbarten Mieter wie zum 
Beispiel eine Arztpraxis mit grü-
nem Strom. Durch einen großen 
Speicher und ein intelligentes 
Lastmanagementsystem wird 
das Unternehmen zunehmend 
energieautark. 
Davon profitiert auch die Fahr-
zeugflotte des 1959 gegründe-
ten Handwerksbetriebes, die zu 
60 Prozent aus Elektrofahrzeu-
gen besteht.� o

Inbetriebnahme des Solarparks mit Solar-Tracker und Solar-Carport: 
(von links) Stefan Bindel, Thorsten Coch (Hauptgeschäftsführer Kreis-
handwerkerschaft), Peter Vahrenkamp (Geschäftsführer WIGOS), Mat-
hias Pohlmann.
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„Ein-Mann-Lichterkette“  
auf der Suche nach dem Messias
Ein lauer Sommerabend, eine 
idyllische Kulisse und dazu Ge-
lächter am laufenden Band: Flo-
rian Schroeder präsentierte im 
Garten der Försterei am Baum-
wipfelpfad mit seinem Pro-
gramm „Neustart“ einen von 
rasanter Rhetorik gekennzeich-
neten Streifzug durch das ge-
sellschaftspolitische Deutsch-
land.

Dem Verein für Orts – und Hei-
matkunde (VOH) war es gelun-
gen, im Rahmen seiner Veran-
staltungsreihe „Kultur im Park“ 
mit dem als Kabarettist, Paro-
dist, Autor, Kolumnist, Hörfunk- 
und Fernsehmoderator sowie 
Stammgast im ARD-Kabarett-
programm bekannten Florian 
Schroeder wieder einen pro-
minenten Künstler nach Bad 
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… und alles Gute 
für das neue Jahr 
wünschen Ihnen 
Familie Buller und  
das gesamte Team.

Iburger Str. 35 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 05401 884-0  
info@landhotel-buller.de · www.landhotel-buller.de

Eine schöne  
 Weihnachtszeit 

WIR SAGEN Danke  
UND WÜNSCHEN
FRIEDLICHE 
WEIHNACHTEN! WWW.TISCHLEREI-HEHMANN.DE
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Mehr als 250 Besucherinnen und Besucher erlebten einen entspannten 
Abend.

Iburg zu holen. VOH-Vorsitzen-
der Josef Wiermer freute sich 
über mehr als 250 Besucherin-
nen und Besuchern, denen er 
glaubhaft versichern konnte, 
den Regen rechtzeitig zum Be-
ginn des Programms abbestellt 
zu haben. Wer sich in den Hän-
den derart „Wettermächtiger“ 
weiß, braucht sich über die 
kommende Veranstaltung keine 
Sorge machen. Schon am 30. 
August war es wieder soweit: 

Dann gastierte dort die Kaba-
rettistin Ingrid Kühne mit ihrem 
Soloprogramm „Von Liebe al-
lein wird auch keiner satt“.
So ging bereits mit Schroeders 
Auftritt ein Abend zu Ende, der 
den Verantwortlichen Mut ma-
chen dürfte, weitere kulturelle 
Veranstaltungen anzubieten, 
die ihren Besuchern vergnügli-
che Stunden im Garten der Förs-
terei bereiten. � o

Abfallgebühren steigen  
ab dem 1. Januar 
Turnusgemäß wird zum 1. Ja-
nuar eine neue Abfallgebühren-
satzung für den Landkreis Osna-
brück mit einer Laufzeit von drei 
Jahren in Kraft treten. Wie in der 
Betriebsausschusssitzung ein-
stimmig beschlossen, erhöhen 
sich die Beträge verglichen mit 
den aktuellen Gebührensätzen 
im Durchschnitt um 5,3 Prozent.
Ermittlung der Abfallgebühren
Zum Hintergrund: Im Auftrag 
des Landkreises Osnabrück ist 
die Awigo für die öffentlich-
rechtliche Entsorgung im Os-
nabrücker Land zuständig. In 
den vergangenen Monaten 
hat die Abfallwirtschaftsgesell-
schaft entsprechend der Rege-
lungen der Verordnung über 
die Preise bei öffentlichen Auf-
trägen (VO PR 30/53) Leistungs-
entgelte kalkuliert. Diese soge-
nannten Selbstkostenfestpreise 
sind für die nächsten drei Ge-
schäftsjahre gültig und geben 
Aufschluss über die voraussicht-
lichen Kosten für die öffentlich-

rechtliche Abfallentsorgung 
von Anfang 2025 bis Ende 2027.
Bei der Kalkulation wurde die 
Awigo von einer externen Un-
ternehmensberatung beglei-
tet, die das Zahlenwerk auch 
auf Angemessenheit überprüft 
hat. Die Selbstkostenfestpreise 
bilden die Basis für die dreijäh-
rige Gebührenkalkulation, die 
nun vom Betriebsausschuss des 
Eigenbetriebes Abfallwirtschaft 
abgesegnet wurde. Die endgül-
tige Beschlussfassung erfolgt in 
der Kreistagssitzung am 16. De-
zember.
Die Steigerung der Abfallge-
bühren zum 1.. Januar beträgt 
5,3 Prozent im Vergleich zu den 
aktuellen Gebühren. Die neuen 
Gebühren gelten für einen Zeit-
raum von drei Jahren, das heißt 
bis zum 31. Dezember 2027. Die 
genauen Kosten, mit denen 
Haushalte im Landkreis rechnen 
können, ergeben sich in Abhän-
gigkeit von der Größe der be-
nutzten Abfallbehälter. 

Ein Beispiel: Für einen Ein-Per-
sonen-Haushalt mit 60-Liter-Be-
hältnis für Restmüll und 60-Li-
ter-Tonne für Bioabfall ergeben 
sich ab 2025 Mehrkosten von 
11,04 Euro pro Jahr oder 0,92 
Euro im Monat. Für einen Vier-
Personen-Haushalt mit 180-Li-
ter-Behältnis für Restmüll so-
wie 60-Liter-Volumen für Bio-
abfall lässt sich eine Steigerung 
in Höhe von jährlich 14,28 Euro 
oder monatlich 1,19 Euro fest-
stellen.

Gründe für die Erhöhung
Warum die Erhöhung notwen-
dig wird, erläutert Christian 
Niehaves, Geschäftsführer der 
AWIGO: „Die steigenden Kos-
ten ergeben sich insbesondere 
aus Lohnsteigerungen sowie 
gestiegenen Entsorgungskos-
ten. Auch sind die IT-Kosten zu-
letzt aufgrund neuer Anforde-
rungen an Betreiber Kritischer 
Infrastrukturen gestiegen. Zu-
dem werden Themen wie Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit 
oder auch Digitalisierung für 
uns immer relevanter. Hier müs-
sen ebenfalls Kosten in der Kal-

kulation für den anstehenden 
Gebührenzeitraum berücksich-
tigt werden.“ 
„Es darf jedoch nicht außer Acht 
gelassen werden, dass die er-
folgte Kalkulation auf drei Jahre 
angelegt ist. Das bedeutet, dass 
die Gebühren im Januar 2025 
einmal angehoben werden, 
dann aber bis Ende 2027 kons-
tant bleiben.“, so Niehaves wei-
ter.
Awigo-Kunden, die nicht bis 
zum Erhalt des neuen Gebüh-
renbescheids im Januar 2025 
warten und ihre zukünftigen 
Abfallgebühren schon jetzt er-
mitteln möchten, können die 
neue Gebührentabelle auf der 
Awigo-Website (www.awigo.
de) ab sofort herunterladen. Zu-
dem bietet die Awigo auf ihrer 
Website einen Gebührenrech-
ner, mit dem Kunden ihre indi-
viduellen Gebühren berechnen 
lassen können.
Darüber hinaus steht für alle 
Rückfragen und weitere In-
formationen das Awigo-Ser-
vice-Center unter der Tel. 
05401/365555 gerne zur Verfü-
gung.� o
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L&L
TIERBESTATTUNG

Tel. 0 54 07 / 29 45
Mobil 0171 9 48 20 74
www.lahrmann–lange.de

Tierbegräbnisstätte
Erdbestattung
Bestattungszubehör

Abholung
Überführung
Einäscherung

Wir wünschen fröhliche Weihnachten.
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Festtage des Iburger Schützenvereins
Traditionell zum ersten Wo-
chenende im August lud der 
Iburger Schützenverein seine 
Mitglieder und seine Gäste zum 
Schützenfest. Dieses begann 
am Freitag mit der 2. Iburger 
Dartmeisterschaft. 
Hier wurde hochkarätiger Dart-
sport geboten. Über den gan-
zen Abend hinweg sorgten 
Spieler und Zuschauer für eine 
stimmungsvolle Party im Fest-
zelt. Gegen 1 Uhr war es dann 
so weit: im Finale standen sich 
Lars Nicholson und Andre Keich 

gegenüber. Mit einem Durch-
schnitt von über 74 Punk-
ten (zum Vergleich: bei der 
Dart-WM in England wird ein 
Durchschnitt von 95 gespielt) 
machten die Finalisten beste 
Werbung für Ihren Sport. Letzt-
endlich wurde Lars Nicholson 
der zweite Iburger Dartmeister.
Mit seinem sechsten Schuss 
aus der Schrotflinte und insge-
samt 647 Kleinkaliberschüssen 
an diesem Abend, holte Yan-
nick Heuer den Adler von der 
Stange. Damit hat der Iburger 

JAHRESRÜCKBLICK 2024� AUGUST

Majestät Yannick Heuer mit seiner Königin Ann-Christin I. Beiderbeck 
samt Hofstaat.

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  REWE Genschel oHG  

Lengerich
•  Wandkalender 2025 

Osning Medien

BITTE BEACHTEN SIE:

4343

Neuer Feuerwehr-Standort eingeweiht
„Leinen los zum Einsatz!“ So 
wird es in Zukunft vermutlich 
nicht heißen. Und auch das 
Martinshorn wird gewiss nicht 
durch ein Nebelhorn ersetzt 
werden. Dennoch: Die Feuer-
wehr Bad Iburg hat am neuen 
Standort an der Osnabrücker 
Straße ihren „sicheren Ha-
fen“ erreicht. Zur offiziellen Er-
öffnung am 17. August nutzte 
Stadtbrandmeister Helge Plas-
ger die maritime Metapher, um 
zum Ausdruck zu bringen, wie 
sehr sich die Einsatzkräfte über 

das neue Haus freuen und wel-
che Untiefen zur Realisierung 
des Neubaus in den vergange-
nen Jahren zu umschiffen wa-
ren. Es gab viele Mühen und 
Diskussionen in den vergange-
nen fast 40 Jahren bis zur Fer-
tigstellung des funktionalen 
Gebäudes. Ende gut, alles gut. 
Nach einem ökumenischen Got-
tesdienst in der Schlosskirche 
St. Clemens erfolgte ein kleiner 
Umzug zum neuen Haus. Zum 
Festakt konnte Plasger rund 250 
geladene Gäste aus Rat und Ver-

waltung, Nachbarfeuerwehren 
und Abordnungen der ausfüh-
renden Firmen sowie zahlreiche 
Mitglieder der Feuerwehr und 
weitere Gäste begrüßen.
Die offizielle Einweihung des 
neuen Feuerwehrhauses war für 
die Freiwillige Feuerwehr eine 
große organisatorische und lo-
gistische Herausforderung, die 
ohne die Mithilfe vieler Men-
schen und befreundeter Ver-
eine nicht funktioniert hätte.� o
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Nach einem ökumenischen Gottesdienst in der Schlosskirche St. Cle-
mens erfolgte ein kleiner Umzug zum neuen Haus und die Einsegnung 
des neuen Feuerwehrhauses.
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Schützenverein den ersten Kö-
nig aus der 11. Kompanie! Unter 
dem Jubel der Iburger Schützen 
wurde dem neuen Regenten 
durch die Kanoniere Iburg e.V. 
ein Ehrensalut dargebracht. Im 
Zuge des Mittagessens Schüt-
zenfestmontag  gab seine Ma-
jestät Yannick I. Heuer die neue 
Iburger Königin bekannt. Ann-
Christin I. Beiderbeck regiert 
nun zusammen mit Yannick I. 
die Iburger Schützen. Zusam-

men mit Ihrem Hofstaat Anna 
und Jens Nolte, Julia und Tom 
Klein, Sina und Patrick Hart-
lage, Fabian und Tristan Niemül-
ler, Christoph und Sabrina Vor-
mund, Tim Bentrup und Vera 
Buddendieck, dem Hofmar-
schall Tobias Ernst und dem Ko-
mitee Thomas Gödde und Lara 
Schloesser, sowie Moritz Mass-
mann und Paula Marie Wie-
mann werden sie auf allen We-
gen begleitet.� o
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Iburger Curry Ketchup  
für das Bürgerfreibad
Die Wiedereröffnung 
des Bürgerfreibades 
im Mai 2025 schien im 
September in greifba-
rer Nähe. In Pressebe-
richten über die Bade-
saison 2024 im Umland 
wird das geschlossene 
Iburger Bad bereits als 
Berechnungsgrundlage 
berücksichtigt. Wäh-
rend bei den Erfolgs-
meldungen der Bäder 
Bad Laer und Georgs-
marienhütte bereits da-
rüber spekuliert wird, 
inwieweit schon ein zu-
nehmender Besuch aus 
Bad Iburg zu registrie-
ren sei, wird in der Kur-
stadt jetzt intensiv für 
die Wiedereröffnung 2025 ge-
arbeitet. An kreativen Finanzie-
rungsvorschlägen mangelt es 
nicht. Zur Unterstützung des 
Freibads hat das Gewürzunter-
nehmen AVO ein Kontingent 
„Iburger Curry Ketchup“ auf den 
Weg gebracht. Vom Verkauf der 
Flaschen gehen zwei Euro als 
Spende an den Förderverein 
des Iburger Freibads. Petra Wa-

cker (zweite von links) vom För-
derverein freut sich über den 
Start der Aktion gemeinsam mit 
Carsten Plogmann, der auf der 
Seite der AVO-Werke die Aktion 
initiiert hat. Der Dank der Initia-
toren geht an Guido Gartmann, 
der mit der EDEKA Dütmann-Fi-
liale an der Osnabrücker Straße 
den Verkauf des Ketchups er-
möglicht hat.� o

Kreienbrink 3A · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/306
info@maler-ostendarp.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Mit Freude blicken wir auf die tollen Projekte  
in 2024 und die super Unterstützung  

unseres Teams zurück.

Wir wünschen farbenfrohe Festtage  
und einen guten Start in das neue Jahr!

Wir suchen  

Verstärkung für unser 

Team:

Maler/Lackierer 
(m/w/d)

zu sofort

Malerarbeiten · Edeltechniken · Wärmeverbundsysteme

Leiter:in Qualitätsmanagement (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

WWW.MOGUNTIA.COM

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..
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Filialleiterin Gundula Sommer (von links) 
Petra Wacker, Carsten Plogmann (bei-
de Förderverein) und Alexander Bittner 
(Agentur Berger, Perk & Partner) freuen 
sich über die gelungene regionale Zusam-
menarbeit.
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Inklusionskonzert begeistert  
über 400 Gäste
Bei bestem Sommerwetter fand 
am 7. September im Garten des 
Sanatorium Kassen das Inklu-
sionskonzert im Rahmen des 
Sommerfestes im Sanatorium 
Kassen statt. Über 400 Besucher, 
darunter Bewohner des Sanato-
riums mit Angehörigen, Mitar-
beiter des Sanatoriums und des 
Pflegeteams am Schloss, deren 
Angehörige sowie zahlreiche 
Bürger aus Bad Iburg nahmen 
an diesem besonderen Ereig-
nis teil.
Das Fest war ein Highlight für 
alle Generationen. Besonders 
für Familien mit Kindern bot das 
Sommerfest gute Bedingun-

gen: eine Hüpfburg, ein großer 
Sandkasten und handgefertigte 
Holzspiele, die in der Kreativ-
werkstatt des Sanatoriums ent-
standen sind, sorgten für strah-
lende Gesichter bei den Kleinen.
Einrichtungsleiterin Lena Kas-
sen von Holdt zeigte sich be-
geistert: „Wir freuen uns sehr, 
dass das Inklusionskonzert ein 
solcher Erfolg war und die Idee 
hervorragend angenommen 
wurde. Wir wünschen uns, dass 
unsere Bewohner und Iburger 
Bürger noch stärker im Alltag 
zusammenwachsen und ge-
meinsame Projekte gelebt wer-
den.“� o

Das Sommerfest im Garten des Sanatorium Kassen zog viele Gäste an.
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Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu‘ dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Produktionsmitarbeiter

 Mechatroniker

Elektroniker 

m/w/d
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Schüler waren sieben Minuten schneller
„Füreinander laufen – Gemein-
sam gewinnen“ – dieses Motto 
wird man eventuell in den kom-
menden Tagen im Sportunter-
richt öfter mal: Es steht auf den 
T-Shirts, die die Läuferinnen und 
Läufer des Staffelmarathons in 
Münster am Sonntag, 8. Sep-
tember überreicht bekamen, 
wie das Gymnasium Bad Iburg 
mitteilt. Mit fünf Staffeln trat das 
Gymnasium Bad Iburg über die 
klassische Marathondistanz an, 
wobei die Läuferinnen und Läu-
fer zwischen 10 und 11 Kilome-
ter bewältigen mussten – und 
unsere Schule hervorragend 
präsentierten: In leuchtendem 

Neongrün und bei bestem Lauf-
wetter gingen die Teilnehmen-
den an den Start - jeder gegen 
den eigenen Schweinehund - 
aber vor allem alle füreinander. 
Nachdem im Vorjahr die 
schnellste Schüler- und die 
schnellste Lehrerstaffel noch 
zeitgleich ins Ziel kamen, lie-
ßen die Schüler dieses Mal 
den Lehrkräften keine Chance: 
In einer hervorragenden Zeit 
von 3:29:53 h ließen sie die 
schnellste Lehrerstaffel um 
7 Minuten hinter sich. Damit 
dürfte dann wohl die Herausfor-
derung für das kommende Jahr 
feststehen. 		     o

Acht Schülerinnen und Schüler sowie zwölf Lehrkräfte des GBI nahmen 
am Staffelmarathon in Münster teil.
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Heilende Sprache der Menschlichkeit
„Liegt es daran, dass ich für ei-
nen Syrer gehalten werde?“ 
Auch Aeham Ahmad spürt wel-
che Verunsicherung nach dem 
schrecklichen Attentat in Solin-
gen im Land herrscht. Der seit 
2014/15 international als „Pia-
nist aus den Trümmern“ be-
kannte Musiker wusste aber 
auch am 29. August wie sehr er 
willkommen ist am Gymnasium 
Bad Iburg. Im Jahr 2019 gab der 
Musiker schon einmal ein Kon-
zert dort und wurde im voll be-
setzten Zuschauerraum begeis-
tert gefeiert. Dieses Mal waren 
die Reihen spärlicher besetzt. 
„Ich bin stolz auf das Gymna-
sium Bad Iburg“, betonte Na-
zih Musharbash, Präsident der 
Deutsch-Palästinensischen Ge-

sellschaft, der den Besuch des 
Pianisten einmal mehr organi-
siert hatte. Nicht jede Schule 
würde sich trauen, unter sol-
chen Begleitumständen so eine 
Veranstaltung durchzuführen.
„Musik hat keine Grenze und 
keine Nationalität“, weiß Ah-
mad. Zwei Tage nach seinem 
Auftritt in Bad Iburg hat er im 
September in Solingen mit 
Freunden ein Konzert gespielt. 
Friedlich, besinnlich und nach-
denklich im Angedenken an 
alle Opfer in Solingen und über-
all auf der Welt. Der „Pianist auf 
den Trümmern“ drückt sich in 
einer universalen Sprache aus. 
Musik ist für ihn die heilende 
Sprache der Menschlichkeit.� o

Aeham Ahmad und Jazz-Schlagzeuger Tobias Schulte inspirierten sich 
auf der Bühne.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Für unsere Filiale in Kloster Oesede suchen wir:

Reinigungskraft  (m/w/d) 

ab 18.00 Uhr, ca. 2 Std.   
auf 538-Euro-Basis

Iburg im Buckingham Palace
Als Abgeordneter im Europäi-
schen Parlament und insbe-
sondere auch als Präsident des 
Europäischen Parlaments von 
2007 bis 2009 war Prof. Dr. Hans-

Gert Pöttering auch immer Bot-
schafter seiner Heimat im Land-
kreis Osnabrück mit besonde-
rem Fokus auf seinen Wohnort 
Bad Iburg. 
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Netzmonteur Strom (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:
·  Nach der Einarbeitungsphase selbstständige Ausführung von Montage-, 

Betriebsführungs-, Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten in den Mittel- 
und Niederspannungsnetzen und Anlagen

·  Durchführungen von Schaltungen im Mittel- und Niederspannungsnetz
·  Organisation von Neubauprojekten vor Ort in Zusammenarbeit mit den 

Projektleitern 
·  Erstsicherung und Störungsbehebung
·  Teilnahme an der Rufbereitschaft
·  Einbau- und Inbetriebnahme von digitaler Messtechnik inklusive der 

Netzwerk- und Datenanbindung an die Leitstelle 

Ihr Profil:
·  Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik 

oder eine vergleichbare Qualifikation
·  Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Selbstständiges Handeln 

und Einsatzbereitschaft; Kommunikations- und Teamfähigkeit
·  Führerscheine der Klasse B/BE
·  Bereitschaft zur Weiterbildung zum Mehrspartenmonteur
·  Bereitschaft und Eignung zur Teilnahme an der Rufbereitschaft
·  Aufgrund der Teilnahme an der Rufbereitschaft ist der Wohnort im oder 

in unmittelbarer Nähe zum Versorgungsgebiet erforderlich

Was Sie von uns erwarten dürfen:
·  Ein sehr gutes Arbeitsklima in einem dynamischen Team, offene Türen, 

Duzkultur
· Ein anspruchsvolles und vielfältiges Aufgabenumfeld
· Wir bieten Ihnen weitreichende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,  
 inklusive der benötigten Führerscheine
· Angemessene und leistungsgerechte Vergütung, betriebliche Alters- 
 vorsorge sowie weitere Zusatzleistungen
· Interessantes und Abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
· Im Rahmen der Rufbereitschaft wird ein Fahrzeug für den Arbeitsweg   
 gestellt.

Interessiert? 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bitten wir Sie um Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte unter Angabe des frühest-
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung bevorzugt per E-Mail 
an bewerbung@ten-eg.de schicken. 

Für Rückfragen steht Ihnen Thomas Möller  
gerne zur Verfügung: 05401 8922-480.

Jetzt
bewerben!

Fair, regional, zukunftsorientiert – nach diesem Motto versorgt die Teuto-
burger Energie Netzwerk eG über 20.000 Haushalte und Gewerbebetriebe 
im südlichen Landkreis Osnabrück mit Strom, Erdgas und Wärme. Innova-
tives Denken und Handeln sowie die genossenschaftliche Wertschätzung 
gegenüber unseren Kund:innen, Mitgliedern und Mitarbeitenden gehen bei 
uns tagtäglich Hand in Hand. Für unser Team suchen wir Verstärkung.

Im Februar 2007 konnte er diese 
Verbundenheit bei einem ganz 
besonderen Besuch demonst-
rieren. Für Pöttering war der Be-
such im Buckingham Palace ein 
ganz besonderes Highlight sei-
ner Amtszeit. Er traf die damali-
gen Königin Elisabeth II. höchst-
persönlich und konnte ihr die 
Reproduktion eines Bildes aus 
der Galerie im Rittersaal des 
Iburger Schlosses überreichen. 
Darauf zu sehen sind Ernst-Au-
gust von Braunschweig-Lüne-
burg und seine Frau Sophie 
von der Pfalz. Sie waren die El-

tern von Georg I. 
von Großbritan-
nien, der den bri-
tischen Thron 1714 
bestieg, nachdem 
in Großbritan-
nien die Königin 
Anne ohne Nach-
kommen verstor-
ben war. Außer-
dem hatte das Par-
lament 1701 den 
„act of settlement“ 
erlassen, demzu-
folge nur Protes-
tanten den Thron 
besteigen konn-
ten.

Nun übergab Pöttering das 
Foto von dieser Übergabe an 
die britische Königin an Dr. Jo-
seph Rottmann, Vorsitzender 
des Iburger Schlossvereins und 
an die Hausherrin des Schlos-
ses, Christina von Pozniak-Bier-
schenk. Es bekam sofort einen 
besonderen Platz in der Gale-
rie im Prinzenflügel des Schlos-
ses, gleich neben dem Geburts-
zimmer Sophie-Charlottes. Hier 
wird es nun in Zukunft bei den 
Schlossführungen einen weite-
ren interessanten Punkt in der 
Geschichte Iburgs darstellen.    o

Von links: Dr. Joseph Rottmann und Christina 
von Pozniak-Bierschenk nahmen das Bild aus 
den Händen von Prof. Dr. Hans-Gert Pöttering 
in Empfang.
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Gelungene Premiere für die Wald-Tage
Die Premiere ist gelungen: Sehr 
zufrieden zeigt sich Alexander 
Hülsmann mit der Resonanz 
auf die erste Auflage der Wald-
Tage in Bad Iburg. „Da war rich-
tig was los“, freut sich der der 
Bad Iburger Tourismusmanager.  
Die Bad Iburg Tourismus GmbH 
hatte dafür extra ein buntes 
Programm für große und kleine 
Waldbegeisterte am Baum-
wipfelpfad für die Teilnahme 
an den Deutschen Waldtagen 
2024 am Samstag und Sonn-
tag, 14. und 15. September, auf 
die Beine. Rund um das Thema 
Natur, Kneipp und Gesundheit 
gab es für die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher vielfäl-
tige Outdoor-Angebote kosten-
los im Waldkurpark am Fuße des 
Baumwipfelpfades. 

Der Wald erfüllt eine Vielzahl 
von Gemeinwohlfunktionen. 
Hierzu gehören auch Arten- und 
Biotopschutz, der Erhalt biolo-
gischer Vielfalt, Bodenschutz, 
Wasserschutz, Luftreinhaltung, 
aber auch die Erholungs- sowie 
die Bildungsfunktion. Die dies-
jährigen Deutschen Waldtage 
liefen unter dem Motto „Wald 
und Wissen“. Das Niedersächsi-
sche Forstamt Ankum präsen-
tierte am Baumwipfelpfad dazu 
dieses Jahr eine Ausstellung 
zum Thema „Gemeinwohlleis-
tungen des Waldes“. Außerdem 
bot es eine Försterführung an, 
die den Blick auf die Herausfor-
derungen des Waldes im Klima-
wandel lenkte. 
Dazu hinaus konnten Interes-
sierte in Bad Iburg aktive Na-

tur-Erholung er-
leben und neue 
A n w e n d u n g e n 
schätzen lernen. 
Eben ein gelunge-
ner Einblick in die 
vielfältigen Out-
door-Aktivitäten, 
die in der Kurstadt 
möglich sind. Mit-
machen war er-
wünscht. Das gilt 
auch für die Bad 
Iburger Wald-Tage 
im kommenden 
Jahr, die wieder im 
September statt-
finden sollen. � o

Besucherinnen und Besucher informierten sich 
zu den Wald-Tagen in Bad Iburg.
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Jetzt online bewerben!
https://www.solevital.de/stellenangebote/

P H Y S I O T H E R A P E U T * I N
( M / W / D )

Ü B U N G S L E I T E R * I N
( M / W / D )

S E R V I C E K R A F T
( M / W / D )

Wir suchen 

Dich!
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104. Geburtstag von Anna Listl
Am 13. Oktober 2024 gaben sich 
die Gratulanten im Christopho-
rus Heim die Klinke in die Hand. 
Anna Listl feierte ihren 104. Ge-
burtstag und ist damit die äl-
teste Bewohnerin Bad Iburgs. 
Da wollte natürlich jeder dabei 
sein, aber zum Glück für die alte 
Dame sorgte ihre Tochter An-
nette dafür, dass es nicht zu viel 
für die wurde.
Einer der Gratulanten war als 
Vertreter der Stadt Ratsmit-
glied Hans-Josef Geesen, der 
nicht nur die Glückwünsche der 
Stadt, sondern auch der Land-
rätin Kebschull und des nieder-
sächsischen Ministerpräsiden-
ten Stephan Weil überbrachte. 
Anna Listl freute sich über die 
Glückwünsche, emp-
fand das aber alles 
etwas übertrieben. 
Ihr Rezept für ein so 
langes Leben: Nie 
den Humor verlieren 
und immer das Beste 
aus allem machen. 
Sie hat viele Jahre 
als Haushaltshilfe 
gearbeitet, sich um 
die eigene Familie 
gekümmert, viel im 
Garten gewirkt, auch 
um gesundes Ge-
müse für ihre Familie 
auf den Tisch zu be-

kommen, und immer viel gele-
sen. Das hat sie bis heute auch 
geistig fit gehalten und fröhlich 
erzählte sie gerne Geschichten 
aus ihrem langen Leben. Auch 
von der Flucht mit ihrer Arbeit-
geberfamilie von Osnabrück 
ins ruhigere Bad Iburg. Wäh-
rend die Kinder mit dem Pfer-
dewagen transportiert wurden, 
musste sie zusammen mit ihrer 
Chefin mit dem Fahrrad über 
den Dörenberg. Und da wäre 
es beinahe zu einem Unfall ge-
kommen, denn sie konnten sich 
in letzter Sekunde noch in Si-
cherheit bringen, als eine große 
Horde Wildschweine plötzlich 
aus dem Wald über die Straße 
stürmten. � o

Tochter Annette Listl (links) und die Jubilarin 
Anna Listl.
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Plätzchenzauber mit der Aktion Weihnachtskekse
3.800 Tüten mit Backzutaten für die Tafeln in Stadt und Landkreis Osnabrück 
Die Weihnachtsbäckerei gehört 
für viele Familien fest zur Ad-
ventszeit und bringt Kinder und 
Erwachsene in besinnlicher At-
mosphäre zusammen. Doch die 
Kundinnen und Kunden der Ta-
fel können sich häufig die Zu-
taten für Weihnachtsplätzchen 
nicht leisten. Deshalb haben die 
DiakonieStiftungen Osnabrück 
und Osnabrücker Land die Ak-
tion Weihnachtskekse initiiert. 
Bereits zum dritten Mal packen 
mehr als 100 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer insgesamt 
15 Zutaten für eine Tüte voller 
Weihnachtszauber zusammen: 
Mehl, Zucker, Margarine, Back-
pulver, Streusel, Mandeln und 
vieles mehr gehören zum Plätz-
chenbacken dazu: „Hier fließen 
viele gute Dinge zusammen“, 
erklärt Johannes Andrews, Ge-
schäftsführer der DiakonieStif-
tung Osnabrück. 
Zahlreiche fleißige Hände fül-
len in drei Schichten an zwei Ta-
gen insgesamt 3.800 Tüten mit 
den Backzutaten. Mit dabei ist 
in diesem Jahr auch eine Schul-
klasse mit ihren Lehrkräften. 
„Uns freut es besonders, dass 
wir so unkompliziert ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer fin-
den, die die Tüten befüllen. Das 
ist eine Menge Arbeit und trotz-
dem ist die Stimmung immer 
gut“, weiß Gerhard Töller, Ge-
schäftsführer der DiakonieStif-
tung Osnabrücker Land und ei-
ner der Ideengeber der Aktion 
Weihnachtskekse. „Außerdem 
legen wir in jede Tüte eine Karte 
mit Rezepten in mehreren Spra-
chen. Hier hat uns wieder das 
Übersetzungsbüro Haziri unter-
stützt.“ 

Mit dabei ist auch Regionalbi-
schof Friedrich Selter: „Manch-
mal ist es mit einer großen 
Leichtigkeit verbunden, ande-
ren zum Nächsten zu werden. 
Die Adventszeit will von der An-
kunft Jesu erzählen, und dass er 
mit seiner Hoffnungsbotschaft 
unsere Sorgen durchkreuzt. Es 
ist schön, gemeinsam mit ande-
ren die Tüten zu füllen. Und ich 
stelle mir vor, dass später wiede-
rum Menschen in den Küchen 
zusammenkommen und ge-
meinsam backen. Wunderbar, 
dass so viele diese Aktion unter-
stützen!“ 

Neu in diesem Jahr:  
Pflegeprodukte  
für Tafelkunden 
Zusätzlich zu den Tüten mit 
Backzutaten erhalten die Kun-
dinnen und Kunden der Tafel 
auch eine Tüte mit Artikeln wie 
Zahnpasta, Shampoo, Seife und 
Duschgel. Für Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern stehen 
zudem 6.000 spezielle Pflege-
produkte bereit, alles finanziert 
von der Stiftung Stahlwerk Ge-
orgsmarienhütte: „Die Tafel Os-
nabrück leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Versorgung bedürf-
tiger Menschen. Neben Lebens-
mitteln sind auch Pflegepro-
dukte für ein würdiges Leben 
essenziell“, erklärt Ansgar Pohl-
mann, Vorstand der Stiftung 
Stahlwerk Georgsmarienhütte. 
Mit der DiakonieStiftung und 
der Tafel Osnabrück habe man 
starke Partner gefunden und 
stelle dafür gerne 15.000 Euro 
bereit. Beide Tüten gehen an 
die Tafel Osnabrück mit ihren 

acht angegliederten Ausgabe-
stellen in Stadt und Landkreis 
Osnabrück – jede Bedarfsge-
meinschaft bekommt eine Tüte 
für den adventlichen Plätzchen-
zauber zuhause sowie eine Tüte 
mit Pflegeprodukten. Außer-
dem gehen die Tüten noch an 
die Tafeln Melle und Quaken-
brück. 
Lebensmittel und Pflegepro-
dukte haben einen Gesamtwert 

von 75.000 Euro. Die finanziel-
len Mittel dafür kommen von 
den DiakonieStiftungen, der 
Firma Bünting, den Evange-
lisch-lutherischen Kirchenkrei-
sen Bramsche, Osnabrück und 
Melle-Georgsmarienhütte, der 
reformierten Gemeinde Osna-
brück sowie Anlassspenden von 
Privatpersonen, Kollekten und 
weiteren Spendenaktionen der 
Aktion Weihnachtskekse. � o

Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, hier mit Regional
bischof Friedrich Selter (rechts), packten die Tüten mit Zutaten für Weih-
nachtskekse und Pflegeprodukte. 
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MBN GmbH | Beekebreite 2-8, 49124 Georgsmarienhütte
Julia Jedamski, Personalreferentin
jobs@mbn.de | Tel.: +49 5401 495 - 1274 | www.mbn.de 

BAULEITER (M/W/D)  
IN DER  ARBEITS- 
VORBEREITUNG /  
TERMINPLANUNG 

IHRE AUFGABEN:
• Visualisierung des Bauablaufs durch Erstellung von Ange-

botsterminplänen in der Angebotsphase
• Beratung und Unterstützung der Projekt- und Bauleitung 

in der Angebots- und Ausführungsphase für technisch an-
spruchsvolle Projekte im Bereich Hochbau / Schlüsselfertig-
bau mit Lean Construction Methoden (tageweise vor Ort)

• Planung der benötigten technischen Ressourcen durch  
Erstellung von Bauphasen-, Logistik-, und Baustellenein-
richtungsplänen

• Mitwirkung bei der Optimierung der internen Prozessabläu-
fe und Arbeitshilfen

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an jobs@mbn.de 
oder bewerben Sie sich über das Online-Formular über 
den QR-Code!

IHR PROFIL:
Sie verfügen über

• ein abgeschlossenes Bauingenieurstudium, oder eine  
abgeschlossene Ausbildung zum Bautechniker, oder eine 
vergleichbare Qualifikation

• ein fundiertes technisches Verständnis von Prozessen im 
Bauablauf

• gute Kenntnisse im MS-Office-Paket
• Anwenderkenntnisse von Terminplanungssystemen, idea-

lerweise MS-Project
• strukturierte und engagierte Arbeitsweise, sicheres Auftre-

ten, Teamfähigkeit sowie eine schnelle Auffassungsgabe

MBN BENEFITS:
Die MBN-Familie bietet Ihnen viele Benefits, damit Sie sich an 
Ihrem Arbeitsplatz wohlfühlen. Die stetige Zufriedenheit unse-
rer Beschäftigten hat bei uns einen hohen Stellenwert. Bei MBN 
treffen Sie auf einen sicheren Arbeitsplatz, an dem Ihre persön-
lichen Erfolge wertgeschätzt werden.

Die Stärkung Ihrer individuellen Entwicklung spielt für uns eine 
wichtige Rolle, weshalb Ihnen beispielsweise ein breites Schu-
lungs- und Seminarprogramm zur Verfügung steht.

WEITERE STELLENANGEBOTE 
IN GEORGSMARIENHÜTTE:

FACHBAULEITER (M/W/D) 
ELEKTROTECHNIK         (JOB-ID: 425)

KALKULATOR (M/W/D) 
ELEKTROTECHNIK         (JOB-ID: 420)

KALKULATOR (M/W/D) 
TIEFBAU          (JOB-ID: 339)

BAULEITER (M/W/D) FÜR 
METALL- UND FASSADENBAU   (JOB-ID: 351)

PHP-ENTWICKLER (M/W/D)        (JOB-ID: 430)

PERSONALREFERENT (M/W/D)  (JOB-ID: 431)

VOLL- ODER TEILZEIT
IN GEORGSMARIENHÜTTE
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Münsterstraße 54 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/ 1744 oder 780487· Fax 780488

GmbH

Wir bedanken uns für das  
entgegen gebrachte Vertrauen.  
Allen unseren Kunden wünschen  
wir ein frohes  Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten
& einen guten Rutsch!

DEVK-Geschäftsstelle

Marie Plogmann
Hagenpatt 13
49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 795870

marie.plogmann@vtp.devk.de
marie-plogmann.devk.de

JAHRESRÜCKBLICK 2024� OKTOBER

Beachkinderspielfest  
im Herbst nachgeholt
Wegen eines Starkregens musste 
der TuS Glane im Sommer das 
Beachkinderspielfest absagen. In 
der Hoffnung auf besseres Wet-
ter haben die Initiatorinnen um 
die Vorstandsmitglieder Simone 
Kuschel und Katrin Dreckmann 
sowie Friederike Jakob kurzent-
schlossen Ende September ein 
Kinderspielfest auf der Rasenflä-
che im Sportpark Glane organi-
siert. Trotz kurzfristiger Ankün-
digung kamen annähernd 100 
Kinder teils mit ihren Eltern oder 
Großeltern. Gemeinsam konn-

ten sie an verschiedenen Statio-
nen ihre sportlichen Fähigkeiten 
testen und vorführen. So man-
ches Mal hatten dabei die Er-
wachsenen das Nachsehen. Ge-
treu des TuS-Vereinsmottos „Ge-
meinsam in Bewegung“ wurden 
auf dem riesigen Schwungtuch 
ein großer Ball in Bewegung ge-
halten oder die Frisbeescheiben 
mit Windunterstützung über 
lange Distanzen zielgenau zu-
geworfen. Auch die neue Trend-
sportart Cornhole konnte aus-
probiert werden.� o

Fast 100 Kinder konnten mit ihren Eltern oder Großeltern an verschiede-
nen Stationen ihre sportlichen Fähigkeiten testen.
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Peter Maisel für Engagement geehrt
Als er 2013 die Diagnose-Parkin-
son bekam, steckte der heute 
80jährige Peter Maisel den Kopf 
nicht in den Sand, sondern be-
schloss, auch weiterhin das Le-
ben zu genießen. Der Titel sei-
nes Lieblingsliedes „Nicht ein-
fach, aber trotzdem schön“ 
von Thomas Godoj gibt dieses 
Lebensgefühl wieder. Unter-
stützt von seiner Ehefrau Bri-
gitte schloss er sich einer Parkin-
son Selbsthilfegruppe in Osna-
brück an, damals nur eine kleine 
Gruppe Betroffener. Doch durch 
sein Engagement und seinem 
unerschütterlichen Drang, nicht 
aufzugeben, was ihn schon als 
leidenschaftlichen Marathon-
läufer immer durchhalten ließ, 
übernahm Maisel die Leitung 
der Ortsgruppe und heute hat 
sie 120 Mitglieder, Betroffene 
und ihre Familien. Die Leitung 
hate er vergangenes Jahr aus 

gesundheitlichen Gründen ab-
gegeben, aber aktiv ist er im-
mer noch im Rahmen seiner 
Möglichkeiten. Es geht um Hilfe 
und Information, aber auch um 
Austausch und Optimismus, Be-
gegnung und Ausflüge, alles 
ganz ohne Selbstmitleid, denn 
das ist Peter Maisel fremd. Für 
dieses außergewöhnliche En-
gagement wurde ihm Anfang 
November nun die Medaille für 
vorbildliche Verdienste um den 
Nächsten des Landes Nieder-
sachsen verliehen. Im Rathaus 
der Stadt Bad Iburg überreichte 
Landrätin Anna Kebschull in 
Vertretung des Ministerpräsi-
denten Weil in einer kleinen 
Feierstunde und zusammen 
mit dem Bürgermeister die 
Verdienstmedaille. Kebschull 
zu Maisel: „Ohne Menschen 
wie Sie wäre unser aller Leben  
ärmer.“ � o

Bürgermeister Daniel Große-Albers und Landrätin Anna Kebschull mit 
Peter und Brigitte Maisel (v.l.) bei der kleinen Feierstunde im Rathaus.
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Ein toller Sonntag im Oktober
Mit einem wahren Besucher-
ansturm gab es am Sonntag, 6. 
Oktober, in der Bad Iburger In-
nenstadt ein unterhaltsames 
herbstliches Fest. Der Verein 
Bad Iburg Marketing (BIM) hatte 
zum verkaufsoffenen Sonntag 
eingeladen, doch nicht nur die 
Geschäfte hatten geöffnet, auch 
zahlreiche Marktstände erfreu-
ten die Besucher/innen. (Kunst-) 
Handwerker aus der Region bo-
ten ihre einzigartigen handge-
fertigten Produkte an. Von Ba-
bykleidung bis Handarbeiten, 
Holzgegenstände, Seifen und 
Decken gab es viel zu bestau-
nen, aber auch zu kaufen. 
Über allem stand das Motto 
„Heimat shoppen“, eine bun-
desweite Initiative der IHK, um 
den Einzelhandel in den Innen-
städten zu stärken. Auch BIM 
unterstützt dieses Projekt: „Der 
Strukturwandel in den Innen-
städten hat sich in den letzten 
Jahren beschleunigt. Darum 
brauchen unsere Innenstädte 
mehr denn je ein breites An-
gebot und Aufenthaltsquali-
tät vor Ort“, so Tobias Kasimir, 
Vorsitzender des BIM. Ein Event 

wie der verkaufsoffene Sonn-
tag und das große Interesse 
zeige, dass der Trend zu regio-
nalem und bewusstem Einkau-
fen nicht nur im Bereich Lebens-
mittel da sei. Durch den Einkauf 
vor Ort kann das eigene Lebens-
umfeld aktiv mitgestaltet wer-
den. „Nichts geht über persön-
liche Beratung, ein freundliches 
Lächeln, das menschliche Mit-
einander und Füreinander, wie 
es eben in funktionierenden In-
nenstädten zu finden ist“, so Ka-
simir.� o

Entlang der Großen Straße gab es 
für Besucherinnen und Besucher 
viel zu entdecken.
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*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER
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Bürgermeister darf Baumwipfelpfad  
Investoren anbieten
Bis zu 50.000 Besucher jähr-
lich zieht es am Baumwipfel-
pfad nach oben. So viele haben 
in den vergangenen Jahren den 
Höhenblick und das erhebende 
Naturerlebnis auf dem Baum-
wipfelpfad genossen. Den städ-
tischen Haushalt zieht die At-
traktion seither allerdings zu-
verlässig nach unten. Der 
Baumwipfelpfad ist nachhaltig 
defizitär. Diese Dauerdefizite be-
lasten mittelbar den ohnehin an-
gespannten Haushalt der Stadt 
Bad Iburg. Besserung soll es jetzt 
eine neue Entwicklung verspre-
chen.  Der Rat hat die Verwal-
tung nun beauftragt, das Objekt 
Baumwipfelpfad an den Markt 
zu bringen. „Die Gespräche mit 

den möglichen Investoren lau-
fen gut“, präsentierte Bürger-
meister Daniel Große-Albers vor 
der Abstimmung in der jüngs-
ten Ratssitzung auch der zahl-
reich anwesenden Bürgerschaft 
die Perspektive. Der Baumwip-
felpfad wird mit diesem Be-
schluss an den Kernhaushalt der 
Stadt Bad Iburg übertragen. So-
bald sich ein Investor findet, wird 
der Baumwipfelpfad frühzeitig, 
möglichst ab dem 1. Januar, an 
einen möglichen Investor ver-
pachtet. Bis zur Verpachtung an 
einen Investor erfolgt die Ver-
pachtung und der Weiterbe-
trieb durch die Bad Iburg Touris-
mus GmbH zu einem Entgelt von 
6.000 Euro monatlich.  � o

Der Rat beauftragte den Bürgermeister, den Baumwipfelpfad an den 
Markt zu bringen. 
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Kleine Europäer im Einsatz  
für eine große Idee
Der Pädagogische Austausch-
dienst Deutschland hat jetzt ein 
besonderes Projekt der Grund-
schule Glane mit einem Quali-
tätssiegel ausgezeichnet. „Da-
rauf sind wir stolz“, erklärte im 
November Schulleiterin Ute 
Zimmermann. Eine Auszeich-
nung, die nur wenige Grund-
schulen in Deutschland in die-
sem Jahr erhalten haben. Dafür 
haben zehn Kinder unter der 
Leitung der Lehrerin Franziska 
Mohr ein Projekt mit einer Part-
nergruppe einer griechischen 
Schule durchgeführt. Den Kon-
takt hatte Ute Zimmermann 
persönlich bei einer europäi-
schen Lehrer/innen-Konferenz 
in Sevilla hergestellt.

Europa ist eine große Idee, die 
tagtäglich auch in Glane im 
Kleinen lebt. Zur Ehrung des 
Projektes „eTwinning-club as 
you want“ haben die teilneh-
menden Kinder in der Aula der 
Grundschule Glane  am 4. No-
vember in Beisein zahlreicher 
Eltern jetzt ihre Urkunden er-
halten. Gemeinsam mit einer 
Grundschule aus Griechenland 
arbeiteten sie unter anderem 
zu den Themen Gaming, Reisen 
und Haustiere. Die jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
lernten auf diese Weise nicht 
nur neue Inhalte, sondern er-
weiterten auch ihre kulturellen 
Horizonte und knüpften inter-
nationale Kontakte.� o

In der vollen Aula der Grundschule Glane war den „kleinen Europäern“ 
aus Glane die volle Aufmerksamkeit gewiss.
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Ostenfelder Grundschüler  
verleihen Literaturpreis
Zum 11. Mal wurde der Kinder-
literaturpreis „Schlossgeschich-
ten“ verliehen. Das Besondere 
an diesem Preis für die Autoren 
und die Verlage ist, dass alle zwei 
Jahre die Kinder selbst ihr Lieb-
lingsbuch auswählen. Nachdem 
eine kompetente Jury eine Vor-
auswahl getroffen hat, dürfen 
sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Ostenfelder Grundschule 
auf die sechs zur Auswahl ste-
henden Bücher stürzen.
 In diesem Jahr entschieden sich 
die 1. Und 2. Klassen mehrheit-
lich für das Buch „Mia hilft den 
Tieren“ von der Schweizer Auto-
rin und Illustratorin Sara von Ri-
ckenbach. Ihnen gefiel, wie Sara 
gegen die Umweltverschmut-

zung etwas tut, damit die Tiere 
wieder fröhlich die Natur ge-
nießen können. Und die Ost-
enfelder Kinder haben mit Um-
weltaktionen in der Projektwo-
che zum Ostenfelder Leseherbst 
gleich selbst einiges getan, um 
der Umwelt zu helfen.
Die 3. und 4. Klassen kürten das 
Buch „Die Zukunft in meiner 
Hand“ von Andreas Z. Simon zu 
ihrem Favoriten. Ihnen gefiel die 
Idee, dass es eine Handy-App 
geben könnte, die einem ei-
nen Blick in die Zukunft ermög-
licht. Allerdings merkt Jonas, 
der Held der Geschichte bald, 
dass dieser Blick nach vorn auch 
seine Tücken hat. 		      o

Mit selbst gemalten Bildern erzählten die Schüler die Geschichte von 
Mia, die den Tieren hilft.
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Demokratie ist anstrengend  
und hat Zukunft
In der Geschichte dreht sich al-
les um die Zeit.  Wie die gro-
ßen und kleinen Räder der Ge-
schichtsschreibung ineinander-
greifen, veranschaulichte Prof. 
Erika Rosenberg-Band am 6. No-
vember – am Morgen nach der 
Wiederwahl von Donald Trump 
– eindrucksvoll am Gymnasium 
Bad Iburg.  Die Schriftstelle-
rin, Dolmetscherin, Überset-
zerin, Journalistin, ist Biografin 
von Oskar und Emilie Schindler.  
Aber vor allem ist sie eine uner-
müdliche Kämpferin gegen das 
Vergessen und für die Demokra-
tie. „Meine Generation ist völlig 

gescheitert“, stellte die interna-
tional ankerkannte Holocaust-
Expertin nicht nur auch einge-
denk der Wiederwahl von Do-
nald Trump im Pädagogischen 
Zentrum am GBI fest.
Der Vortrag und die anschlie-
ßende Diskussion bot den Schü-
lerinnen und Schülern eine 
wertvolle Gelegenheit, aus ers-
ter Hand über die Bedeutung 
historischer Ereignisse und per-
sönlicher Verantwortung zu 
lernen. Prof. Rosenberg-Bands 
Erlebnisse und ihre intensive 
Forschung zu Themen der Ge-
schichte und Zivilcourage wol- Fo
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Erika Rosenberg-
Band suchte den 

direkten Kontakt zu 
den Schülern.

len eine nachhal-
tige Inspiration für 
die Zuhörerinnen 
und Zuhörer sein. 
Mit ihren Vorträ-
gen weltweit zu 
vermitteln, dass 
die Demokratie ist 
nicht nur die beste 
bislang bekannte 
Staatsform ist, 
sondern auch die 
schwierigste und 
anspruchsvollste, 
ist ihr ein wesent-
liches Anliegen. � o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Weihnachts- Kartoffeln

   Vielen Dank für 

  das Vertrauen in 2024!

 Wir wünschen frohe 

Festtage & guten Rutsch!

Große Sortenvielfalt zu günstigen Preisen: 
                                  Linda, Belana, Regina, Concordia uvm.

wünscht
Ihnen schöne

Feiertage!
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Ihr freundlicher Partner rund um Immobilien!

Charlottenburger Ring 20 ∙ 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/ 79 55 79 ∙ info@wermes.de · www.wermes.de

Ihr Ansprechpartner: Hubert Engelmeyer

Umzüge, Entrümpelung, Abbrucharbeiten: Dienstleistung 
Mazreku. Kostenlose Vorortbesichtigung. Festpreis-Garantie! Tel. 
05401/1584177.

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Rund nicht eckig, langsam nicht schnell. Qi Gong – Übungen sind 
leicht zu erlernen. Probieren Sie es aus. Neue Kurse ab Januar. Tel. 
05401/98618, Bettina Möller.

Frauenflohmarkt, Sa. 15.2. v. 19–22 Uhr i. d. Sporthalle Wellendorf. 
Infos und Anmeldungen ab Sa., 1.2. über die Homepage: www.foer-
derverein-gs-wellendorf.de 

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Pflege- und Haushaltshilfe zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406/899024 o. 0173/8919478.
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Wir wünschen unseren  
Kunden frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Das Posthaus  BDH GmbH

Bad Iburg · www.dasposthaus.de

Oeseder Str. 96 · 49124 GMHütte
Telefon 05401 8961180

% Viele Einzelteile  

REDUZIERT!

Wir wünschen  Wir wünschen  
schöne Festtage  schöne Festtage  

und ein gesundes  und ein gesundes  
neues Jahr.neues Jahr.

Unser Team wünscht Ihnen

erholsame Feiertage und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Büro- und Lagerflächen in 
Harderberg bis 500 qm für Ge-
werbe und Hobby zu vermie-
ten; 2,50–3,50 Euro pro qm. Tel. 
0152/04470253.

Suche 3–4 ZKBB-Whg. in 
GMHütte u. Umgebung für 
mich (w., 59 J.) und meine Toch-
ter (19 J.). Gerne EBK, Keller u. 
Carport, gerne auch kurzfr. Tel. 
0176/22097306.

Stadtgespräch Bad Iburg:  
Damit Sie wissen, was vor Ort 
geschieht! 

Tagespflege „Treffpunkt Pfle-
geFachWerk“ sucht einen Fah-
rer (m/w/d) auf 538-Euro-Basis 
für morgens/nachmittags An-
sprechpartnerin Fr. Schulz Tel. 
05401/8818820.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Attraktive Sie, 48 J. jung, 1,70 
m, schlank, sucht einen ehrli-
chen Mann zum Leben, Lieben, 
Lachen, für den Rest des Le-
bens, dorin2000@t-online.de 

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 Euro im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Sie suchen Ruhe statt Helau 
und Alaaf? Gemütliches Feri-
enhaus direkt am Ijsselmeer zu 
vermietewn - gerne mit Hund. 
Info u. Fotos per WhatsApp: 
0176/55918132.
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TAXI TAXI 
EGGERTEGGERT
Kirchstraße 3 · 49186 Bad Iburg

Wir wünschen all unseren Kunden  Wir wünschen all unseren Kunden  
und Freunden frohe  Weihnachten  und Freunden frohe  Weihnachten  

und  ein glückliches neues  Jahr,  und  ein glückliches neues  Jahr,  
verbunden  mit  dem Dank für das  verbunden  mit  dem Dank für das  

entgegen gebrachte Vertrauen.entgegen gebrachte Vertrauen.
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149

Jörg Eustergerling 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10
Nelli Riedel  
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 GM-Hütte · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Nelli Kasper 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 0 54 05 / 6 16 87 44

Wir wünschen unseren Mitgliedern  
frohe Weihnachten und ein gutes,  
vor allem gesundes neues Jahr 2025.

Programmierung  
und Webdesign 

jelabit

Gabriele Wiemann 
Am Kreuzbrink 24 | Bad Iburg
www.jelabit.de 

Frohe 
   Weih-
nachten
 und starten Sie 
    gut ins neue Jahr!

2412_jelabit_weihnachtsanzeige_ly_01.indd   613.12.24   14:29

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Gartenarbeit, Baumfällung 
aller Art, Hecken- und Strauch-
schnitt, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, verput-
zen u. verlegen Estrich – ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Mobile Fußpflege Jennifer 
Ceglarek: Wir pflegen Ihre Füße 
bei Ihnen zu Hause. Machen Sie 
Ihren Verwöhntermin unter Tel. 
0176/24029649. Wir freuen uns 
auf Sie!

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

An Weihnachten denken 
und „Klang“ verschenken. 
Klangmassagen ab 30 Euro 
mit Infrarot ab 70 Euro. www. 
qi-gong-bettina-moeller.de o. 
Tel. 05401/98618.

JAHRESRÜCKBLICK 2024� DEZEMBER

„Waldchaussee-Aktivisten“ geben auf
Reinhard Busch-
meyer und seine 
Mitstreiter, die 
eine Sanierung der 
Waldchaussee for-
dern, streichen die 
Segel: Nach gut 
drei Jahren ver-
geblichen Bemü-
hen sei es an der 
Zeit, Fazit zu zie-
hen. 
Die einst asphal-
tierte, autofreie 
Rad- und Wander-
route ist seit 2021 
mit wassergebun-
denem Schotter 
aus heimischem 
Gestein in einen 
wasserdurchlässi-
gen Weg verwan-
delt worden, der 
sich im Sommer 
deutlich weniger stark aufheizt. 
Was Natur und Waldbewoh-
ner freut, schränkt die Freizeit-
nutzer demgegenüber deut-
lich ein. Für Rollstuhlfahrer, äl-
tere Menschen mit Rollatoren, 
Familien mit Kinderwagen und 
auch Radfahrer und Skater ist 
der Weg besonders bei Nässe 
eine Zumutung. Die Beweg-
gründe für die Waldchaussee 
aktiv zu werden, seien die Kin-
der, die älteren Menschen (mit 
und ohne Behinderung) sowie 

ganz viele Menschen aus dem 
Südkreis, die Chaussee als Nah-
erholungsgebiet genutzt und 
geschätzt haben, erklärt Busch-
meyer auch stellvertretend für 
seine Mitstreiter der Bürger-
initiative: „Doch die Behörden 
und Ämter, sowie die Politik 
bis hin zum Landwirtschafts-
ministerium haben uns in kei-
ner Weise Gehör geschenkt, ge-
schweige denn nach Lösungen  
gesucht.“ � o

Reinhard Buschmeyer übergab insgesamt 900 
gesammelten Unterschriften von Bürgern, die 
Klarheit von der Verwaltung über die Schad-
stoffbelastung an der Waldchaussee forderten 
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Bensmann + Sohn
Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl · Diesel
Transporte
Baggerbetrieb
Container-Dienst

Höhenweg 1 · Hagen a.T.W. · Tel. 05401/36850 · bensmann-sohn.de

Ihr          -Team wünscht ein frohes Fest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Entsorgungsfachbetrieb
Bensmann + Sohn

zertifiziertnach DINISO 9001:2015

Kenia-Bündnis einigt sich auf Freibad-Vision
Vorschlag von CDU, SPD und Grünen vom Iburger Rat beschlossen
Eröffnet Kenia jetzt doch noch 
die Chance auf karibische Mo-
mente 2025 im Iburger Frei-
bad? Im Schema der allgemei-
nen politischen Farbenlehre 
könnte sich mit dem im Rat er-
folgreichen Sieben-Punkte-Be-
schluss nach einem Vorschlag 
von CDU, SPD und Grünen diese 
Situation ergeben. Neben dem 
Wetter müssten auch die Politi-
kerinnen und Politiker des Rates 
bis dahin mitspielen. Das Wetter 
ist aber vermutlich leichter vor-
herzusagen als die virulente Ge-
samtdynamik der Iburger Rats-
entscheidungen in dieser Ange-
legenheit. Die Komplexität der 
Entstehungsbedingungen von 
Wettereignissen zu beschrei-
ben, mag Meteorlogen mühen. 
Die Iburger Freibad-Debatte 
entzieht sich jeder Vorhersag-
barkeit und stellt in ihrer Viel-
schichtigkeit die Komplexität 
jeder nur denkbaren Wetter-
vorhersage locker in den Schat-
ten. Die jüngste Entscheidung 
kam auf der Tagesordnung der 
jüngsten Ratssitzung dann auch 
fast wie eine Gebrauchsanwei-
sung für eine Wettermess-Sta-
tion daher und prägte mit ihrer 
Sachlichkeit den Ton der De-
batte. „Durchführung Sanie-
rung Freibad und Bereitstellung 
des kommunalen Eigenanteils 
für den Förderantrag SJK 2023 
(VL 841/2021-2026)“ titelten die 
drei Fraktionen ihren Antrag, 
der folgende Forderungen bün-
delt:
1. �Der Stadtrat bekräftigt den 

Grundsatzbeschluss am Frei-
bad festzuhalten. 

2. �Die Verwaltung wird beauf-
tragt einen Förderantrag für 
die vom Haushaltsausschuss 
des Bundestages festgesetzte 
Förderung aus dem Förder-
programm „Sanierung kom-

munaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ (SJK 2023) in Höhe von 
1.185.375,00 Euro (45 Prozent) 
zurückzuziehen.

3. �Die Verwaltung wird beauf-
tragt die Übertragung der 
Immobilien / Sachwerte des 
Freibades auf eine (noch zu 
gründende gemeinnützige 
GmbH) vorzubereiten, dafür 
notwendige Beschlüsse dem 
Stadtrat vorzulegen und die 
Rahmenbedingungen dafür 
zu prüfen. 

4. �Im Haushaltsjahr 2025 soll es 
einen Zuschuss an die (noch 
zu gründende) gemeinnüt-
zige GmbH 400.000 Euro ge-
ben (abhängig von den tat-
sächlichen Investitionen). 
Soweit dies rechtlich zuläs-
sig ist, soll dies aus der (im 
Haushalt 2024 verabschiede-
ten) Verpflichtungsermächti-
gung „Freibad“ erfolgen. Es 
soll geprüft werden, ob dies 
als Investitionszuschuss um-
gesetzt werden kann.  Der 
Förderverein bzw. die ge-
gründete gemeinnützige Ge-
sellschaft wird gebeten bis 10. 
Januar 2025 einen überarbei-
teten Wirtschaftsplan vorzu-
legen. 

5. �Ein jährlicher Betriebskosten-
zuschuss soll im Rahmen der 
Haushaltsberatungen 2025 
festgelegt werden. Die Kos-
ten für den Erbpachtzins wer-
den im städtischen Haushalte 
2025 eingeplant. 

6. �Es wird angestrebt das Frei-
bad im Jahr 2025 wieder zu 
eröffnen. 

7. �Der Verwaltung wird beauf-
tragt, gemeinsam mit den im 
Rat vertretenen Fraktionen 
und dem Förderverein (im Ja-
nuar 2025), zu einem Runden 
Tisch einzuladen. Eingeladen 

werden ortsansässige Hand-
werker, Ingenieure und wei-
tere Beteiligte aus den Gewer-
ken.

Kern der Argumentation in 
diesem Punkt: Ohne öffentli-
che Fördermittel ist die jewei-
lige Auftragsvergabe an deut-
lich weniger Regeln gebunden 
und die Wertschöpfung bleibe 
vor Ort steuerbar und im bes-
ten Fall regional erhalten, was 
die Akzeptanz der Gesamtmaß-
nahme deutlich erhöhen soll. 
Außerdem könnten auch durch 
leichter einzubringende Eigen-
leistungen besser Synergien 
genutzt werden, die den Vor-
teil der Subvention in Höhe von 
knapp 1,2 Millionen Euro auf-
wiegen.
Weitere Konkretisierungen sol-
len im Arbeitskreis Freibad er-
folgen. Es wird angeregt, dass 
die Verwaltung hier regelmä-
ßig teilnimmt, erläuterte Da-
niel Schneider den Antrag, der 

schließlich die Mehrheit fand. 
Der Arbeitskreis Freibad werde 
weitere Konkretisierungen und 
Maßnahmen vorbereiten und 
diese bei Bedarf den politischen 
Gremien zur Beschlussfassung 
vorlegen. Ebenfalls soll regel-
mäßig in den Fachausschuss 
über den aktuellen Stand be-
richtet werden. 

Blick nach vorne und  
befreit vom „Förderjoch“
Nunmehr vom „Förderjoch“ be-
freit soll es also weitergehen 
und die Bekenntnisse der Betei-
ligten nehmen in der an Wen-
dungen nicht armen Gesamt-
diskussion wieder neu Fahrt auf. 
Die Dramaturgie der Diskurs-
Kurven-Führung könnte Desig-
ner von Spaßrutschen für Bä-
der möglicherweise vor Neid er-
blassen lassen. Dies helfe aber 
wenig, weil es unmittelbar kei-
nen Mehrwert für das Freibad 
erzeugt, bemerkten verschie-
dene Redner und Rednerinnen 
aus unterschiedlichen Perspek-
tiven. 
Dass es die Liberalen in Bad 
Iburg in einem der sieben 
Punkte zu guter Letzt aus der 
Kurve getragen hat, erzählt wie-
derum eine eigene Geschichte. 
Letztlich konnte und wollte die 
Iburger FDP dem Verzicht auf 
die Subvention aus Berlin nicht 
zustimmen, wie sich in der Ein-
zelabstimmung zu den jeweils 
sieben Punkten zeigte. Wohl-
gemerkt die FDP, deren Bun-
desspitze die Existenzsiche-
rung des Staates durch Einhal-
tung der Schuldenbremse stets 
mit dem Appell zum Subven-
tionsabbau verknüpft. Aus die-
sem Widerspruch zur grund-
sätzlichen Haltung seiner Partei 
in dieser Iburger Sache machte 

Jörg Eustergerling (links) freut sich mit Hans-Jürgen Meschkat und Birgit 
Stegemann über den Scheck vom Lohnsteuerhilfeverein.
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Inh.: M. Meyer
Meisterbetrieb • Strahlarbeiten • Malerarbeiten

Wir wünschen  

frohe Weihnachten und 
ein 

gesundes Jahr 
2025!

UNSERE LEISTUNGEN:
•  Fassadengestaltung
•  Industrieanstriche
•  Fassadenreinigung
•  Hochdruckreinigen

•  Trockeneisstrahlen
•  Sandstrahlen
•  Feuchtsandstrahlen
•  Graffiti entfernen

Georgsmarienhütte · www.sandstrahler.net
Fon 05401/8495596 · Mobil 0171/7946652

Sie strahlen, wenn wir strahlen!Sie strahlen, wenn wir strahlen!

Glühweintrinken  
für den guten Zweck
Kiwanis Club Osnabrück-Teutoburger Wald unterstützt 
Mutter-Kind Haus St. Anna in Osnabrück
Anfang Dezember hatten die 
Mitglieder des Kiwanis Clubs 
Osnabrück-Teutoburger Wald 
Freunde und Bekannte in den 
Hof des Hauses Höfelmann zu 
einem adventlichen Glühwein-
Umtrunk eingeladen. 
Es wurde der nach eigenem Re-
zept gemischte weiße Bio-Glüh-
wein ausgeschenkt. Die Damen 
des Kiwanis Clubs kredenzten 
leckere Schnittchen mit den 
verschiedenartigsten Brotauf-
strichen. 
Der Erlös der Veranstaltung wird 
den jungen Müttern und Kin-
dern im Mutter-Kind Haus St. 
Anna in Osnabrück zukommen. 
Rita Meschede, Vizepräsiden-
tin des Kiwanis Clubs, berich-
tete: „Ich habe dort angerufen 
und die würden sich total über 
Weihnachtsgeschenke freuen. 

Diese Woche erhalten wir die 
Wunschliste der Kinder und 
dann können wir loslegen mit 
dem Besorgen und Einpacken.“
Dr. Kurt Höfelmann, der zum 1. 
Oktober 2024, das Ruder des 
Clubs als Präsident wieder über-
nommen hat, dankte den anwe-
senden Freunden und Gästen 
für ihre Spende und freute sich 
auf weitere Aktionen des Kiwa-
nis Clubs im kommenden Jahr. 
Auch dann werden die verschie-
denen Projekte und Aktionen 
vor allem Kindern in der Region 
helfen, ein unbeschwertes Le-
ben zu führen. Kiwanis verteilt 
beispielsweise seit vielen Jah-
ren Schultaschen an bedürftige 
Schulanfänger, finanziert durch 
den Erlös bei Veranstaltungen 
wie den Oldtimer-Tag. � o

Ein privater Investor soll jetzt Lö-
sungen für den Baumwipfelpfad 
entwickeln.
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auch Hans-Otto Petersmann 
(FDP) keinen Hehl. Ob es sich um 
Iburger oder liberale Dialektik 
handelte, ließ er offen. Tatsache 
ist, dass sich sein Parteifreund 
Matthias Seestern-Pauly maß-
geblich für die Förderung aus 
Berlin eingesetzt hat und auch 
vor der Beantragung dieser Mit-
tel deutlich vor Risiken und Ne-
benwirkungen gewarnt hat.  
Hans-Jürgen Meschkat, Vor-
sitzender des Freibad-Förder-
vereins, nahm das Ergebnis im 
Rat grundsätzlich mit „gesun-
dem Pragmatismus“ zur Kennt-
nis. Sein Fokus liegt auf dem 
Wiedereröffnungstermin im 
Mai 2025. In der Zwischenzeit 

freut er sich mit seinen Mit-
streitern besonders über zähl-
bare Unterstützung. Die kam 
jetzt auch von Lohnsteuerhil-
feverein Vereinigte Lohnsteu-
erhilfe (VLH). Dank der Initia-
tive des Beratungsstellenleiters 
Jörg Eustergerling, der auch die 
CDU im Iburger Rat vertritt, er-
hält der Förderverein nunmehr 
vom VLH-Dachverband 5000 
Euro aus der jährlichen Cha-
rity-Ausschüttung. Aus eige-
ner Schatulle will Eustergerling 
noch seine Aufwandsentschä-
digungen bis zum Ende der Rat-
speriode beisteuern. Das wäre 
dann noch einmal ein Betrag 
von mehr als 2000 Euro.

JAHRESRÜCKBLICK 2024� DEZEMBER

Weihnachtlicher Wanderweg  
in Bad Iburg
Der Weihnachtliche Wander-
weg führte in den Bad Iburg Ad-
ventswochen bis zum 22. De-
zember vom Baumwipfelpfad 
entlang des Charlottensees bis 
hin zum kleinen Weihnachts-
markt auf dem Hanseplatz. 
Insgesamt 30 Tannenbäume 
säumen den etwa 1,5 Kilo-
meter langen Weg. Und die ers-
ten Exemplare tragen bereits 
Schmuck. Denn die Ehrenamt-
lichen der Laga haben bereits 
am 29. November vorgelegt 
und die ersten acht Tannen vom 
Baumwipfelpfad bis zur Brücke 
über den Charlottenburgerring 
üppig mit liebevoll gefertig-
tem Deko-Material ausgestat-
tet. Eine besonders große Tanne 
direkt am Baumwipfelpfad wird 
von den Damen noch zusätzlich 
geschmückt.
Die weiteren Tannen zieren die 
Weihnachtskugeln der Bemal-
Aktion, die von Bad Iburg Tou-
rismus angeboten wurde. Ge-
gen eine kleine Teilnahmege-
bühr von einem Euro pro Kugel 
konnte sich jeder kreativ auslas-

sen. Kugeln und Stifte zum Be-
malen wurden gestellt.� o
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Die Ehrenamtlichen der Laga haben mit dem Weihnachtsschmuck be-
reits vorgelegt.

Eine Chance für  
den Baumwipfelpfad
Die Probleme rund um den Bad 
Iburger Baumwipfelpfad soll 
nun ein privater Investor in die 
Hand nehmen. In der jüngsten 
Ratssitzung erhielt der Bürger-
meister Daniel Große-Albers 
vom Rat den Auftrag, mit dem 
Bewerber Teammotion in kon-
krete Gespräche einzutreten, 
um die Zukunft des Baumwip-
felpfads vertraglich zu sichern. 
Das Unternehmen hatte sich für 
die Aufgabe beworben, nach-
dem sie bereits Erfahrungen 
mit dem ehemaligen LaGa-Ge-
lände gesammelt haben, wo sie 

erfolgreich den Kletterwald be-
treiben. Die ersten Ideen des 
Bewerbers überzeugten den 
Rat und damit wurde der Weg 
frei für konkrete Zukunftspla-
nungen.� jpe o
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Wir erfüllen fast jeden Wunsch!

Buchenweg 14 · 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403/5941 · Mobil 0172/5478113
info@wolf-badsanierung.de

Alles aus einer Hand:N  Badsanierungen – Barrierefreies Bad
N   ReparaturarbeitenN  Maurerarbeiten & TrockenbauN  NatursteinarbeitenN  Heizungs- & Sanitärarbeiten –   wir verbauen Heizungen jeder Art

Wir bedanken uns für die  
tolle Zusammenarbeit  
und wünschen frohe Festtage!

Eine Initiative für  
alle Generationen:  
Wie eine Versteigerung  
Gutes bewirkt 
Versteigerung ermöglicht Spende für das  
Familienzentrum: Stärkung für Eltern und Kinder 
Dieter Lampe und Christian Bart-
hold haben auch in diesem Jahr 
bewiesen, wie lebendig und so-
lidarisch die Gemeinschaft in 
Glane ist. Ihre Versteigerungs-
aktion im Rahmen des Glaner 
Marktes ermöglichte auch im 
dritten Jahr wieder drei Spen-
denzwecke. Ein großzügiger 
Anteil davon in Höhe von 3.000 
Euro ging, wie im Herbst bereits 
berichtet, an das Familienzen-
trum des Kindergartens St. Ni-
kolaus in Bad Iburg. Diese Mit-
tel werden gezielt eingesetzt, 
um die Angebote für Eltern und 

Kinder zu erweitern. Zusätzliche 
Elternberatungsstunden, Erzie-
hungsprogramme und Veran-
staltungen wie das beliebte „Vä-
ter-Frühstück“ sollen dadurch 
gefördert werden. 
Christian Barthold und Dieter 
Lampe hatten keinen Zweifel 
daran, dass das Familienzen-
trum der richtige Empfänger 
sei. „Wir möchten die Familien 
in Bad Iburg stärken“, erklärten 
Barthold und Lampe bei der 
Spendenübergabe. Auch die 
Leiterin des Familienzentrums, 
Sonja Prenzler, zeigte sich er-

freut: „Mit dieser Spende kön-
nen wir noch mehr für die Fami-
lien in unserer Gemeinde tun.“

Sicher durch die  
dunkle Jahreszeit:  
Warnwesten für Kinder 
Ein weiteres Projekt, das durch 
die Erlöse der Versteigerung 
von Dieter Lampe und Christian 
Barthold ermöglicht wurde, ist 
die Anschaffung von reflektie-

renden Sicherheitswarnwesten 
für Kindergarten- und Grund-
schulkinder in Bad Iburg. Ge-
rade in der dunklen Jahreszeit 
sorgen diese reflektierenden 
Westen dafür, dass die Jüngsten 
sicher zur Schule und zum Kin-
dergarten kommen. Die Wes-
ten sind zusätzlich mit dem 
Logo des Glaner Markt Ver-
eins versehen – ein sichtba-
res Zeichen der Gemeinschaft.  
„Die Versteigerung war ein vol-

Die Organisatoren der Versteigerungsaktion auf dem Glaner Markt 
überreichten den symbolischen Spendenscheck an das Familien
zentrum.

Bad Iburger Kinder freuen sich über die Spende.
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Dieter Lampe (2. v.l.) und Christian Barthold (r.) freuen schaffen unter-
haltsame Abende in Bad Iburger Seniorenheimen.
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NACHGEFRAGT

Gerd Grau
Ex-Fußballprofi

Bad Iburg

Ich wünsche mir ein-
fach eine schöne und ru-
hige Zeit mit Familie und 
Freunden. Außerdem 
sind wir in diesem Jahr 
zum Forellen-Essen in 
der Familie eingeladen. 
Die sind jetzt bestimmt 
schon gut geräuchert. 
Das wird wieder ein Rie-
sengenuss.

Michelle Molitor
Sachbearbeiterin 

Hagen

Ich bin aus dem Alter 
raus, in dem ich mir zu 
Weihnachten etwas wün-
sche. Vieles kaufe ich mir 
selbst. Aber ich finde es 
super, wenn ich gemein-
same Zeit geschenkt be-
komme, etwa einen Aus-
flug oder einen Besuch 
im Restaurant.

Marion Grau
Servicekraft

Bad Iburg

Ich freue mich, an Hei-
ligabend kostenfrei viele 
große und kleine Ba-
degäste im Lienener 
Schwimmbad zu begrü-
ßen. Sich in die Fluten 
stürzen und ein geselli-
ges Miteinander genie-
ßen zu können, das ma-
chen wir mit dem Förder-
verein schon seit mehr als 
20 Jahren möglich. Im-
mer wieder eine tolle Be-
scherung.

Selim Yarin mit Beto (3)
Tanzlehrer
Bad Iburg

Ich wünsche mir, dass alle 
gesund bleiben und es 
allen gut geht. Wir sollten 
die Welt einfach wieder 
schöner machen für un-
sere Kinder.

Thomas Schlink
Physiotherapeut

Hagen

Am liebsten wäre mir 
Weltfrieden. Und ansons-
ten? Wir sanieren gerade 
unser Haus und gestalten 
unsere Räume. Da habe 
ich einige Wünsche.

Was wünschen Sie sich zu Weihnachten?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Wir schenken Ihnen die 19% MwSt.!

19%
auf das gesamte  

Sortiment

Gültig bis zum  
31.12.2024

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

ler Erfolg und wir bedanken 
uns herzlich bei allen Unter-
stützern“, freute sich Christian 
Barthold. Sein Mitstreiter Die-
ter Lampe betonte: „In Glane ist 
vieles möglich. Ein Dorf – eine 
Gemeinschaft.“ 

Musikalische Freude  
für die Senioren:  
Gesellige Nachmittage 
Nicht nur die Jüngsten profitier-
ten von der Versteigerungsak-
tion: Auch die älteren Bewoh-
ner der Gemeinde erlebten un-
vergessliche schöne Momente. 

Dank der Erlöse aus der Verstei-
gerung auf dem Glaner Markt 
konnten fünf gesellige Nach-
mittage in den Seniorenhei-
men von Bad Iburg und Glane 
organisiert werden. Bei lecke-
rem Kaffee und frischem Ku-
chen und einem musikalischen 
Programm der Musiker Volker 
und Jürgen wurde gemeinsam 
gesungen, geschunkelt und ge-
lacht. 
Lieder wie „Mit 66 Jahren“ oder 
„Die kleine Kneipe“ sorgten für 
gute Laune und eine ausgelas-
sene Stimmung. „Es war schön 
zu sehen, wie die Senioren sich 

amüsiert haben“, berichtete 
Dieter Lampe. Christian Bart-
hold ergänzte: „Solche Veran-
staltungen sind wichtig für das 
soziale Miteinander und sollten 
viel häufiger stattfinden.“ 

Neue Idee für den  
Glaner Markt 2025 
„Eine Versteigerung ermöglicht 
es in der Regel eher gut titulier-
ten Personenkreisen sich die an-
gebotenen Objekte zu sichern“, 
so die beiden Initiatoren. Daher 
gehen Christian Barthold und 
Dieter Lampe ab dem kommen-

den Jahr neue Wege, um einen 
Erlös für den guten Zweck zu 
sammeln. Anstelle der Verstei-
gerung wird nun eine Verlosung 
mit vielen tollen Preisen ange-
boten, bei dem jeder die gleiche 
Chance bekommt zu gewinnen. 
Ganz nach dem Motto des Gla-
ner Marktes – „Ein Fest für die 
ganze Familie können Sie sich 
auf tolle Momente auf dem Gla-
ner Markt 2025 freuen,“ berich-
ten Dieter Lampe und Christian 
Barthold. Die Lose werden ab 
Juni 2025 erhältlich sein.� mos o



Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  
Gültig vom 23.12. bis 28.12.2024.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Bis zum 24.12.2024 erhalten Sie 20% Rabatt 
auf alle                          -Weihnachtsartikel!

 Schnäppchenvorfreude ab Montag!

Ihr Dütmann-Team wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest  Ihr Dütmann-Team wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schweinefleischpfanne Schweinefleischpfanne 
Burgunder ArtBurgunder Art
mit Paprikastreifen,  mit Paprikastreifen,  
mariniert,  mariniert,  
vielseitig verwendbarvielseitig verwendbar
100 g  100 g  
  0,890,89
n. G. = 1,29*n. G. = 1,29*

Sie 
sparen 

0,40

Salami „mediterran“Salami „mediterran“
mit edlen Gewürzen  mit edlen Gewürzen  
verfeinert, ein  verfeinert, ein  
besonderer Genussbesonderer Genuss
100 g  100 g  
  1,991,99
n. G. = 2,49*n. G. = 2,49*

Sie 
sparen 

0,50

Käse-Lachs-TerrineKäse-Lachs-Terrine
Frischkäsezubereitung  Frischkäsezubereitung  
mit Räucherlachs,  mit Räucherlachs,  
Dill und Meerrettich,  Dill und Meerrettich,  
DoppelrahmstufeDoppelrahmstufe
100 g  100 g  
  1,991,99
n. G. = 2,49*n. G. = 2,49*

Sie 
sparen 

0,50

Sie 
sparen 

2,50

Vilsa MineralwasserVilsa Mineralwasser
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1l Pet-Flasche  12 x 1l Pet-Flasche  
  4,49 4,49 
+ 3,30 Pfand, + 3,30 Pfand, 
Grundpreis 1 l = 0,42  Grundpreis 1 l = 0,42  
n. G. = 6,49*n. G. = 6,49*


